
rssend ,

F177 . Douuerstag , de « 1 . August 1889 .

7000

geben

Grösstes Arbeits Geschäft .

emeifter

rtoufen .

MM
Mose »

A8GUSTIithüre ,

. --- «yunviuu ci ?
,Zum billigen Laden -*

, 2Bebergaffe31 .

7094

160 cm

3 . 716»

elänber,
chchcn

erftr . 5.

zugeben

rkaufa :

ll , ei«1

schied«

iUH
i? iti »i>c

7216

tprtirü- T1 * Ct p• i If,1 .75 ,

Copsetteii .■ Wrtfcr Corsetten in größter Auswahl , Tüll , Ulir -
,edern , Gcradehalter und Uindcr - Eorsettcn , sowie eine

Preisend
^ " ^ gesetzteCorsetten zu äußerst billigen

< jt . M . Eii ^ el , Corsetten - Geschäft ,

, Spiegelgasse 6 .

ÄHflU " 9 ttad ) Maaß und Muster . EigenesituuriÄ nie . ° ___

Specialität :

Hemden nach Maass
sch » gutem M - d - polmn

___
mit 3 fach leinener Brust

i diesem Artikel widme ich eine ganz
besondere Sorgfalt , garantire für tadel¬

losen Sitz und solide Arbeit .

j Gleichzeitig muss ich bemerken ,
! ! iass ich nur dauerhafte , sich

[
in der Wäsche gut haltende

l & tolte verwende .

Julius Heymann ,

Wäsche - Fabrik ,
Langgasse 32 im „ Adler “ .

Reinen Schlender - Bienenhonia
( feinster Bluthenhonig , vorzügl . Geschmack ) ,° se , event . /2 , / i 1 fund - tiläser , per Pfund 1 Mk

7099
ga8Se Chlick > Kirchgasse 49 ,Kaffee - Handlung und - Brennerei .

Willi , lBetri
, Koch ,

^ 7
wohnt LM - Muhlgasse 7 , 1 . Etage .

Taschen - Uhren
in allen Preislagen ,

W \M grosse Haus- Uhren
,

Mürmor - MM , KlhreidW - Wen .

Nacht - Uhren , Wecker ,

Kukuk - Uhren , Küchcn - Uhrcn ,
Schwarzwälder Uhren

,

Uhrketten .

Mehrjährige Garantie .

Große Auswahl , eivile Preise .

6g . Otto Rus
,

Inhaber des 0 . Theod . Wagner ’
schen

Uhren - tieschäftes ,

________
M ü hlgasse 4 . 5287

Erscheint täglich , außer Montags . Gegründet 1852 . Anzeigen -
- --- ------- Die einspaltige Garmondzeile oder

MtelMruch 1 Mark 50 Pfg . ohne / > „ . , . . . „ deren Raum 15 Vfa . — Reclam - n bi -

Expedition : Langgasse 27 .

Empfehle mein reichhaltiges Lager
in

Juwelen
,

Gold - «nd Sdherwaaren
,

sowie meine

= Werkstätte = ~

zur Anfertigung siimmtlicher Schmuck - Gegenstände
und Reparaturen .

Lieding , Juwelier
,

16 Ellenbogengasse 16 . 5226

itt und
19503

I, auch

Gummi > Betteän9ae ; en

Snn£
‘
SS ’ KP " nke U” b Ktad « r

< xebr . Kirschhöfer ,
-- ----------

Langgasse 32 , im „ Adler " .

IlSfe Pl ’
AKß getragene Herren - und Damen -

1 unter Az Ltk ‘ bvrLÜr cJn auswärtiges Geschäft .r A1 z - 49 an die Expcd . d . Bl . erbeten . 10526

W

-
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„ Hotel
Einhorn .
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werben
Sleiber

INche
Wider,
hinterh

1 .30
1.40
1.50
1.60
1.60
1.80

per

7265

Neuciasst
24 .S £ cb - Eifert ,

iWr .
iWas
*Betts
■■Spe3 (
Weib

Lti ,

<w5"
SnT?

Campinas
do . mit Bahia

Java mit ff . Santos . . . .

Honduras mit Java . . .

Ceylon mit Java

Perl - Java .......
Sömenick mit großb . Ceylon M

Speifi
M «, c :
schreibbi
tantobe !
Erdig z

ISRKN Kaufgesuche L

In Folge günstiger , größerer Einkäufe in Kaffee kann ich meinen

geehrten Abnehmern heute offeriten :

Gebrannte Torten :

Bekanntmachung .

Die Lieferung von etwa 8000 Klgr . Träger , Schienen

und Anker soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben

wkrden Die bett . Angebote sind verschlossen und mst erbrechender

Aufschrift versehen bis spätestens den 3 . August , Nachmittags

4 Hhr , bei dem Unterzeichneten einzureichen . Dre
^

edrngungen

und Zeichnungen können während der üblichen Drenststunden auf

to
Wiesbaden , den 20 . Juli 1889 . ^ * ntcr-

teilte Donnerstag , von Vormittags 8 Uhr ab ,

wich das bei der Untersuchung rninderwerthig befundene tt ^ isch

Xer Kuh jtu 35 Pf . das Pfund unter amtlicher Aufsicht

der unterzeichneten Stelle auf der Freibank verkauft .

An Wiederverkäufer (Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und

Mirtbel darf das Fleisch nicht abgegeben werdem
Wirtye - oari

Schlachthaus - Verwaltung . H

Ausruf au alle Freunde der Kl . DchuZKüpelle hei Singen !

In der Nacht vom 11 . auf den 12 . Juli schlug der Blitz in unsn
altehrwürdiges Heiligthum , die RochuSkapeUe , gerade rn dem Mmrente ,
als die innere Restauration derselben unter großen ftnanzrellen Opfern
und unter Spendung reicher Liebesgaben vollendet war .

Unsere Hoffnung , die diesjährigen Besucher unseres herrlichen Rochns -

beraes und seines bis in die weitesten Fernen bekannten und geliebten
Lei iatlmms dem schon G ö th e ein so hohes Lob gesungen m em würdiger
chotte « baus führen gu können , ist mit einem Male vereitelt , denn an der

Stätte wo noch vor wenigen Tagen das liebliche Wallsahrttkirchlein fo

friedlich niederschaute , steht nunmehr nur noch eme ode Rumtl

Wer begreift nicht unseren Schmerz und suhlt nicht mit uns das tiefste
Weh ? Um so berechtigter erscheint aber auch unser unerschütterlicher , gewiß
von all ' den zahllosen Freunden der Rochuskirche mit tausend Freuden

begrüßter Entschluß , das zerstörte Heiligthum m aller Balde wieder auf’8

Neue aus seiner Asche erstehen zu lassen .
stur ungesäumten Ausführung dieses hl . Gelöbnisses bitten tot alle |

freunde der Nochuskapelle um eine liebevolle Spende unb glauben für

diese Bitte in Nah und Fern viele bereitwillige Herzen und opferwillig - .

Hände zu finden . Oder wer von den unzähligen Besuchern unseres schoneii

Rheines hatte wohl je an der traulichen Gnadenstatte gewellt ohne ernt i

he ^ iche Liebe und Shmpathie für dieses denkwürdige Kleinod mit nach

Haus ^ genommen ^
u

^
haben ?

^ nunmci )r ganz zerstörter Wallfthrt »-

firchlein auch in weiterer Ferne gar viele lieben freunde zahlt die ihm

ein warmes Andenken bewahrt haben , gibt uns den Muth , mit d«

Aufrufe in die Oeffentlichkeit zu treten und bitten wir , alle Gaben , btt

mit herzlichem Danke entgegengenommen werden , an bte Unterzeichiicm"
der ° n dcn Kassirer des ComitS ' r , Herrn üiinstier dahier ,

I zu richten .
Bingen a . Rh . , den 14 . Juli 1889 .

Jas ßomitv für den Wiederaufbau der St . Nochuskapelle :

Im Auftrag :
I * Engelhardt , Pfarrer . Allmann , Bürgermeister .

verehrlichcn Leser dieses Blattes werden hierdurch darau

aufmerksam gemacht , daß der heutigen Nummer ( ausschließlich

Post ) einProspeet Überdas berühmteRadeMt - uu fchcKnidt ^
uivbl bcilieflt .

" a ‘ 11

Berdingung .

Die Arbeiten zur Herstellung eines Cementrohr - Canals

in der Kellerstraße , zwischen Adlerstraße und Stiftstraße , sollen

W. L Der öffentliche V - thmdi - » « - . - « » i° . !m ff - » '

Samstag , den 3 . August d . Js . , Vormittags 11 Uhr ,

im Rathhäuse , Canalisations - Bureau , Zimmer No . 57 , anberawmt

woselbst bis zu der angegebenen Zeit die bezüglichen Angebo e

postftei verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen emzu -

reichen
'

sind . Die Bedingungen und die zugehörige Segnung
liegen während der VorrnittagS -Dienststunden tm Zimmer No 58

be § Rathhauses zur Einsicht aus und können daselbst auch die sur

die Angebote zu benutzenden Verdingungsanschlage m Empfang

genommen werden .

Wiesbaden , den 20 . Juki 1889 .
Der Ingenieur für die Neu - Canalisation .

* Brix .

mir a

empfie

Sa

"
ftä

Zwic
Pr

Feuerwehr .

Das Commando und die Führer der Freiwilligen Feuerwehr

Verlag erbeten . _ ____ r - XTaff
Ein gebrauchter Herren - Schreibtisch zu kauf

Näh . Adelhaidstraße 46 , 2 Treppen .

Berticow , und

'

m oder « gearbeitet ,

kaufen gesucht . Angebote mit Preis unter E . F . &

24 Hochstätte 24

werden fortwährend Lumpe » , Kttochen , Papier , ^
Eisen , alte Metalle u . s . w . zu den höchsten Prust »

gekauft und auf Verlangen im Hause abgeholt
^ Mjirklo (f,

---
Ein gebrauchtes PlauiuoH ^ ü

^
gesucht . Offerten mit Prersaugadi ^
a . ' / ■■' an die Exped . erbeten .

_
"

(Sine Theke , 1 Badewanne und 1 Eisschränk

zu kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter

wanne “ an die Exped .

Die Sorten von Mk . 1 .40 an aufwärts sind ganz vorzügH

Qualitäten und kann dieselben deshalb sehr empfehlen .

In ungebrannten Sorten stets große Auswahl in allen W

lagen von 1 Mk . an per Pfund .

Bei größerer Abnahme Preisermäßigung .Bekanntmachung .

« . . „ itnd d - n 3 . August l . I . , Vormittags 11 Uhr ,

werden im Rathhause zu Schierstcin nachstehende Arbeiten und

Lieserungen öffentlich vergeben :

1 ) Die Lieferung von 87 Cbin . Aßmannshauser oder Trecht -

linqshäuser Bruch - und Quarzsteinen ;

2 ) deSgl . von 27 Ebm . Pflastersteinen ;

4 ) da ? Aus
°

helwn von
'

4038
'

lfd . Mir . Weggräben , Pflastern

von 200 lfd . Mtr . Rinnen , sowie das Reinigen der Chausseen

und Sttaßen , Kleinschlagen , Anfahren und Aufbringen des

Deckmaterials .

Schi - rftc ! » , d . » 29 . Juli 1SS9 .
$ ü,6etmeift „ .

201
___

_______

Schierstein . (Hmsverkaus 2t . )
Mvracn Treitag , den 2 . August , Vormittags

11 Uhr ? wird mein Haus Mittelsttaße 161 nebst « chmicde -

Ecschäft ( mit vollst . Inventar ) freiwillig versteigert

^ 26 Philipp bang « chicrstcm .
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Kapelle

ich mein«

eutwlV

ank w ?

vorzüglich«

llen PA

in unser
Momente,
i Opfern

Rochus¬
geliebten
würdiges
n an der
rchlein fi

>«5 tiefste
I« , gewiß

Freuden
«bet auf’8

i wir alle
«üben für
pferwillige
es schönen
ohne ein«
mit nach

Wallfahrt».
:t , die ihm
nit dieim
siaben, die
«rzeichneq
r 6aliier ,

folgen !)' gut erhaltene Möbel billig abgegebenTl ^ thür«leiderschrank , 1 Bücherschrank , 1 1 - th . Kleiderschrank 1 (? nJ '

WaifWl m . Glasaufsatz , Bettstellen , Tische Stühle , Regu
"

tor

LVUK1 « * Mich - isd - rg « <>;

500 äöo r .
* ** ; ? 1’" ' Wirtschaft mit® oo Hektoliter Btcrverbrauch und sehr gutem

tV?ir * h « ^h ? wfvCr fDf °? 511 ergeben . Offerten unter
irthschatts - Verpachtung W . Z . “ an die Exped

16 Taunusstrasse ! 6
Jwö zu haben 2 elegante Fremden¬
betten , complet , zu 300 Mark ,1 Herren - Gchrerbbureaux 135 Mk . ,
1 Damen - Schreibtisch 60 Mk . ,
ISpregelschrank 85 Mk . , 1 Pliisch -

5 ^ mtur 350 Mk . Garantie für
tadellose Arbeit .

’

427

öom ^ aude übernimmt von einer

B ael WiZ Wäsche zum Waschen und
ysugeln . Billige und gute Bedienung . Mh . Exped . 7400

Möbel - V erkauf .

ES «
e' siegel und Kleiderschrcinkc , Wasch -

Eidig zu verkaufen bei
' b 2C1 *)rc *5 '

D . Levitta , Möbel - Fabrik und -Lager ,

ZU ukkuaufeu i>rn . .rocri9 «
flebrauct,tcr Krankenwagen .

Auskunft Kirchgasse 23 , im Laden ,

Kisten u . Papageikäfiff SJ * ? “ ’ » s « » ^

«nSSiT Wald - Singvögel , als : Schwarzköpfe ,
Brünetten undGraö -

C1
u

' Drosseln re . empfiehlt billigst dieBogelhaudlung von L . Reith , Michelsberg 28 , Bdh . ^ 2 . St .

_ DgelW38oks

»
® i" e schöne Kameltaschen - Garnitur , ein K

A - M °
bZ j

Billig zu verkaufen :
IGlasschrank , 3 Kommoden ,

l8ettst ?ii ^ ^ ÜE) le , 1 Wasch - Kommode , 2 Sessel ,
iir 6peaerei -® ctoaft9tai ®

au ^ ^ mplet ) , 1 Kaffccbrenucr
tdireSf *

1
l? auape mit 2 Stühlen , 1 gcw .

-
un ? 1 9r - Psellcrspiegel , 1 kl . , runder Tisch

tti « upfcr
towre 2 große , gute Waschtopfe , von Blech

W5
'

. . .. . .'
fc - rrr ---

A . Gorlach , 16 Mctzgergasse 16 .
1 ‘ « r (Kupfer ) ,Sopha , 6 Sessel ,
Ht 23 r cO ^ aMt , nußb ., billig zu verk . Friedrich -*
7;-- - " " es .

___________ 293
Bett und Kauape Röderstrafie 17 , 1 St . r .

° ^ er üu verkaufen Friedrichstraße 28 .

I sr
^ ^ wurzmühlen billig zu verkaufen Schiersteiner g

6925 |

Feinste Marmelade
,M aus feinen Fruchten mit Zucker eingekocht , per Pfd . 40 Pf

-------- Hch . Eifert , Neugasse 24 . 7421
Eandkartonelu , 24 Pfg . per btumpf , zu haben bei

-------

__ .____ _________ __ Schramm , Wellritzstraüe 11 .
firtrtoffcht , neue , gelbe , 25 Pfg . , Häringe , neue , 8 Pfg .,Zwiebeln 8 Pfg ., Eier 5 Pfg . Schwalbacherstrake 71
$ rima Sandkartoffeln per Kumpf 20 Pf . empfiehl :

' '

H . Schack , 18 Mctzgergasse 18 . 7425

r ,
® '

.
n Mädchen , häuslich , in guten Verhältnissen , sucht die Bekannt -

fh
’aJ eim §

,t,e,!,yen Handwerkers oder eines Beamten behufs

Cfferten unto w
"
^ o ? ™ '

,
Verschwiegenheit ist Ehrensache ,^ sferlen unter W . Z . 12 hauptpostlagernd erbeten ,

s
" ^ chcn , ini Kleidermachen und Wcisrzengnähen

L ' VS - .
' " n “ t mta btm

« „ st" '
,
'

SS * 1 “ , ud ” Ku » d - N. MH . Stein .

Für Hautkranke
11 12Ve , 5 — 6 Uhr , auch Sonntags .
------- —

5>
anIy > pract . Arzt , Schwalbacherstrafie 29 , Part

I « ^ eichneter empfiehlt sich im Einbinden aller ArtenBucher , fowie im Actenhesten zu den billigsten PreisenAuch wurde derselbe eine Stelle als Gehülsc annehmem
'

Filiale in Cigarren oder dergl . couranten Artikeln

H . J . 17 an diEped
"

d
' ^ ^ " " ' " - r

^ LLLLL "
«

- «

Alle Schuhmacher - Arbeiteu werden schnell und billig besorgt
5 ' 5

' ® * ; D ° m - » . S «S » N
- -----

J ‘ Enkirch , Markt,traße 29 , 2 Stiegen hoch .

Vertreter
geMt . Offerten unter M . 8 . 277 an die Expedition d . Bl .

■
M

£

_____ - •
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Kelte 4

Schluß . Nur noch kurze Zeit . Schluß .

Ausverkauf .Ausverkauf .

H . Schreiner .

Mineral - Brunnen .

ihn *

ist

wozu ergebenst einladet

7431 ______

* | NB . Gratis erhält ein Jeder beim Einkauf von 3 Mk . an
♦ I 5 Stück Sammt - oder Pelüchestreisen oder 5 Stück
*

I weihe Damenkragen .
*♦ I Das Lager wird auch en bloc verkauft .

____________________

Vorzüglicher Mittagstisch
in der Speise - Wirthschast

von Frau Kuhl , Taunusstratze 47 .

SGtzkiANWndeilEiAll .

Heute empfehle das so beliebte

" Münchener Löwenbräu ,

per Liter 28 Pf . ,
*/i Liter 56 Pf . ,

Einem P . T . Publikum von Wiesbaden ~

und Umgegend die ergebene Anzeige , daß ich
' unter Heutigem eine

Holz - und Men - Handlung,

Lagerplatz und Comptoir : Schiersteincrstraße ,

nahe der Adelhaid - u . Wörthstraftc , eröffnet habe .

Indem ich um geneigten Zuspruch bitte , sichere ich

meinen geschätzten Abnehmern stets streng reelle , billige

und prompte Bedienung zu und empfehle mich

Hochachtungsvoll

• Sohann Miatii ,

Frankenstrafie 13 .

Wiesbaden , den 1 . August 1889 .

Hotel Seiler in Eppstein .

Für die Ferien empfehle mein Hotel

auf s Beste .

1 ® =- Pension von Mk . 4 . — an . “d ?
E . Seiler .

Bei grosser Hitze
um sich besonders des Morgens zu erfrischen

möge man nicht versäumen , einen Versuch mit dem anti¬

septischen ( salolhaltigen ) Zahn - und Mundwasser „ Jllodin

zu machen . Spült man , nachdem man sich die Zähne ®

Jllodin “ gereinigt hat , den Mund mit letzterem aus o®

gurgelt man sich mit demselben , so tritt eine erstaun *

angenehme Kühlung ein , welche eine erfrischende Mir » ?

ausübt . Kein Zahnpulver kann bei gleich gutem W

und Geschmack auch nur annähernd einen Ersatz tut

Jllodin “ bieten . Preis per Flacon Mk . 1. 25 ( Doppelt
Mk . 2 . — ) , eleganteste Packung . Täglicher Verbrauch

ein paar Tropfen in etwas Wasser . ( F - a

Depots : Victoria - und Wilhelms - Apotheke ^

Prima Sandkartosfeln ^
2 « Psg !^

im Centner billiger .
_________

Ad . Gräf . Goldgafte 1S .
_

'
Pfälzer Saudkartoffeln per Kumpf 24 Pf . , per Centner

2 Mk . 80 Pf . Friedrichstraße 47 .

r Würzburger Hof .

♦ Freunden und Gönnern zur Nachricht , daß ich mit dem

♦ Heutigen die Wirthschaft

„
Zum Würzburger Hof

,

♦ Mauritiusplatz 4 ,

t eröffnet habe . Empfehle ein gutes Glas Bier , reine

♦ Weine , guten Mrttagstrsch , sowie kalte und

warme Speisen . n
♦ Um geneigten Zuspruch bittet Achtungsvoll

z 7208 Georg Sclumtz .

Um mit dem Ausverkäufe fertig zu werden von heute ab

zu jedem annehmbaren Gebot .
Sämmtliche Seidenstoffe , Sammte , Pelüche ,

Tülle , Spitzen , Bänder , Foulards , Besätze , Gar¬

dinen re . zu jedem annehmbaren Gebot .

16 Friedrichstraße 16 .

Fisch - Restaurant
bei der Fischzucht - Anstalt (% Stunde ) .

Nur lebende Fische , insbesondere Forellen ,

aufs Beste zubereitet . Kalte Küche .

Weine bester Firmen , gute Biere .

2790 Der Pächter des Fisch -Restaurant Chr . Rossel .

Krebse (UÄÄ Granat
,

Salm , Soles , Hechte , Zander , Schellfische u . Cablrau

empfiehlt 3 » Stolpe , Grabenstraße 6 .

Goldfische in schönster Auswahl vorräthig . - HLz

Vorzügliches Tafelwasser . IMätetiscnes j .

Niederlage bei Heinr . Roos . ( K . a 2 .

Zauberflöte . Das Neueste .

ftbciklöß UHll SdUCtklHllt yonilttp ^ Gurkenständer , verschließbar ,
e

------ 1— — ----------- sowie Gemüseständer , Waschbütten , Zuber , Eimer ,

Uftf a 44 I Brenken re . empfiehlt das Holzwaaren - Magazm von

Multeryoyie .

: gMetzelsuppe . ^ Alle Reparaturen werden schnell und zu reellen
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H59 Der Vorstand .

Der Vorstand . 115

süsi

8

Crebrüder Itosenthal
9

39 Langgasse 39 . 280

Mk . an
Stück

iiirjIM
18«.

11 ,

.- r 4 'N )LLÄ .« LHI

luf .

ixte ab

dürfte ,
Gar -

s Getr »«11

200/4 )

T
' atze ,
: habe ,
re ich
billige

Sanitäts - Berem .
Vom 1 . August an ist Herr Dr . Schmelz Vereinsarzt .

Wohnung : Wellrxtzftraße 5 . Sprechstunde ist von 2 bis
3 *2 Uhr . Anmeldungen zu Besuchen sind vor 8 Uhr Morgens
zu machen . . 103

Eimer ,

ser ,

reellen
7420

Sj . Friedrich - Floth ® ,
Schwalbacherstrasse 35 , Parterre . 10733

Anfertigung von Costnmes
aller Art nach Wiener , Pariser und engl . Schnitt .

Probetaillen stets zur Ansicht . Prompte Bedienung

MM - WhkN - CM
Heute Donnerstag , von 3 Uhr ab :

Probe - Schießen .
Gleichzeitig wird eine gestiftete Ehrenscheibe ausgeschossen ,

vozu unsere Mitglieder zu zahlreicher Betheiligung freundlichst
ingeladen werden .

seid . Sammt und Pelüche ? Farben : schwarz , braun ,oliv , marin , roth , in Resten von 3 — 10 Metern zu einem
Spottpreis im Ausverkauf

16 Friedrichstraße 16 .

i Männer - Gesangverein .

( Für die activen Mitglieder .)

! Frpifan ^ ext 2 . August : Beginn der Proben Ülldy , punkt 9 Uhr Abends

SrMD ^ tzifl August , Abends 9 Uhr :
vuiuoiay , Sanger - Commers in der Turnhalle

( Platterstraße ) .

rischen

dem anti-

Jllodin
"

Zähne w*1

। aus oder
•staunliche ,

e Wirker
■m Genie1

itz für d̂

jppelflaco»

»rauch *

F . a 121'0

men .

« Männer - Gesangverein

| , $
Ä ! te Union86 .

B Anlaß des ehrenden Erfolges bei dem Gesaug -

3 Wettstreite in Coblenz findet am Samstag , den
v 3 . August , Abends 8 Uhr :

Grosser Commers
1

' ™ her Turnhalle des Männer - Turnvereins ,
Q Platterstraße , statt .

a
bleibt für die geladenen Vereine und CB

KWofte rcservirt , hingegen bleiben die Gallerten zur
« Benutzung des Publikums freigestcllt . Z

Der Vorstand .

wWWWWWW
Männer - Quartett

„
Hilaria “

cn 4 ’ August ( bei günstiger Witterung ) , ver --"Itallet obiger Verein auf der Terrasse zn Schlangenbad ein
toäP * Grosses -

Wz

M Md IHrMleMi -ZUM .

■
a3ciein8 ' sowie alle unactiven Mitglieder sind

L höflichst emgeladen . Der Vorstand . 132

ün La »
b '

.
C Tour per Wagen mitmachen will , muß sich bis

beim I
Abends 8 Uhr , bei unserem Präsidenten ,dop . Altschaftner , Bleichstraße 9 , gemeldet haben .

* ia

Blousen 3
in Seide und Satin ,

zum Ausverkauf gestellt ,
werden weit unter dem Herstellungspreise §

abgegeben . ä

< ^ Vmhänge2i
Jund gk

Jaquettes |
«

werden weit unter dem Herstellungspreise
abgegeben . W

Gebrüder Rosenthal ,
I

( | 39 Langgasse 39 . 280

LA Großer

II KAWMM - AiisiittKiiiis J1
M im Stuttgarter Schuhlager ,

kW " Häfnergasse IO ,
- Mz

1öiSaa ^ unweit der Webergasse .
llm Raum zu gewinnen für den Eingang meiner -Herbst - und

Winter - Artikel verkaufe ich , so lange der Vorrath reicht , zu
bedeutend herabgesetzten Preisen .

Auf Lager sind :
200 Paar Lastingstiefel , das bequemste Tragen bei heißer

Witterung , von 4 Mk . 50 Pf . an .
300 Paar Halbschuhc für Herren , Damen und Kinder in

Leder und Segeltuch , zu den billigsten Preisen .
Lasting - Halbschuhe mit Knüpfen , Lasting - dnqschuhe mit

und ohne Absatz von 2 Mk . an .
Stramin - , Leder - und Plüsch - Pantoffeln .

Ebenso mache aufmerksam auf mein großes Lager in Herren -
und Damen - Stiefelxx von den billigsten bis zu den hochfeinsten .

Achtungsvoll
Willi . Wacker , Häfnergasse 10 ,

unweit der Webergassc .
Bitte genau auf Namen und Hausnummer zu achten . 257

Mfilltan ? cu 5 * August , Abeuds 9 Uhr : Zu -
mvinay , sammenkunft mit dem Kölner Lieder -

kanz im „ Schützenhof “
.
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Sarg - Magazin

Ein 16 Monate alter Zuchtbulle , Holländer Raffe , zu ver -

kaufen Römerberg 11 . ______ ___________________
'
___________

Ein schöner , guter Neufundländer Hund , welcher sich auch zum

Ziehen eignet , sowie ein schöner Stamm Leg - Hühner zu ver¬

kaufen . Näh . Frankenstraße 11 , Parterre . 7418

Sarg - Magazin
von

MDI . imar 47 Friedrichstraße 47 ,
. DlUiIsöl , vis - ä - vis der Infanterie - Kaserne .

Großes Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge ,

sowie complete Ausstattungen derselben vorschriftsmäßig zum

Versandt . — Billigste Preise . 9942

Sargmagazin Jalinstrasse 3 . g

K . Weyershätiser . I
1 Moritzstraßc l ,

empf . sein großes Lager aller Arten I

Holz - und Metall - Särge B

zu den billigsten Preisen . 953 j

Sarg - Magazin
von

S5S

IST

tops - Hündin mit schwarzem , glanzledernem Hals :

I band . Gegen Belohnung abzugcben Gustav :
'

Adolfstraße 14 . Vor Ankauf wird gewarnt .

Danksagung .

Für die vielen Beweise inniger Theilnahme an dem Ver¬

lust unserer nun in Gott ruhenden Mutter , Schwiegermutter

und Großmutter , der

Frau Lehrer » ietz9 Wm . ,

sagen Allen herzlichen Dank .
7237 H . Schmitt , Lehrer , und Familie .

C . ISctz , Faulbrunnenstraße 6
,

empfiehlt Särge für jedes Alter , in allen Größen , von den feinsten

bis zu den gewöhnlichsten , zu den billigsten Preisen . 2461

Eine goldene Remontoir - Damenuhr von dem Hauptpost -

Amte bis an das Theater verloren . Man bittet um Abgabe

gegen Belohnung Röderstraße 41 , 2 . Etage .

Verloren wurde am Dienstag Nachmittag von der Goldgasse bis

zur Häfnergasse ein graues Kinder - Strohhütchen mit

brauner Bandschleife . Geg . Belohn , abzug . Goldgasse 17 .

■ ♦ vor einiger Zeit stehen geblieben . Gegen

Entrichtung der Einrückungs - Gebühr abzu -

^ 7 ♦ **
holen bei Beilstein , Dotzheimerstr . 11 .

alle Arten , liefert zu den billigsten Preisen
Fr . Christmann , Wellriystr . 16 . 10523

Familien - Nachrichteu W

Geprüfte Lehrerin , musikalisch , perfect französisch sprechend ,
ertheilt Privatunterricht ; würde auch auf Reisen begleiten .
Näheres Expedition . 4310

Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit . , erth .
gründl . Unterricht zu maß . Preise . N . Rheinstraße 70 , Frtsp .

Englischer Unterricht wird von einer Engländerin ertheilt .
Näh . in VV . Both ’ s Buchhandlung (H . Lützenkirchen ) . 12357

Unterricht im Porzelianmalen in und außer dem Hause
von F . W . Nolte , Maler, - Äarlstraße 44 , eine Stiege
hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 12911

Gründlicher Zuschneide - Ünterricht
wird ertheilt . Näh . Häsnergasse 7 im Maschinenladen .

isy

III

Rentables Herrschaftshaus , rentirt Wohnung von
6 Zimmern frei , zu verkaufen durch

Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .

Hotel Familenverhältnisse halber zu verkaufen durch Stern ’s

Immobilien - Bureau , Ncrostraße IO .

<* 5 =̂ Haus für Fuhrwerkbesitzer , rentirt freie Wohnung ,

■i .tiiii *. sowie Stallung für 4 Pferde frei und bleibt ein reiner

N §W Ueberschuß von 700 Mark , zu verkaufen durch
Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 . 7413

Geldverkehr
Capitaiienleihen gesucht .

gQ M finn auf ein neues , im Eentruni
Iv S8äü . der Stadt belegenes Haus als

2 . Hypotheke ( nach der Landesbank ) zu 4 */s> °/o gesucht . Offerten

unter A . L . 144 an die Exped . erbeten .

KWW Arbeitsmarkt MS
Weibliche Uerssnen , die Stellung suchen .

Franz . Bonne empfiehlt Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

Angehende Jungfer , welche frisiren und Kleider machen fm

empfiehlt Bitter s Bureau , Taunusstraße 45 . 7432;

E . Frau s . Besch , im Waschen u . Putzen . N . Mauergasse 15 , Vdh ., IL

Eine junge Frau sucht Monatstelle . Näh . Friedrichstraße 28 .

Ein braves Mädchen sucht Monatstelle . N . Webergasse 24 , Hth ., ll .

Ein Mädchen wünscht Nachm . ein Kind auszuf . , auch Besch , im Wal « .

und Putz . Näh . Römerberg 26 , 1 Tr . h . , b . Schreiner Ober .

Haushälterin , sowie 1 Kinderftau zu 2 Kindern , welche tat «

selben im Französischen Unterricht geben kann , suchen Stelle »

durch Müller ’ s Bureau , Schwalbacherstraße 55 . .

Eine gut bürgerliche Köchin , ein feineres Hausmädchen , ein Zimmer -

und ein Küchenmädchen suchen Stellung durch das Bmeail

J . Weppel , Webergasfe 35 .

Feinbürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt , tW

sofort Stern ’ s Bureau , Neroftraße IO .

Perfecte Köchin , Aushülfsköchin empf . Stern ’s Bur . , Nerostraße w ,

Feinbürgerl . Köchinnen , tücht . Alleinmädchen , Hausmädchen , Kinder -

ftäuleins , perfecte und ang . Jungfern , Bonnen , ErzieherinM

Haushält . , GMellschafterinnens . Stell , d . d . Bureau „ Victoria ,

Webergasse 37,1 St . Man achte auf Hausn . , 1 St . u . GlaSadM .

Ein Mädchen , im Nähen und Bügeln gut bewandert , fucht Stelle

als Hausmädchen . Näh . im „ Paulinenstift
" .

Ein Hausmädchen , welches nähen , bügeln u"

serviren kann , sowie gute Zeugnisse besitzt ,
Stelle . Näh . Michelsberg 22 , Hinterhaus .

Ein anst . , j . Mädchen von auswärts , welches nähen kann , M

Stelle zu einem Kinde . Näh . Bleichstraße 9 , Parterre .
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Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit
versteht , sucht sofort Stelle in einer kleinen Haushaltung . Näh .
Hermannstraße 5 , 1 Stiege rechts .

Ein Mädchen , welches kochen kann und jede Hausarbeit versteht ,
sucht wegen Abreise der Herrschaft zum 15 . August Stelle .
Näh . Louisenplatz 7 , 1 . Etage rechts .

Empfehle zum 1 . August Mädchen als allein und Hausmädchen .
A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht
Stelle . Näh . Mauergasse 9 , 1 Stiege .

gutes Dienstpersonal wird nachgewiesen
/ IUI d . Bur . Wintermeyer , Häfuergasse 15 .
Fremdes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht auf

sogl. Stelle . Näh . bei Frau Müller , Schmalbacherstraße 55 .
Inständiges Mädchen ( noch nicht gedient ) empfiehlt sofort als

Haus - oder Kindermädchen Stein ’» Bureau , Nerostraße 10 .

Männliche Personen , die Stellung suche « .

Ein zuverlässiger Diener , ein '
Hausbursche , Beide im Schreiben

erfahren , sowie ein Junge von 17 Jahren suchen Stellung
durch das Bureau J . Weppel , Wcbergassc 35 .

Mr einen kräftigen Junge » wird Schlosser - Lehrstelle
gesucht, wo er Kost und Logis im Hause hat . Näh . Expcd . 7210

Weibliche Personen , die Stellung finden .

Zch suche eine tüchtige , mit der Tapisserie - Branche durchaus ver¬
traute Verkäuferin . Conrad Becker , Langgasse 53 . 7403

Mädchen können das Kleidermachen erl . 9L Wcbergassc 48 . 7428
Monatmädchen gesucht Bleichstraße 19 , 1 Treppe .
®n junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , zu einem

Kinde gesucht Oranienstraße 4 , im Laden .
Hotelhanshälterin für Zimmer und Wäsche , Kenntniß der

sein. Küche erwünscht , in großes Etablissement gesucht durch
Ritter ’» Bureau , Taunusstraße 45 . 7432

Gesucht kathoi . Haushälterin durch
Müller ’» Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

Gesucht Restaurationsköchin , 35 — 40 Mk . monatl . , Harrs -
u. Küchenmädchen u . solche für Mädchen allein durch
Frau Schug , Kirchgasse 30 , 2 Tr . , „ Karlsruher Hof " .

Eine Weißzeugbeschlicß . , 1 gewandtes Zimmerm . in Frcmdenpension ,4 flotte Kellnerinnen für hier u . auswärts , gutb . Köchinnen ,
sucht Grünberg ’ s Bureau , Goldgasse 21 , Laden .

v" eine aus 2 Personen bestehende Herrschaft , welche am 2 . August
aus der Sommerfrische zurückkehrt , wird alsdann zu sofortigem
Eintritt ein besseres Hausmädchen mit Anfangsgehalt von
16 Mark und eine feinbürgerliche Köchin mit Änfangsgehalt
don 22 Mark in gute , dauernde Stelle gesucht . Nähere Aus¬
kunft und Vermittlung d . Ritter ’» Bur . , Launusstr . 45 . 7432

otoei Küchenmädchen zum sofortigen Eintritt gesucht im

Hotel „ Grüner Wald " .

MM eetL 'Ua W «MM .ch

e*o8 <c,
*
c ^ c ^ ' starkes , williges Mädchen gegen hohen

Lohn Philippsbergstraßc 29 , 1 Treppe .
'

Ui braves Mädchen , welches sich jeder Hausarbeit unterzieht , wird
gesucht Bleichstraße 24 , Hth ., 1 Stock . ( Gute Behandlung .) 7437

Ui Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit ver¬
steht, wird gesucht Dambachthal 10 , Parterre . 7424

wtudjt ein Mädchen in einen kleinen Haushalt Mauergasse 9 , I .
Em ordentliches , reinliches Mädchen , zu jeder Arbeit willig , gesucht

Kirchgasse 42 , 2 Stiegen .

« AEches Mädchen gleich gesucht Friedrichstraße 47 .
Esu kräftiges , sauberes Mädchen gesucht Louisenstraße 43 , I r .
Ein einfaches , starkes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht

Kirchgasse 23 , I .
Atädcher , allein , welche feinbürgerlich kochen können , sucht

ß . Ritter ’» Bureau , Taunusstraße 45 . 7432

s 1Stubenmädchen , welches nähen und bügeln kann,Küchen -
pauzhält .,feinbgl . Köchin zu 2 Damen , Allcinmädch . , Hausmädchen ,
Hotelküchenmädchen gegen hohen Lohn d . d . Bureau „ Viktoria "

,
Mbergasse 37,1 St . Man achte auf Hausn ., 1 St . u . Glasabschl .

Gesucht sofort gegen hohen Lohn Allein - , Haus - und tüchftge
Küchenmädchen durch Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .

Ein Mädchen gesucht Marktstraße 12 , eine Stiege rechts .
Gesncht 2 Kellnerinnen , 6 — 8 tüchtige Mädchen durch

A . Eichhorn ’» Bur . , Herrumühlgasse 3 .

Männliche Personen , die Stellung finde « .
Ein guter Möbelsdireiner gesucht Walramstraße 18 .
Schreiner , nur bessere Bankarbeiter , bei gutem Lohn gesucht

Schwalbacherstraße 22 . 7430
Hotelküfer sucht Ritter ’» Bur . , Taunusstraße 45 . 7432
Schlosser - Lehrling gesucht Saalgasse 34 . 7406
Gin Hausburschc gesucht Röderstraße 35 .
Hansbnrsche gesucht Adelhaidstraße 41 , im Laden . 7433

Wiethgesuche
Gebild . , jung . Herr sucht Zimmer mit Bett , wenn möglich volle

Pension , in der Nähe der Langgasse . Offerten mit Preisangabe
sub 5 > . S . 90 au die Exped . erbeten .

Gesucht 1 ober 2 möblirte Zimmer , 2 Betten , und möglichst Küche
in der oberen Rheinstraße für 2 bis 3 Wochen , vom 6 . August
an . Offerten unter iS . C . an die Exped . erbeten .

Gesucht fofott oder später eine Wcrkftätte mit
Feuergercchtigkeit . Näh . Exped . 7423

f " " ■ >
,

Uermiethnngvn
Wohnungen .

Adlerstraße 18 eine Wohnung zu vermietheu .
Mauritiusplatz 4 Dach - Wohnungen , 1 , 2 und 3 Zimmer ,

auf gleich und October , sowie ein schönes Zimmer im 1 . Stock
auf gleich zu vermietheu .

Möblirte Zimmer .

Hellmundstraße 21,1 , g . mbl . Z ., a . m . 2 Bett . u . Pens ., z . verm . 7434
Ncrostraße 11 ist ein kleines , möblirtes Zimmer billig zu verm .

Näh . 1 Treppe hoch . - 7407
Röderstraße 41 , Ecke der Taunusstraße , ist im 2 . Stock ein

schön möblirtes Zimmer zu vermietheu .
Taunusstraße 38 , Parterre , ein hübsch möblirtes Zimmer

mit eigenem Eingang sofort zu vermietheu .
Ein möblirtes Zimmercheu auf gleich an einen reinlichen Arbeiter

zu vermietheu Ellenbogengasse 8 .
Möbl . Zimmer ( gr . Schreibtisch ) Albrechtstr . 7 , I I .
Ein möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 5 , Parterre . 7455
Ein freundlich möblirtes Zimmer mit Kaffee zu vermietheu Walram -

_ straße 8 , 3 Stiegen hoch .
Ein einfaches , möblirtes Zimmer auf gleich zu vermietheu

Wellritzstraße 40 , 1 Stiege . 7422
Heizbare Mansarde zu vermietheu Schwalbacherstraße 51 . N . P .
Zwei anst . , junge Leute erh . Wohnung Adlerstr . 17 , 1 St . 7405
Zwei Arb . können b . ein Stübchen mit Bett erh . N . Grabenstr . 14 , D .

Möblirte Wohnungen .
Möbl . Parterre - Wohnung Nieolasftraße 6 . 7063

Leere Zimmer , Mansarden .

Feldstraße 231 Stube im 2 . Stock au 1 ruhige Person zu vm . 7417
Hellmundstraße 35 ist eine Mansarde zu vermietheu .
Eine große , teere Mansarde sof . zu verm . Schwalbacherstr . 43 . 7416

Fremden - Pension !DW ^
Pension

„ Villa Sara “
,

Mainzerftraße 2 . 7414

Elegante Wohnungen und einzelne Zimmer zu verm .
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Sämmtliche Sachen werden nach Maass und in 20 — 30 brillanten Farben geliefert .

Wegen Umzug Radfahrer - Strümpfe .Turner - Tricots .

52 Ausverkauf
sämmtlicher Sommer - Artikel zu Einkaufspreisen .

7307

. 327
Neuheit .

yi
M
&ituu

Sm
•trbei
tob ß
fene
Atzf
Lg

Un
272

Rannenbergs
garantirt

rein wollene

Tricot - Kappen ,
Hüte ,

zu den Anzügen

passend .

Ranncnberg
’
s

garantirt
rein wollene

Turn - , Radfahrer -

Tricot - Hosen
und

Joppen etc .

Rotationspresien -Druck und Verlag der L . Schcllenberg
' schen Hof -B « Ädruckerei in Wiesbaden ,

stür die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellen berg in Wiesbaden .

garantirt
rein wollene ,

elegante
Tricot - Anzüge

für
Knaben und Herren .

Heinrich Kannenberg , Spezial - Geschäft für Strumpf - und Tricotwaaren .

Laden : Schul gasse 15 , dicht an der Kirchgasse .

Arbeitsräume : Schwalbacherstrasse 23 .

Grösstes Versandt - Geschäft am Platze ,

*

8eg
Selb
‘Hobe

Auch
Net x

Zu Wäsche - Ausstattungen
empfehle als Spezialität : 72 «

Hemdentuche , Madapoiams , Cretonnes , Shir -

tinge , Coeper , Barehende , Piques , Satins .

Negligeestoffe , Damaste , Brocate etc ., HUF

beste Elsässer Fabrikate .

Baumwollfianelle , Oxfords etc .

Betttuch - Beinen u . Halbleinen , doppeltbreit , Hand¬

tücher , Küchen - Handtücher , Wischtücher etc.

Anfertigung aller Wäsche - Artikel nach Maas
zu reellen und billigen Preisen .

W . Balimaroeig Kl . Burgstrasse 9 .

TckgrWn imh KlihllUlciM
in bewährter Ausführung , worüber beste Zeugnisse von Behörden

und Privaten , fertigt billigst unter Garantie für jede Anlage

4059 F . SAomeeki , Nerostraße 22

Gold auf Silber doublirte Armbänder , Broschen ,

Silber - Armbänder und Broschen , Eorall - und Granat -

waaren u . s . w . zu Fabrikpreisen empfiehlt

( H . 64603 ) Therese Wachter , Langgasse 31 .

Lehr - Institut für Damenschneiderei
bei Frau Rendant Me ) er , Schillerplatz3 .

Aufnahme jederzeit . Jede Dame erhält bei mir gründlichen Unterricht tm Mnsterzerchnen , Zuschneiden und

Anfertiqen von Damen - Garderobe nach leichtestem und bestem System .

Preis bis zur Reife 20 Mk . ( und diese werden erspart durch die Anfertigung von 1 — 2 Costumen , welche sich die

Schülerin während des Unterrichts machen kann ) .

Bei Kursus außer dem Hause Tageszeit nach Wunsch der Damen . . . . . , m ,
Elegante und einfache C 0 st ü m e werden angcfertigt zu billigstem Preis , sowie

zugeschnitten und eingerichtet . Auch werden Muster abgegebe » .

Packtiklier ää1 -
1 HlUURl

Dotzheimerstraße 4 , Parterre . 74»

Ich beabsichtige mein Weingeschüft aufzugeben und verkaufe meinen
"
W ein vorrat li 7213

zu äußerst billigem Preise .

Weihwein in kleinen und größeren Gebinden von 60 Pf . bis

5 Mk . per Liter .

Moselwein von 90 Pf . bis 1 Mk . 50 Pf . per Liter .

Wein in Flaschen von 70 Ps . bis 6 Mk . mit GlaS .

Rothwein 1 Mk . 20 Pf . , Aftmannshänser 3 Mk . per Fl .

mit Glas .
1874er Cognac fine Champagne 6 Mk . per Flasche .

yy - Für Naturreinheit wird garantirt . - WD

Bestellungen Adelhaidstrahe 42 , 1 Stock , F . Braidt .

IW
ein - Restaurant Jul . Jurock ,

Mauergasse 3 und 5 , 7071

empfiehlt seine ächt Rheingauer Weine ; Versandt in Ge -

« binden und Flaschen . Restauration zu jeder Tageszeit , sowie

| vorzüglichen Mittagstisch . Auch steht ein separates Zimmer

g Mr Verfügung . Achtungsvoll Jul . Jurock , Restaurateur .
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F177 . Donnerstag , den 1 . Angnst 1889 /

Der Vorstand .

Bürger - Sdiiitzen - Corps .
Unser diesjähriges Vogelschießen wird

bei günstiger Witterung am Sonntag ,den 4 . . und Montag , den 5 . August ,Unter den Eichen abgehalten .

Wald - und Kinderfest
auf dem Festplaß „ Bahnholz "

.
Beginn des Concertes 2 -/- Uhr Nachmittags .

, .
™ recht zahlreiche Betheiligung bittet

— ____________ Der Vorstand .

Wiesbadener Uauen - Berein

MWSSSSSS
SSeC ” ' 3“ m aScrfauf auS0eftcßt Es bittet dringend um'

_________
Der Vorstand . 203

Fau . brunnenstrasse 6 , II . Faulbrunnenstrasse 6 , II .

« eistav Brode
, l8S1 ,

Klavierstimmer und Instrumentenmacher ,übernimmt Stimmungen und Reparaturen unter solider Ausführung .

Wirklicher Ausverkauf .

* mÄLJ± ‘ 8 ' *' ■ ” onn ‘ 8 ° - - k- - s- Ich , - mmtlIch -
‘»lobet 5U/CU1 Fabrikpreise , wozu ergebenst

Dt/ m dg - Wwe . . Michelsberg 18 .
* 4S SX “

Ä “ ' * * " 3uroS

Wal - SMe . Wttajs . ta

__ _______ __________
Herr Heil , Hellmundstraße 45 .

hheii. h,a „ 7 , • Coneert auf dem Festplatz ist der
£ bhJ Infanterie - Regiments von Gersdorff No . 80 , unter-m g des Herrn Musikdirectors Münch , übertragen .

/ en h/ "S/9Un ? ' / " nderspiele sc . ist bestens gesorgt und
nb ®cträkC2ff Ttr le bestrebt sein , in Bezug auf Speisen

befriedigen . Alle Freunde und
$0|4fte • br / S Schutzenwesens werden zu diesem
tzz

' , e cr0e6enlt ewgeladen und bittet um zahlreiche Betheiligung

wwad . Mein - n . Tannns - Clnb . | Die
Sonntag , den 4 . August , bei günstiger ( ff ,

ÖIUVUU | | C. gl,eder zählend )
to, “ crm,9 : ■

ä & ä * 63 - « Ä

Kestellungen auf das » Miesbadener Tagblatt "

für die Monate August und September
zum Preise von 1 Mk . , - lm - Bri » , - rl » hn oder Post - uffchla ^ m - id - n h i c r im Bcrlau — » -
onimmt » ton ws - r - n Menftel « und den PusinmI - rn enlg . gmg,

- rr -

mSÄÄX, * MCt E Sch - ch . « , m ° si, - n . b - s° nd - us

' ' * • auch das Jrcmdenpuökikum •

ÄÄ * “ unübertroffenster - » füt Me

Der Verlag .
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Wiesbadeuer Tn Matt .

Kette 10

7388

Gebr .
Nielsen Stärke

,

anerkannt beste und ausgiebigste

Königliches

Nordseebad Norderney .

Frequenz 1888 : 14 000 Personen .

Dauer der Saison 15 . Juni bis 10 . October .

Wasserleitung und Schwemmcanalisation . Tägliche

Dampferverbindung mit Norden und Geestemßn

dreimal wöchentlich mit Hamburg , (ä ^0 7A )

Besuchtestes deutsches Seebad . M

hochelegant , von großem Ton , aus renommirter Fabrik , noch

neu , Wegzugs halber ä Mk 420 sofort verkaufen - A
WesÜMppsteinerftr . 35 , Part . , Frankfurt a . M . ( E - T

KoklerckeMge nach den neuen AbsckMssen haben bereits

. die qeeignetste Zeit , den Bedarf an Brenn -

materiaÜen ^ nzulegen , da bekanntermaßen die Kohlen im Sommer

iMwifititiner Verlader » werden und in Folge defsen gnes - und

ÄstÄr ausfallcn , als im Winter . Das es ferner nicht unwahr -

iÄüiL ist daß im Herbst eine weitere Preissteigerung emtrüt ,

tt el sehr rathsam , jetzt schon , so weit es der Lagerraum ge¬

stattet den ganzen Winterbedarf zu decken .
'

Zur Lieferung von Kohlen in la Qualitäten , sowohl m ganzen

Mraaaonladunoen als auch in einzelnen Fuhren , halte ich Mich

bestens empfohlen und stehen ausführliche Preislisten gern zu

Diensten . Willi . Linnenkohl ,

Kohlen - und Holzhandlung ,

Comptoir : Ellenbogengasse 15 a .

Ein wahrer Schatz

für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das

berühmte Werk : ,
Dr . Retau

’
s Selbstbewahrung

80 . Aufl . Atit
'

2
" '

Abbild .
'

Preis 3 Mk .

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leid!!,

Tausende verdanken demselben ihre Wiederher

stelluna . Zu beziehen durch das Verlags - MagaM

Leipzig , Neumarkt » 4 , sowiedurchftdeBuchhandbu ^

Streichscrtige FHbodcn - Farbe ,

schnell trocknend , nicht nachklebend und von grM

Dauerhaftigkeit , Leinöl , Leinölfirnch , Dresdener SÄ «

trorkenöllack , Parquetbodenwichse , Stahlfpah '

Pinsel , sowie alle anderen Oelfarben in vorzuglM

Qualität stets vorrüthig bei

Hell . Tremus ,

Drogen - und Farbwaaren - HandlE
Sa Geldmasse 2 a .

- r « Folge Zollanschlutz Bremens jetzt billiger käuflich in di-

meisten bessert Colonial - , Materialwaaren - M

Serfeu - Handlungcn . Man achte au Flrma und

marke „ Bremer Boiand “ .
________

( H . 6399a ) M

Eichen -
,

Buchen - und Kefern - Ä '

geschnittene Blochwaare ( Spessart ) , stets viele

Stämme zur Auswahl am Lager .

335 (M .- No . 20774 ) Martin Dries , Alach

MUriW Renommee ! MM - M Mnltlhen ,
'

wie Lockerwerden der Zähne , Zahnschmerzen , Entzündungen

Geschwüre , blutendes Zahnfleisch , übler Geruch ^
^

aus dem Munde , Zahnsteinbildung ,

werden am sichersten verhütet

j und behoben durch » « rf *

ächt « L/Ll $ y

\
CX X ; At » '^ X * X ** ^

ein Präservativ

. gegen alle Zahn - und
Mundleiden , bewährtes Gurgel -

■j 2/ - wasser bei chronischen Halsleiden und

. xV unentbehrlich bei Gebrauch von Mineralwässern

/
—

ist und in gleichzeitiger Anwendung mit Dr . Popp ’s

Zahnpulver oder Zahnpasta stets gesunde und

schöne Zähne erhält . Br . Popp
’ s Zahnplombe ,

Dr Popp
’ s Kräuterseife gegen Hautausjchlage

i ° b " “ mb » »« <* * *
popp , « len .

i Zu haben in Wiesbaden : Lade
’s kgl . Hof -Apotheke ,

I Schellenberg
’s Amts -Apotheke , H . J . Viehoever W . Vietor ,

I Ad . Gärtner , C . W . Poths und in vielen anderen Apo -

I cheken , Droguerien und Parfümerien . 274

Stein - und 85r <nintoniCM « lonqueurv ,

Iiesern - Scheit - und Anzündeholz empftehlt billigst

o . Wenzel , Adolphstraße 3 .

Liefere ganze Waggonladungen von 200 Ctr . bedeutend

unter heutigen Zechenprersen .
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F . W . Ilannschild ,
Mineratwasser - Handlung ,
Rheinstraße 17 , neben der Post .

m .
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Siimmtliche Mmeralwaffer
in stets ftischer Füllung ,

Kronthaler Apollinis , Selters , Ofener Bitter¬
wasser , Mutterlauge , Pyrophosphors . Eisen¬
wasser etc . , Badesalze ZU SeN billigste «

Preise « franco Haus empfiehlt

Gelegenheitskauf !
ASiI6Ä sehr .jchöner , neuer Tafelaufsatz , vollständig
lii6 #

dr ' Fortrnse halber fast zur Hälfte des Preises , für
■r

' tverkaufen Pension Haussmann , Rhein -
I . Mage .

Menen - Honig ,
skinsteQualität , garantirt rein , lose und in Gläsern .
1711 F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

rackkisten
^ Caspar Führer (Inh . : J . F . Führer ) , Kirchgasse2 .

© GrifflfcW«
Originalfullungen

der Firma

Friedrich Carl Ott ,
Würzburg und München ,

empfiehlt in den vorzüglichsten Sorten die
Niederlage von

Eduard Böhm , 7 Adolphstrasse 7 ,
WIESBADEN ,

5491 früher A Wilholmi ’sn.he U/aink ^ Mrii . . M«

halte? mittelgroßer Porzellanofen Veränderungiuig zu verkaufen Parkstraße 6 , Parterre 7397

— Ein wachs . Spitzhund b . z . verk . C , Gerhard , Weberg . 5477388

^
Ein Kanarienvogel mit Käftg und Ständer ( Bildhauer

arbeit ) preiswürdig zu verkaufen Goldgasse 18 .

6ine gutgej ) c » be Metzgerei sofort zu verkaufen . OffertenMi 8 . A . 80 an die Exped , d . Bl , erbeten .__________
7040

Jtnt Schlosserei mit schönem Werkzeug ist billig zu ver -
jchn. Offerten unter F . G . 37 an die Exped . d . Bl . 7303

Möbel - Verkauf .

risck S ' Fremden - Betten , 1 echt nußb . , ovaler
£ tne Wasch,erviee , 1 Tisch von Korbgeflecht mit

hunM S « anÄ ? “ 6 * ' 1 Regulator , 1 Sopha , 1 Nacht -

hL, ? Flles tast neu , wegen Au gäbe der 2 . Etage billig zu
^ ufen Taunusstraße 10 ,

»/ , Etage . 7271

äWL ? ' ^ ^ ' ^ 5 " ^ ^ " " g ^ ^ eg - nstände !
. , „ 7 * Umzugs halber billig zu verkaufen Adel -
hardftraste 34 . Anzusehen Vormittags .

__
6819 ,

Eimge Weißzeug - und Kleiderschränke , tannene und
polirte , stehen zum Verkauf in der Möbel - Schreinerei von Anton
Dobra , Albrechtstraße 23 . 69q2"

Eine elegante « adentheke , 111 Ctm . breih 214 Ctm . lang, -
passend als Zuschneidetisch , zu verkaufen .

° '

IM F . A . Gerhardt Wwe . , Kirchgasse 34 .

. . Zwei sehr gute , gebrauchte Lcderkoffer ( für Offiziere geeignet ) !
billig zu verkaufen Friedrichstraße 8 bei Ph . Mohr . 733ffi

Eine Salon -Polster - Garnitnr in kupferfarb . Plüsch , eine

k ?Z,g11 <L0 ^ e Bezug , f . eine Decke passend , verschiedeneandere Polstermöbel billigst zu verkaufen bei
IM — . F . Weis , Tapezirer , Moritzstraße 6 .

Einige Salon - , Speise - und
'

Schlaszimmer -

r11' fottte einzelne Betten und Garnituren
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 10400

4 compl . franz . Betten , 2 Waschkommoden , 4 Nachttische .1 Spiegelschrank , 3 Kleiderschränke , 2 Kommoden , 1 Schreib -̂
Secretär 1 Schreibbureau , 1 Buffet , 1 Ausziehtisch ^

o - ^ 'lCr 1 Berticow , Spiegel , Oelgemälde , Regulators
Teppiche Vorhänge , 2 Plüschgarnituren ( Sopha , 6 Sessel ) ^1 Schlafzimmer - Einrichtung in Nußbaum ( hochelegant ) zu jebenS
annehmbaren Preise zu verkaufen Oranienstraße 22 , Part . 2931

,
« laöeer nnb nod ) andere Utensilien Umzugs halber

zu verkaufen . Näh . Karlstraße 18 , Parterre . ______
7141

. .
® leider - ,Ultb Küchenschränke , Bettstellen , Nacht¬

tische rc . zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Timm . 15803

8 Zrmmer - Einrichtnnge «
pah « r- öe8en Hausverkaufs bedeutend unter dem Anschaffungspreis

iglichM ^ kaufen durch W . Klotz , Auktionator ,
— Kl . Schwalbacherstraße 8 .

,
Bei Atorndi der Sdiiitzen - Festhaile

,
Mte Bretter in allen Längen und Breiten , ebenscDrele , Latten und 5000 Qu .- Mtr . Dachpappe billigst ab¬

zugeben . Näheres bei
r Ul

( a -ebriider Beckel ,
1S - Nicolasstraße 24 .

Telephon No . 96 . 6878
Em großer , in Eichenholz geschnitzter Lüfter für 20 Kerzen

wegen Aufgabe des Ladens zu verkaufen .
1 ^

. F - A . Gerhardt Wwe . , Kirchgasse 34 .
Eln l ^ chtcch gebrauchtes Break , sowie ein neuer und ein

gebrauchter Metzger - oder Milchwagen zu verkaufen bei
D . Rlapp , Helenenstraße 5 .       5416
I Ein sehr gut erhaltener Krankenwagen zu verkaufen .

F . A . Gerhardt Wwe . , Kirchgasse 34 .

,
Em Schneppkarrn und eine starke Fedcrrolle zu ver¬

kaufen bei Volk , Schmied , Helenenstratze 5 2872
Em leichtes Karrnchen und em Regulir - Füllofen

billig zu verkaufen Moritzstraße 12 , Htrh ,̂ bei Denster . 7222

« mmachfiisser -
ail . rfla „ fic

™

Packkisten zu verkaufen Alarktstraße 22 ,
------

2626
Baulchm wird unentgeltlich abgegeben Hirschgraben 4 .

,
Ein Pferd ( Rappe ) , noch nicht 5 Jahre alt , für jeden Ge -^ ^ nuch geeignet , steht zu verkaufen Frankenstraße 15 ._______

7052

Dalmatiner - Hündin ,
il Wochen alt , hochfeines Thier , zu verkaufen . Eltern :

( Reserve - Preis Birmingham und 2 . Preis Köln )nnb
? M,nka "

( lobende Erwähnung Eßlingen ) . Captain II . isttn meinem Besitz .

W . Tropp , Biebrich a . Rh .
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Langgasse 27Wiesbaden

Kleine Bnrgstraße 8 .17517

5434

4
2
3
4

ff
H
ff
ff
ff

ff
ff

ff
ff
ff
ff

ff
ff

ff
ff
ft
w
ff

ff
ff

Ziegerrleder -

ff
ff

L . Schellenberg
’sche

Hof - Buchdruckerei

fertigt in geschmackvoller Ausstattung

Verlobungs - und Vermählungs -

Anzeigen
in Brief - und Kartenform

Hochzeitslieder

Hochzeitszeitungen

Geburtsanzeigen

Zur bevorstehenden Saison empfehle :

Uch - Cmstrm - MUkil md © mH ®

mit luftdichtem Verschluß , sowie

FameM » Pressen

Kinderwagen .

Grösste Auswahl

am Platze . 2981

Reparatur und Miethe .

fejÄZÄfl Sweitzer ,

Ellenbogengasse 13 .

in größter Auswahl und bestem Fabrikat billig .

ILoois Untgraff ?

Eisenwaaren - Handlung und Mag «

für Haus - und Küchengeralye ,

13 Neugasse 13 .Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nuhb . , matt und

blank , bülig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . lti0ÜS

Koffer
sowie sämmtliche Reise - Artikel , eigene Anfertigung ,

Natrnt - Kohrplatteu - Koffer
in großer Auswahl

empfiehlt Becker 9 Sattler ,

Photographie !

• * * “ “ 3

Georg Schipper ,

36 Saalgaffe 36 , am Uochbrunnen .

. 2 »

..... .
Raupennaht 3.-

Handschuhe !

Langgasse 7 .

NB . Bitte genau auf die Firma zu achten .

Lammleder - Glae « - Handschuhe , 2knpfg . , per Paar Mk . 1.
3 „ , „ 1.5»

„ „ 2 u . 2 .50

M . 2.-

Langgasse E .

^

WagUGP ,

Lan
| fasse

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Fianoforte - Handlung .

(Verkauf und Miethe .) 254

„ 4 „ M . Raupennaht d -

Weqen vorgerückter Saison verkaufe alle auf Lager habend «

Sommer - Handschuhe zu enorm bMgen Preisen , u -mi

empfehle mein reichhaltiges Lager m Eravatten , Hosen

träger « , Kragen und Manschetten , Eravatten -Nadeln ,

Manschctten - Knöpsen zu reellen Preisen .

Giovanni Scappini ,

Die

etc .etc .
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Fabrik - Depot C . A . Otto , 2 Delaspeestrasse , 1 . Etage .7248

Eine schöne Auswahl in 7193

6900

Wiesbadener Loose a 1 Mk . , 11 Stück 10 Mk . ,
Ziehung ganz bestimmt 1 . August .

Casseler Loose ä 1 Mk . , 11 Stück 10 Mk .
Hamburger rothe Kreuz - Loose ä 3 Mk .
Berliner rothe Kreuz - Loose ä 3 -/- Mk mit Geld¬

gewinnen : 150,000 , 75,000 , 30,000 , 20,000 Mk . u . s . w . l
Alle hier staatlich genehmigt .

6905 Haupt - Collecte de Fallois , Langgasse 20 .

WtzenfeWatz „
Unter den Eichen

"

Heute Donnerstag , den 1 . August :

„ Specialität “ .
„ Massenfabrikation “ .

• Bengalisches Schellackfeuer !
„ rauch - , geruch - und absolut gefahrlos “

.

! ! Magnesium - Fackeln ! !
weiss und roth brennend , ( M . ä 1210 ) 347

„ kommen an Leuchtkraft dem electrischen Lichte gleich
“

.

! Alle Arten Feuerwerkskörner !
Prospekte und Preislisten gratis und franco . Feh . WoeSCll , WürzburQ .

WT * Niederlage bei A . Fratz , Droguist , Langgasse , und H . Trenins , Goldgasse ,

Kar ! Schulze
,

Kirchgasse 38 .

Schluss des Ausverkaufs
der Restbestände von

w - schwarzen Seiden ^ und Wollstoffen
W jMwbiedffler Mjger Coupon », vorzüglichster Qualitäten , m bedeutend herabgesetzten Preise » mit

extra 1 » /o Kabatt . Auf diese aussergewöhnlich günstige Gelegenheit mache noch besonders aufmerksam !

Ausverkauf
.

Die noch am Lager habenden Sommer -

Artikel , speziell

Trient - Taillen und Blonsen
,

Salin - Blousen
,

Ruta - und Normal - Hemden
etc . etc .

werden wegen vorgerückter Jahreszeit zu

bedeutend reduzirten Preisen verkauft .

gül
Garten - und Waldfeste bengalische Fackeln ,

bengalische Flammen und sonstiges Garten -
Feuerwerk , Papierlaternen ( Lampions ) , auch
passende Stearin - Kerzen dazu empfiehlt

2499 G . M . Kusch , Webergasse 46 .

Brillant - Bingen
empfiehlt Maurer , Uhrmacher , Geisbergstraße 1 .

Doppel - Concert
,

^ geführt von der Regiments - Musik des Füs .- Regts . v . Gersdorff
Wff .) No . 80 und dem Trompeter - Corps des Nassauischen Feld -
ÄlMerie - Regiments No . 27 unter Leitung ihrer Dirigenten der

Herren Fr . W . Münch und J . Beul . 315

Entree ä Person 30 Pf . Anfang Nachmittags 5 Uhr .

Bahnhofstrasse 10 . Bahnhofstrasse 10 . I

Total - Ausverkauf I
eines großen Fabriklagers feai
sümmtlicher Arten Schuh - k ! | 1
waaren . . Große Posten NW
Herrenftiefel , nur prima MM
Qualität , schon von Mk . 6 .50 WM
an , große Posten Damen -
stiefel in allen Sorten Leder , jgSaML H
schon von Mk . 4 .50 an . |

Ebenso empfehle eine große Parthie Damen - Stoffstiefel , I
das beste und bequemste Tragen , namentlich für |
heiße Füße , billig .

Tegeltuchschuhe , Turistenschuhe und Halbschuhe |
für Herren , Damen und Kinder in großer Auswahl . |

1000 Paar Zeugschuhe mit Absatz , sehr schön , schon
von 2 Mk . an .

IE ? diese Gelegenheit versäumen ; nur guteund schone Maare spottbillig . 257

Nur kurze Zeit : Bahnhofstrasse 10 .

Tuch - und Buckskin - Reste
billig bei A . Veit , 8 Taunusstrasse 8 .
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( H . 64548 )

Neue Kartoffeln per Kpf . 28 Pf . zu haben Nerostr . 17 . 7292

f

Sprechstunden von 9 — 12 und 2 5 Uhr .6928

1025

16091

Carl Stiefvater ,

aus Bad L . - Schwalbach .

Lothar Schenck ,

15 Mainzerstratze 15 .

 Verschiedenes

Zahnbehandlung und Zahnersatz .

Gast - und Badhaus

„ Zum goldenen Roß "

Feuerversicherung
wird ein tüchtiger , strebsamer Agent gegen hohe

Provision gesucht . Offerten mit Ref . eub A . W . an

Haasenstein & Vogler , Frankfurt a M . 827

Meinen verehrten Kunden zur gefl . Nachricht , daß ich , wie in

früheren Jahren , mein Geschäft in

Wklüa Md GMkMlM
wieder ohne Kompagnon und ohne Blumenladen weiter¬

führen werde und bitte , gefl . Aufträge nur noch nach Marnzer -

stratze 15 richten zu wollen .
Hochachtend

Mineralbäder eigener Quelle 45 Pfg ., im Abonnement

billiger . Empfehle gleichzeitig meine gnt hergerichteten Logik -

towaltaderstr . 19 , C . Bisehof , Setatacterstr . 19 . j“ " TTL "

7202
W . Knipp .

Häfnergasie 7 . ______________

Für eine ältere , bereits eingeführte

Einmachessig per Liter 24 , 30 und 34 Pf .
5 ^ Reue All

'
Vollhäringe per St . 10 und 12 Pf .

„ Grünkern , ganz und gemahlen , per Pfund
s £ 35 und 40 Pf .

-g « Weizenmehl per Pfd . 16 , 18 , 20 und 22 Pf .
54

V Griesmehl per Pfd . 18 , 20 , 24 und 30 Pf .

5, | , Fadennudeln per Pfd . 24 , 30 , 35 und 40 Pf .

« Bandnudeln per Pfd . 24 , 30 und 35 Pf .
"
es Eiergemüsenudeln per Pfd . 40 , 45 , 50 u . 60 Pf .
°

Z Bruchmaccaroni per Pfd . 30 Pf .

Jtal . Maecaroni per Pfd . 35 , 40 und 50 Pf .

Reis per Pfd . 14 , 16 , 20 , 24 und M Pf .
* *

L Graupen per Pfd . 16 , 20 , 24 und 30 Pf .

GZ Feinstes Baumöl per Sch . 48 , 56 60 u 70Pf .

Petroleum (doppelt gereinigt ) per Liter 19 Pf .

la weitze Kernseife p . Pfd . 26 Pf . , b . 10 Pfd . 24 Pf .

5 = la gelbe „ « » 25 „ „ 10 „ 23 „
K s Soda per Pfd . 4 Pf . , 10 Pfd . 35 Pf .

J . Schaab , Grabenstraße 3 .
55 6880 Filiale : Ecke Bleich - und Hellmundstraße .

,     an Uhren , Gold - und Silber Maaren

KPnnr ^ llirP . U unter Garantie zu den billigsten Preisen bei
ilhljfll 11IUI ull

Bücking . Goldgasse 20 . 5480

Alle Reparaturen an Nähmaschinen werden prompt

und billig besorgt bei Adolph Rumpf , Mechaniker ,

Aufforderung .

Alle , die noch an mich Zahlungen zu leisten haben , fordere

ich hiermit auf , von heute ab pünktlich ihre Zahlungen in

meiner Wohnung , Mühlgasse 5 , 2 Stiegen , zu entrichten , andern¬

falls ich klagend gegen dieselben vorgehe .

Simon Dandau ,

früher Waaren - Adzahlungs - Geschäst .

Mein Geschäft befindet sich jetzt Faulbrunnenstratze S .

Reparaturen werden schnell und billig besorgt .

6504
_________

Den hochgeehrten Herrschaften und Geschäftshäusern zur gef .

Kenntniß , daß ich nack wie vor täglich im

„ Württemberger Hof "
, Kirchgasse 47 ,

- u treffen bin , woselbst Bestellungen nach Schmalbach auch

von Herrn Restaurateur Hölzel bsreitwilligst entgegengenommen

werden . Gleichzeitig empfehle mich für bevorstehende Saison im

Gepäck -Transport per Federrolle .
Hochachtungsvoll

Weisende
gegen hohe Provision zum Verkauf von Cigarren gesucht .

Späteres Salair nicht ausgeschlossen . Offerten unter B . C . 40

an die Exped . d . Bl . ,              a

UnentgelMch £ »

Vorwissen . M . Falkenberg , Berlin , Dresdener - Straße 78 .

Viele Hunderte auch gerichtl . geprüfte Dankschreiben , sowie eidlich

erhärtete Zeugnisse .                                268

Mineral - Bäder 35
liefert nach jeder beliebigen Wohnung von 80 Pfg . an

6407 Ad . Blum W ™ - ’ Schulgasse 11 .

Mineral - und SHwasserblidcr
^

liefert billig nach jeder beliebigen Wohnung

3255 1 . Scheid , Bleichstratze 7 .

« hamen jeden Standes finden unter Discretion fteundl . Ach .

bei Hebamme A . Voos Wwe ., Mainz , Johannisstr . 2 . 8lü

Bettfedern - Dampsremignng in Gegenwart des Auslrag -

gebers Tunusstraße 21 , Hinterhaus . -

Ich empfehle mich zur Anfertigung von

Herren - und Knaben - Garderoben

zu sehr mätzigen Preisen und leiste für guten Sitz und taM <

lose Arbeit volle Garantie .
NB . Reparaturen werden billigst besorgt .

L . Eöhr , Schneidermeister ,

6770 Walramftratze 8 , 11 _

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , gerraM

sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 .

Eine Frau sucht Beschäftigung im Wertzzeugnähen und N » S-

bessern in u . außer dem Hause . Näh . Schachtstraße 30 , Par ^"
Wäsche zum Bügeln wird angenommen , das Hcrrenhc « -

8 Pfg . , Kragen 2 Pfg . , Manschetten 4 Pfg . , Schulgasse -

1 Stiege hoch . Reelle Bedienung wird zugesichert . , _
‘

WD - Wasche zum Waschen und Bügeln wird billig u»

pünktlich besorgt in Sonnenberg bei Gebrüder

I Wasche zum Waschen und Glanzbügeln wird angenonmen -

schön und billig besorgt . MH . Nerothal 7 , Parterres ,

j Liochsrau Schlosser wohnt Friedrichstratze Lll .
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Pfalzgrafenweiler .
'

Albuyayne .

Öler . Fr .
, Kfm .

Vomcb , Fr .

Hotel Victoria :

Vogt , Decan .
Hoaes .m .VVUU4UU1, ruKU . UJ

Feigenblatt , Kfm .
Faulwetter , Maler .

Römerbad :

Müller, Tri .
Nickel , Kfm . Frankfurt .
Baumann , Frl . Lehrerin . Alsfeld .

Wahlerkof .v. Stetten . Augsburg .
liuthmann , Kfm . m . Fr . Leipzig .

Ross :

m .

-M

Iserlohn .
Neustadt .

Manchester .
Amsterdam .

Berlin .
Bonn .

Thorn .
Süssbach .

Tilborel , m . Fr .
Achelis .

Keuhen .
Köln .
Köln .
Kalk .
Kalk .

Berlin .
Dänemark .
Düsseldorf .

Glauchau .
Glauchau .

London .
Fr . Göthen .

Hof :
Melbourne .
Melbourne .
Maidstone .

Elberfeld .
St . Diö .

Berlin .

Köln .
London .

Paris .
Warschau .

Sneik .
London .

Croyden .
Cleveland .

London .
London .

Philadelphia .
Philadelphia .

London .
Canada .
Canada .
Dublin .

Geisa .
W enigensaft .

Letzner , Ingenieur .
Binders , Landrichter .

Breuneke , Capitän
Frings .

Barmen .
Stargard .
Stargard .

Matanne , m . Fr .
Engel , Kfm .

New -York .:
Düsseldorf .
Duvenport ,

Holland .

in Goldbronce - Rahmen werden billigst abgegeben
14 Friedrichstraße 14 . 7137

Ludwigshafen .
Düsseldorf .

Kopenhagen .
Kopenhagen .

Dasch :
Frankfurt .

Schweinfurt .

Potsdam .
Berlin .

Duisburg .
Fr . Halifax .

New -York .
Metz .

Bussland .
Amerika .
Amerika .
Amerika .

Belgien .
Baltiomore .

Chicago .

Heymann , Kfm .
Gabriel .
Hillerström .

Wasmuth , Kfm .
Hesse , Bent .
Otto , Frl .

v . Lavarse .
v . Adelmeyer .
v . Slcyter .
v . Wenackers .
v . Laubenach .

Adler :
Uhlee, Biehter m . Schwester .

Elberfeld .
Quittenbaum , Gutsbes . m . Sohn .

Sibsau .
Gallenkamp , Kfm . m . T . Haarlem .
Thomä , Beg .-Bath m .Fr . Elberfeld .

Haase , m . Fr .
Müller , Dr . m . Fr .
Hocklotz , m . Fr .

Limburg .
Wald :

Cooper .
Mondin .
Edwards , m . Fr .
Edwards , Frl .

Weisses

Herzogenbusch .
Herzogenbusch .
Herzogenbusch .
Herzogenbusch .
Herzogenbusch .
Herzogenbusch .

, Engel :
Mer , 2 Frln .

Bremen .
Holland .
Holland .

Brasilien .
Düsseldorf .

Duderstadt .
Aachen .
Aachen .

Elberfeld .
Elberfeld .

Holland .
Holland .

Frankfurt .
Hahn “ :

Berlin .

Ebbutt .
Haldemann , Fr .
Cargill .
Burton .
Stevens , m . Fr .
Watson , m . Fr .
Ziehlinski
Burrett , Frl .
Burrett .
Medda , Dr . med .

Kaufmann , m . Fam .
Goecke , Director .
Klingenfeld , Prof . m .
Wick , m . Fam .
Crüsemann , Hptm .

Düsseldorf .
Thimme, Kfm . m . Fam . Berlin .

Lind , m . Fr .
Hock , Stud .
Künfurld , Stud .
Schad , Kfm .

Grüner
Bavenstedt .
Penning , Kfm .
Dupen , Kfm .
Vianna . *

Nassauer
Wiersma , m . Fr .
v . Waard .
Overbeck .
Schwarz ,
Ehlers , m . Fam ,
Ehlers .
Ehlers .
Burgh , m . Fr .
Anderson , 2 Ingen .
Müller , Frl . Bent .

Apelern .
Leipzig .
Leipzig .'St . Johann .

Eberhardt , Frl .
Bloekett , Major .
Fischmann , Kfm .

Hof :
Groningen .
Groningen .

Berlin
Leipzig .
Bremen .

Honolulu .
Bamberg .

Holland .
Schweden .

BerMn .

Cur -Anstalt
v. Erhardt , Fr .
’• Erhardt , Frl .
Oustotis, Ingen .
Loos, Kfm .

Krone :
Berlin .
Berlin .

Lilien :
Westhofen .

Eppstein .
, Schwerin .

Dietenmühle :
Düsseldorf .
Düsseldorf .
Düsseldorf .

Dortrecht .

Fr . Kiel .
Cassel .
Berlin .

Dargun .
Homburg .

Herford .
Herford .
Herford .

Wagner , Fr .
Fey , Fbkb .
Fey , FH .

Rheinstein :

Goldene
Fränkel , Fr .
Senft , Fr .

Weisse I
=Orb , Fr .
Heim , Pfarrer .
Timm , Bechtsanw .
Binkert . Tauberbischofsheim .
Tortmann , Fbkb . Hamburg .
Münch , Apoth . m . Fr . Homberg .

Kornberg , Kfm .
Alleesaal :

Münchhausen , Kfm .
Coupland , Fr . Bent .
Badger , Frl . Bent .
Lebelle, Fr .

Bären :
Hecker, Dr .

Beltz , Fr . m . Fam .
v . Wehren , Fr .
Dornemann , Bef .
Dornemann , Frl .
Wülfing , Kfm .
Ficard , Kfm .
Vostvernd , m . Fr .
van Vauren , m . Fr .
Gölmer , Kfm .

Hotel „ Zum
Konack , Dr . med .

Englischer
Godfrey , m . Fr .
Godfrey , Frl .
Wrigth , m . Fr .

Wilson , m . Fam .
Mildere .
Beeckmann .
Wilmote , m . Fr .
Pension „ Hotel
Eberhard , Fr .

Philadelphia .
Delft
Delft .

Lüttich .
Kaiserbad “ :

Wershoven , m . Fr . Cuchenheim .
Mehl , m . Fr .

' " ~

v . d . Haagen , m . Fam . Haag .
Streng . Anstoog .
Winslow , Fr . New -York .
Maccaleck -Miller , ei .Fr . N ew -York .
Miller , 3 Frln . New -York .

Eisenbahn - Hotel :
V. d . Brink , m . Fam . Kotterdam .
Bendahl , Kfm . Magdeburg .
Krauthoff , Pastor m . Fr . Holpe .
Krauthoff , Pastor . Stolpenhagen .
Diepering , Marine - Minister m .

Vier Jahreszeiten :
Margues . New -York ,
v . Visbahn , Offizier . Detmold ,
van Lindouk , C ., m . Fr . Holland ,
van Lindouk , W „ m . Fr . Holland .

Cur - Anstalt Nerothal :
Franklin . San Francisco .

Nonnenhof :

Bustenburg .
Haag .

Remscheid .

Jahnke , m . Fr .
Jahnke , Kfm .

Hotel
Bohr.

Hotel du Nord :
v . Bünau , Fr . Baron . Dresden .
v . Bünau , Frl . Dresden .
Tuymelaar , Advoc . m . Fr . Haarlem .

Pariser Hof :
Weinmann , Kfm . m .Fam .Wöllstein .
Grundmann , Bent . Zielenzic .

Pfälzer Hof :
Holler , m . Fam . Berlin .
Gehring , Lehrer m . Fr . Leipzig .

Quellenhof :
Vomcb , Fr . Berlin .
Schmidt , Fbkb . m . Fr . Hocteter .Belle vue :

Brown, Lehrer . Boston .
Hotel Block :

van Lennep , 2 Hrn . Amsterdam .
Schadd, m . Fam . Amsterdam .
Schönfeld , Bent .m .Fam . Frankfurt
de Moneby , m . 3 Damen .

Amsterdam .
Poutiatine , Fr . Gräfin . Petersburg .
Wygodzinski , Bent . m . 2 Töcht .

Berlin .
Schwarzer Bock :

Behm, Dr . jur . m . Fam . Rostock .
Vogelmann , Fbkb . m . Fr . Berlin .

Zwei Böcke :
Koch, Kfm . Erfurt .

Central - Hotel :
Ziethen , Hptm . Schlangenbad .

Cölnischer Hof :

Möller , Kfm . rn .Tocht . Copenhagen .
Philipsohn , Bent . m . Neffe . Berlin .

Goldene Kette :

Rhein - Hotel & Dependance :
Stockmann , m . Fr .
Ebbutt .

. .. . — . . . Dresden .
Vogdt -Eller , Baumeist . m . Fr .

Hotel Deutsches Reich :
Schulze, Kfm . Auerbach .
Mhirmer , Fbkb . m . Fr . Berlin .

Warschau .
Leipzig .

Dettingen .
Flake , m . Tocht .
Lorenz , Kfm .
Hahne , Kfm .
Litzmann , Apoth .

Rose :
v . Rauner , m . Fam .
Crockett , Fr .
Johnson .

_____ , Bensberg .
».Schrader ,Offizier , Braunschweig ,
v. Schrader . Braunschweig .

Csauer, Kfm .
Helleviz. Duisburg .
Furback , Bittergutsbes . Carlshof .
Volbeding, Dr . med . m . Fr .

grtdcner , Stud .
Ehrlich , Kfm .
Dtench

„ Einhorn :
Wernicke , Kfm . m . Fr .« huler , Kfm .
Beller , Kfm .
Thalheim , Kfm .
Mmius , Hotelbes .
Hubinsohn , Kfm .
itaffo.

Angenommene Fremde .
(Wiesb . Bade - Blatt vom 31 . Juli 1889 .)

Arenberg , Kgl . Beg .- Baumeister
m . Fr .

"

Eichenberg . Gera .
Emmerich , Hofrath Dr . Meiningen .

Schützenhof :
Neininger , Apoth . m . Fr .Vlissingen .
Dulitz , Kfm Berlin .
Kissel , Kfm . Biebrich .
Licht , Fr . Neuwied .
Lemp , m . Fr . Hamburg ,

Weisy Schwan :
Kirchheim , Kfm . Hamburg .
Elfenbein , m . Fr . Petersburg .

Berenbusch , m . Fr .
v . Garisch , m . Fr .
v . Laer .

Spiegel :
Little , Fr . Buffalo .
Schüssler , Beg .-Bath m . Fr .

Stuttgart .
Eichhorn . Minneapolis .
von Ende , m . Fr . Minneapolis .1

Tannhäuser :
Hohl , Fbkb . Dresden .
Kuhlmann , Lehrer . Hamburg,1

Taunus - Hotel :
Heilmeyer , Bittergutsbesitzer .

Hotel Vogel :
Othon , Sanitätsrath . Stolp .
Othon , Candidat med . Würzburg .
Britz , Kita , m Fr . Oschersleben .
Bendins , 2 Frln . Dielzit .

Hotel Weins :
Neumeyer,Geh .Justizr . m .Schwest .

u . Neffe Hannover ,
van Haagen , Kfm . m . Schwest . u .

Tocht . Leyden .
Basset , m . Fr . London .
Sarling , m . Fr . Hamburg .
Privathotel Stadt Wiesbaden :
Höher , Kfm . m . Fr . Chemnitz .
Mayer , Agent m . Fr . New -York .1

In Privathäusern :
Emserstrasse 19 :

Bennighof , Fr . Bürgermeister .
Mölsheim .

Gartenstrasse 1 :
Palmer , Bent . New -York .
Tuerck , Frl . Lehrerin . Frankfurt .

Grün weg 4 :
von Zakrzewski . Posen .

Leberberg 8 :
Haenlein , m . Fam . London .
Lehnert , Fr . m . Tocht . Frankfurt .

Pension Anglaise :
Tichenor , m . Fam . Amerika .

Russischer Hof :
Press , Fr . England .

Taunusstrasse 26 :
Schwartz , m . Fr . Berlin .

Villa Speranza :
Fricke , Consul m . Fam . u . Bed .

Hamburg ,

v . Oertzen , Bittergutsbes .
Mecklenburg .

Köhler , Gen .-Major . Cassel .
Deutsch , Fr . Kreisphys . Elbing .
Merschmann , Hauptm . Cassel .
Boltz,Justiz -B . m .Fr . Saarbrücken .

Hotel Rheinfels :
Rentzing , Kfm . Iserlohn .
Glanz , Dr . med . Langenzenn .
Lohmey er , Prem .: Lieut . Lamsdorf .
Engelmann , Mühlenbes . Glauchau .
Jung , Kfm .
Wagner , Bent .

Amsterdam .
Schoussenburg , m . Fr . Zaandam .
Fernandez , 2 Hrn . Chile .
Mundy . Philadelphia .
Mac Mauus , Fr . Philadelphia .
Mac Cullaugh , Fr . Philadelphia .
Crauford , Frl . Philadelphia .
Brügmann , m . Fr . Aachen .
Wendland , Geh . Justizr . Stettin .
Lauph , Fr . Bent .

Fam . ■
Haag .

Zum Erbprinz :
Bohne , Rent . m . 3 8 . Blasewitz .

Diethardt .
Amsterdam .

Utrecht .
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Uerschlungene Fäden .

Novelle von Helene v . Goetzend orff - Grabowski .

(17 . Forts .) --------- -----

„ Aus welchem Grunde untersagte Dir Mrs . Laughton das I " Diesen Abend noch txill ich den Ahorn ersteigen
^

Jackyl "

Betreten des Hofes Jacky ? " fragte der Maler . I „ Aber die Postzeit ist «für heute vorbet , Euer Gnaden .

Ich weiß es nicht , Euer Gnaden . Ich habe Nichts gethan . „ Das thut Nichts Es ist nicht anzunehmen daß 9M

Aber
"

sie hat mich einen Bettler und Tagedieb geheißen , der da Laughton die ruhigen Abendstunden nach dem Souper , i « betten

suche , wo etwas zu stehlen sei ! Denken Euer Gnaden auch so sie Sir Rupert und mich « ntergy t w ° ' ß ' unbenutzt
' ' ■. o » I voruberstreichen lassen sollte . Vielmehr glaube ich , daß sie sch

Nein . Ich glaube , daß Du ein ehrlicher Junge bist , Jacky , das Studium der nach ihrer Ansicht wichtigsten Briefe für diese

der auch die Arbeit noch lieben lernen wird , wenn er etwas älter I Zeit aufspart . "

« nb verständiger geworden . " Hardy Vanqmsh hatte mehr zu sich selbst als zu seinem « erneu

ben
'
hellen schwarzen Augen des Knaben schimmerte es I Getreuen gesprochen . Jetzt legte er seme Hand aus den Kopf des

feucht ' mit Ungestüm sprang er von seinem verborgenen Sitz ! Knaben . „ Du hast nicht allem mtr , sondern auch Demem Herrn ,

berab
'

um die Hände des Malers zu küssen . „ Für solchen guten Sir Rupert Mulligan , einen Dienst geleistet , indem Du mttDein

Herrn ?önntt ich auf der Stelle mein Leben lassen ! " sagte er Vertrauen schenktest Jacky, " sagte er gütig , einen größeren
"
enthusiastisch Ich bin auch , iveiß Gott , kein Bettler und kein Dienst , als Du ahnst , und , ch Dir letzt zu sagen vermag . Unser

Dieb Euer Gnaden müßten denn das Aussammeln der Cigarren - Dank ist Dir gewiß Gebe nun der Himmel daß es mir gelinget,

endchen unter das Stehlen rechnen und die Botendienste , welche möge , die ungetreue Dlenerm zu entlarven und der gerechten Strafe

icb Ihnen thue , als eine Bettelei ansehen . Ich habe auch mein zuzuführen . "
. a

Ehrgefühl , so gut als andere Menschen , Sir — das können Sie Es paßte gut tn bett Plan des Malers , daß Str Rupert sich

mir glauben und würde mich schämen , zu thun , was Mrs . diesen Abend müder als gcwohnltch fühlte , und davon sprach Mg

9mmbtou tlut ' " - zur Ruhe zu gehen . Hardy Vanqmsh redete ihm so eifrig , als

Was thut denn Mrs . Laughton , mein Junge ? " es , ohne Verdacht zu erregen , geschehen konnte zu . Ich metnes -
"

Ob - es würde nicht gut sein , davon zu reden , Euer theils bin daran gewohnt , vor dem Schlaftngehen noch eine weitere

Gnaden - und ich habe es auch noch nie gethan . Aber sie ist Promenade zu machen und mochte es zu Gunsten meiner Nachtruhe

<■> so wahr ich Jack Johnson heiße ! " heute wieder einmal thun,
" sagte er . , „ Ich arbeitete diesen Morgen

Möchtest Du mir nicht sagen , was Du weißt , Jacky ? Sei I etwas zu angestrengt , davon ist mir der Kopf noch benommen
,

es nun viel oder wenig , so kann es mir vielleicht nützen ; ich bin „ Schlagen Sie dann den Weg nach Blackmore em , vanqmsh ,

En , ® irbaffit wenn ich Ihnen rathen darf . Da haben Sie eme wunderschöne ,
9

Nein nicht für Geld l " unterbrach ihn der Knabe hastig , schnurgerade Ulmenallee von dreiviertel Stunden Länge . Thomas

Euer Gnaden mögen mir meinen Botengang bezahlen , aber das I wird Ihnen die Richtung angeben .

Ändere tbue ick dann weil e« mir eine Freude ist , Euer Gnaden Des Malers Abendpromenade währte natürlich nicht lange.

Ä ’
f . J . S S „ u

”
b

“
Ä 3 » - i - ° - er Mw, - » - sich bald mit S - M - Nch - tt ins S ° M wd

halben Stunde werde ich mich , jenseits der Mauer , wieder unter Zimmer zuruck , um einen für seme Unternehmungen geeigneten

d ?r Kastanie einfinden ; auf freiem Felde kann mir Mrs . Laughton Anzug anzulegen und traf dann mit Jacky unter dem A m

olücklicl erweise Nichts anhaben , selbst wenn sie mich mit einem I zusammen . Wenn der kleine Vagabund vordem mit EhrfurÄ
SSEnSenfie &t

”
- - I zu seinem Gönner aufgeblickt hatte , so steigerte sich dieses GeM

Jacky stellte sich pünktlich an dem besprochenen Platze ein und I bis zur höchsten Potenz , nachdem Mr . Vanquish seine Kunstfertigkeil

( n „ h gijntrr bereits seiner harrend . „ Ich will Euer Gnaden I im Klettern bewiesen .

etwa ? fragen " sagte er sein altkluges , schmutziges Gesicht mit „ Ich kann Euer Gnaden bei meiner Ehre versichern , daß 4

ernster Mime u seinem Gön r erheb nd , „ verstehen Euer dergleichen noch nicht gesehen habe ! "
sagte Jacky nut ber afr

2ben auck brav zu klettern ? " väterlichen , würdevollen Miene , welche seinem StinbergefWc p

Wie ein Eichhörnchen Jacky , wenn ich mich nicht gerade in sonderbar stand , „ auch bei Job Ellis und Dick Patterby nicht ßu «

SaloEoilette befinde . Hast Du etwa die Absicht , mich zum Früh - Gnaden , obschon sie die besten Kletterer auf zwanzig Mci en M

Knstnnstnmivsel einmladen « " Umkreise sind ! — Können Euer Gnaden auch boxen und raufene

Der Junge fuhr sich , wie verlegen , mit den gespreizten I „ Ich glaube ja , Jacky . Ich bin in allen ritterlichen Kün,l «t

^ inaern der Linken durch das krause , schwarze Haar . „ Euer erfahren . Aber nun schweige fem still , tncm Junge , td ) muß ®

wmn
"

Du
°

ttwas Anderes ^ wahrst , so A MiSn Zeichen/

i ; , . „ 1° ' » ° «
W -

“ e'
? Duwirst schon noch einige Worte spendiren müssen , Jacky ; lampe erleuchtete Zimmer der VlrsLaughton bequemzuuberblM ,

ich muß doch wissen , was es mit der Kletterparthie aus sich hat . aber es ereignete sich für lange Zett ^ ts in demselben . EnM

Zum Vergnügen unternehme ich dergleichen nicht mehr . Also : sehr spät , erschien die graue Frau . Sie versthloß b « g
wns gibt es von dem Ahorn aus zu sehen ? Heraus damit ! "

sich und hing dann noch , hr Taschentuch vor das SchlüsstM

Er steht qemde vor dem Fenster de ? Mrs . Laughton , „ Seltsam , daß ihr kein Gedanke an die Gefährlichkeit es -

Euer
"

Gnaden das ist es . Früher dachte ich mir wenig dabei , verhängten Fensters kommt " dachte der vor Erwartung fast at »

wenn ick sie mit der Posttasche hantiren , Briefe öffnen und wieder lose Beobachter , „ jedenfalls halt sie diesen ehrwurd gen , a i

verkleben dei auch am Licht verbrennen sah ; es war mir nur ein Baum - Patriarchen für den besten Wächter und Schutz !
. Bg

Sa !? Zeitvertreib und sah sich ganz lustig an . Jetzt aber — "
sich auch im Gewebe des geschicktesten Jntriguenspinners em Loch'--

Jackti verstummte denn die Hand des Malers legte sich hart finden , durch welches der Rächer einschlüpfen kann ! "

nnh sckwr auf Sen Arm Ist es lautere Wahrheit , was Du Jetzt holte Mrs . Laughton einen länglichen , schwarzen K st

Seb ?n gesagt hast Jack Johnson? "
fragte Mr . Vanquish mit herbei und öffnete ihn mittelst eines kleinen Schlustels , den I

eine Stirnrne wstche laut und feierlickywie die Posaune des an schmalem Bande um den Hals trug . Als sie den 2
Saften Gerichts an das Ohr des erschrockenen Knaben tönte . zurückschlug , zeigten sich dem Auge des Malers r S19

mein (Bott ia ! Ich lüge nicht , Euer Gnaden . Und wenn Dinge : mehrere Kamme , Haarnadeln , Pomadenbuchscheu u"

Euer
"
Gnaden nur klettern können - " 1 dergleichen ; Alles lag wohlgeordnet auf schwarzer Glanzlem ^
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2 - Keilage zum Wiesbadener TaMatt
F177 . Donnerstag , den 1 . Angnst 1889 .

an :

Theod . Roemer ,
Johann Lupp ,
Friedrich Ott ,
Ortsdiener Stahl ,
Frau Schiink Wwe . ,
Conrad Speth ,
Frau Christ . Wiesenborn Wwe .

Dotzheim . .

Erbenheim .

Rambach . .

Schierstein .
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o , Taunusslrasse55
,

ftaUeftcQf ( Röderftrahe ) der Strahenbahnen .
°°We ! 7 ^ beust an , daß ich obiges Restaurant über -
7337

,abe und bitte um geneigten Zuspruch .
Hochachtungsvoll Fritz Kreideweis .

'

Bekanntmachung .

« ü2 " Euhr der für die Wasser - und Gaswerke ankommenden
£ b

.
em Alatze für die neue Gasfabrik an der

I* bi Mbiabr R1
'
tÖttC in der Ellenbogengasse ,

1,7
”ie anofuhr der Rohren re . nach den einzelnen

^
"^ "

^ ^ llen soll in Folge Verlegung des bisherigen Lager -

fUuÄi rW " *
a

Ausschreibung vergeben werden und

Kft hL̂ Tfl tkea ^ n ^ e verichlossen und mit entsprechender

»ittaad 1
'

iu
d ' s spätestens den 6 . August er . , Nach -

hÄA M^ ' gfCtvUreimen‘
r
® Ie Bedingungen liegen im

Verwaltungsgebäudes , Marktstraße 16 ,Drenüstunden zur Einsichtnahme aus .Wiesbaden , den 30 . Juli 1889 .
, Der Director der Wasser - und Gaswerke .
---- - -- Winter .

Mtllnnotn J« m ßnun hts „ Witshaöcnct Nhlott “ In den Unchbararten
fut die Monate August und September zum Preise von 1 Mk . 30 Pf . mit Bringerlohn nehmen jederzeit

in Biebrich - Mosbach . .
Bierstadt ......

Polizei - Verordnung .

ÄrU "
br? CS § . H der Allerhöchsten Verordnung über die

Mizei-Verwaltung in den neu erworbenen Landestheilen vom
» S ^ rnt « « 7 (® , @ . Seite 1629 ) wird Ld « ch ft - d °

"

tafnng umeres Verwaltungsbezirks Folgendes verordnet :
“

onr Grundstücken , auf welchen sich Klee - oder
Wchsseide befindet , sind verpflichtet , die davon überzogenen Flächen
mzllhacken und die mit den Wurzeln herauszunehmenden Pflanzen« verbrennen bevor dieselben zur Blüthe gelangen .

Crba ? Mun0ln unterliegen einer Geldstrafe von
bcren @ teUe Im Unvermögensfalle verhältniß -« Btgc Haft tritt .

Wiesbaden , den 4 . Juli 1876 .
Königliche Regierung , Abtheilung des Innern .

Polizei - Verordnung wird hiermit wiederholt zurMilchen Kenntniß gebracht .

.
Wiesbaden , den 27 . Juli 1889 . Der Oberbürgermeister .

---- I - V . : Heß .

Curhaus zu Wiesbaden .
Sonntag , den 4 . August , Abends 8 Uhr ,

im weissen Saale :

Musikalisch - humoristischer Vortrags - Abend
des Herrn O . Lamborg ,Clavier - , Gesangs - und Declamations - Humorist aus Wien

, . . t . PROGRAMM .
m v

’ » . Einleitung , b . Eine Opernscene . 2 ) Der Mensch als Sänger
Pause Exe,mpl,areTVOn Pianisten . 4 ) Ein musikalischer Ronfan.“

<?>
• itlBche Improvisation . 6 ) Spielereien und Scherze

vTrtuose de ; Zukunft “ österreichischer Mundart . 8 ) Der '

Platz ^ 'Ärk ®166 ' Nummerirter Platz ; » Mark ; nichtnummerirter

Kartenverkauf ab Samstag Vormittag 10 Uhr an der Tageskasseim Hauptportal des Curhauses . ragesKaese
'

__ _________
Der Cur -Direotor : F . Hey ’ l .

Curhans zu Wiesbaden .
Montag , den 5 . August , Nachmittags 4 Uhr beginnend ,bei günstiger Witterung :

Grosses Gartenfest .
Drei Musikcorps . - Abends 8 Uhr : » oppel - Concert des

( h -ehc1 ter1,16riir ?
t ^ a

>,nZnC,a - I .20 Sänger ) und das städtische Cur -Orchester . — Electnsche Beleuchtung . — Illumination . — Grosses
S *

T
" '

ecr T Eintrittspreis : 1 Mark . ( Bei ungünstiger Witterung
Sttjrei ^ l Mark .)

8 Eiederkranz im grossen Saale statt .

Der Cur - Director : F . Hey ’lLetzter Zug nach Castel -Mainz -Frankfurt : 10 Uhr 20 Min
pVuS ? nfdeA Mainzer Pferdebahn stehen bei Ankunft dieses Zugesam Bahnhofe Castel bereit . 6
Letzter Zug in den Rheingau : 10 Uhr 2 Min . .

Der weltberühmt gewordene

M . Triumph - Stuhl
V - .Z-ffiA/Stuhl , Fauteuil , Hängematte ,

Bett ) ,
unentbehrlich für Veranda ’s und Gärten ,

jetzt nur Mk . S — das Stück ,
nenJ mitSchntzschirm nur Mk . 3 — neu !

empfiehlt in grösster Auswahl

J , SCaSsO I ? Ellenbogen - IO grosses Galanterie - und
’ , T gasse . Spielwaaren -Magazin . .rirma und No . 12 bitte zu beachten . 6758
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Geschäft ( Kurzwaaren - Branche ) mit zu L .......

Hirschgraben 0 , Neubau , ist ein Laden mit ® og
*

Frühäpfel zu verkaufen Webergasse 46 .

Eine alleinstehende , englische Dame wünscht für Anfang SepteM

dieses Jahres auf 3 Monate in Wiesbaden zur grünbtoi

Erlernung der deutschen Sprache eine angenehme N

nähme , möglichst in einer Professorcn - Familie , mit Wohm «

nebst Verpflegung . Offerten mit Preisangabe unter P . 8 . »

an die Exped . d . Bl .
Gebildetes Ehepaar , ktnderios , such

t eine eins . möbl . , kl . Borderwohnutz
ohne Betten , oder auch abgeschlossene

leere von 2 Zimmern , Küche , hübsche Gegen )

Adolph
Arche
Telasp
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6ti §bei

Moritz
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Preis , sowie genaue 2

Berlin A . , Beanford . ( — ----- . .

6inc hübsch Wbliltr,bcPMcWohms, » ü!!!.

nicht zu weit vom Centrum der Stadt und bestehend an

Schlafzimmer mit 2 Betten , kleinerem Schlafzimmer , »

zimmer und Küche , vom 1 . December 1889 bis 1 . April ll '

gesucht . Offerten mit genauester Preisangabe sub M . F . v

an die Exped . d . Bl . , .

Wohn - und Schlafzimmer , gut möblirt , werden sofort geM

Die Zimmer müssen im Erdgeschoß oder im 1 . stock n^
Offerten unter A . Z . an das „ Central - Hotel " hier erb. i«

früher zu vermiethen . Näh . Exped

Laden , SüfTSfe ? Lage
"

zu vcrmick -«.y __ ' cv\ *•<. rkrh#iL11

fcörbig
„ _____ _ ___ , , IL - - »Heins,

reis , sowie genaue Details und Lage Hauptpo Itiinut' ' ~
. ( H . 13919 ) 32 USeb

o Emmerkher Waaren - Expedition ,
ö Filiale Wiesbaden :

Goldgasse 6 , Ecke der Grabenstraße und Metzgergasse ,

y empfiehlt :

3 MoIlündiscSie Käse ,
ö feinste Weide - Waare :

C5 No . 899 . la Gouda - Tafelkäse im Ausschnitt
J . von ca . 1 Pfd . an per Pfd . Mk . — .73 .
% No . 900 . la Edamer - Käse im Ausschnitt von
L ca . V/a — 2 Pfd . per Pfd . Mk . 1 .— .

S Reichhaltiges Lager in 289

1 China - Thees & Thee - Mischungen .

x Immobilien - Agentur .

X Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

X unfall -B erstcherung . 12910
j ,

XXXX XXXXXXXXXXX xxxxxxxxxxxxxxx

© in Eckhaus in guter Geschäftslage rm westlichen Stadt -

tbeile mit großem Hofraum und Oeconomie - Gebäuden , zu icbcm

Geschäftsbetriebe , auch zur Einrichtung von Läden oder emer

Wirthschaft geeignet , Rentabilität sehr günstig , lst unter günstigen

Bedingungen zu verkaufen . lfiäh . Exped . 3417

i « W - Für Metzger .
- ML |

I Solid geb . Haus , worin seit Jahren fl ott gehende 1

ä Metzgerei betrieben wird , Veränderung halber sofort g

I zu verkaufen . Näheres bei Gustav Walch , |
H örrtitthlflk 4 *«5oo g
®

। , « . . . - u verkaufen ein solides , fast noch

neues Haus mit Thorfahrt und

großem Hofraum in guter Geschäftslage Für Capitalisten und

Geschäftsleute gute Capital -Anlage . Näh . Exped . 5894

Pillen , Häuser etc .

litorrtthrtl RX Villa , prachtvoll gelegen , mit fdtönemJc
-

llfrOtljftl Oe ) und Hintergarten , per sofort zu ceG
^

Schöner , Männchen , 1 Jahr alt , billig zu vei-

großer V , kaufen Steingasse 30 , 2 Stg . rM

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,

Reconvalescenten re . anerkannt . Preis per 1/i Ongmal -

Flasche Mk . 2 .20 , per ' / , Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in

den Apotheken . Depot in Wiesbaden nur allem m

Pr . I . ade ’s Hofapotheke .
_______________ ____ __________ ___

Neue Malta - Kartoffeln ( Mäuschen ) ,

ä Pfd . 12 Pfg . , wieder eingetroffen ,

neue Matjes - Häringe (Castlebay ) .

Franz Blank ,
Bahnhofstrasse .

— — 1 , mw ■■■!!■Hl

n « . 177

MWR Immobilien

Lage zu Den »"-“*'* M

übern . Wh . mjat m

irscygraven v , ^ reuoau , em cnoni

Metzger oder sonstige Geschäfte passend , auf 1 . " w"

Sftnhf -rprt Adierktraüe 16 .

XXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXXXXXXXX

ß WL E . Weit ® , » l

DtfflW illec 1

oder zu verkaufen . r. ;a Oern,
Billa Parkstrahe 30 mit 8 Ammern , Bngel - N ^ , J

« «

Fremdenzimmer und altem Zubehör ist auf 1 . Octooe
{

zu vermiethen . Näh . bei Herrn Stamm , Adelhaidstr ,
,

— -------- --------------------- Mtuiö
Gefchäftslokale etc . schö

Eine kleine , gangbare Wirthschaft auf 1 . ; jjMr
Wh . Exped . . « .üßi
geräumiger , mit Comptoir unb ^ Ichon

Gapitalien m verleihe « .

100,000 Mark , auch getheilt , sofort oder später hypothekarisch

anzulegen . Näh . durch Carl IVolff , Weilstraße 5 .

Capitalien .

500,000 Mark sollen getheilt zu 3 - /4 — 4 ^4 °/° je nach Object

untergebracht werden . Offerten befördert die Exped . d . Bl . unter

»600 4840

17 — 20,000 Mk . auf gute Hypotheke für 1 . October

auszuleihen . Näh . Exped .
__________

Gapitalien x« leihen gesucht .

0 — SOOO Mk . gegen gute Nachhypotheke gesucht . Gefl

Offerten sub D . T . 150 postlagernd erbeten . 7130

pW - 40,000 Mark

auf nicht ganz ein Jahr , gegen Faustpfand von mehr rote

popp . Werthe , bei absol . Sicherh . a 6 /« Zmsen und

20,st Transact .- Provis . sofort gesucht . Caprtal . , welche gesonn .

sind , dies Geschäft unter strengst . Discret . zu machen , werden

unter A . de B . 40 an die Exped . um Nachr . gebeten .
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Mohnu « ge « .

Möblirte Wohnuuyeu .

Remise « . StaUnnge « . Keller ete .

tr . 60. H

Octob «
,
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chnitt
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von

Oll ,

lasse ,

Septewba
grünblita
ehme Ans

Wohw !
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7081
los , sich
lvohnmz
schlossen !

Gegen )
»auptpo !
1919) 3'2
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Gehend oi

icr , M

April 188
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r erb. 739

Leere Zimmer . Mansarden .
Mansarde sofort zu verm . Näh . Moritzstraße 23 , Hths ., 2 Tr . r .

7
" r sche Laaerkeller an der Bier -

• 1
tn ^ Ck nuf eine Reihe von Jahren ver -

nnethet werden . Derselbe enthält ca . 32 Meter
4 ' 50 M . breit und etwa 2,70 M .

Vvlh - « agerhblzer sind vorhanden . Der Eiuaana

h ?« 2C96^ , <: fcta^ crftt ? ^ c toirl > dem Miether nach
de/ffn Angaben herge,teilt . Näh . im Bauburcau

I o
" ^ L) clni ?rrrt ” c 15 von 10 bis 11 Ve Uhr . 7300

q
I ' ' luei « velnkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771

Fremden - Pension

Villa
„ Margaretha “

Gartenstrasse 10 und 14 .
Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — Bäderim Hause .

_____________ 3147

Süiüßlt .
Üch der Cur oder des Vergnügens wegen

mh ' er aufhalten , finden gute und billige

iC„infm Familien - Pensionate . Gelegenheit
, zur Ucvung m fremden Sprachen . Näh . Exped . d . Bl . 7095

irmieth11
Ups . _____ ,

ßobnitW F ’ M, 3immer

IJk ^ nnknBHlteiie ^ SÄfTgÄS
° ^ cr getheilt zu vermiethen . 4676

MdlR ^ Î ^ " "
m

^ ^ ^ ^ ^ ' dstrahe 16 . 5799
WPl . Bel - Etage Bahnhofstraße 20 preisw . zu verm . 7280

7411

l ' g zudti -

ötg . nchL

™ „ O "" Pension . 7394
lur «

e,
- VF ? “ ilie von 10 Personen suche ich ,

niöbViriiViv ’
i !

<iei <ler <xymnasien , eine

S te Wohnung von ungefähr 6 Zimmern ,
” ie erwunscht und muss die Ver -

pilegung ubemomnen werden . Es wird

SesphA» « hah tirU1
'

.
8 ” te ’ bürgerliche Küche

sich * H « h «
d

™
wBr ? e der Aufenthalt voraus -

, ä . „
l *I51h Monate eventuell auch länger

I W . L ; y ™ gefl . sofortige Offerten ersuchtJ . Meier , Immobilien - Agentur,Taunusstr . 20 .

Fremden - Pension ( I . Ranges )
FüulineMstr . 7 — < * artenstr . 1 .

^ rhoner , großer Garte « . Französische Küche .

__ ___ _ P/erde nebst Kutfcherftube und
Möblirtr Zimmer . ! «

A

^
GeschrrrLammer zu verm . Rheinftr . 20 .

« r? Bu ?gswa ^ ! 4 schön
"

uchbfi
'

Amme ? /u verm . 7304 Wern - Lagerkeller .

g * * » - W , Ä m,m . 7367
1 " "

Ciam itrnb 5o7 Slg . l . , mvblirte Zimmer zu verm . 5228Pi- nienstraße 27 , I , ist em möblirtes Zimmer vreis -
« btgan

.
etucn Herrn zu vermiethen .

* *’* “

Smnn& fef ^ imn,cr 3 » vermiethen . 6066
„

45 möbl . Zimmer frei geworden . 1880

Udlrihftrah
*
e 2p1 cinfZimmer zu vermiethen .

inn möhlirL2 » -
11 , ein ^ ön mo6 [- 3immct zu verm . 6399

Srâ e 20 ? l ? ,mmCr 8 “ vermiethen Bahnhos -

5S ?,e A“ vermiethen Bleichstraße 29 , Patt
bhr * e

. und fein möbl . Wohn -

KfcS 'ft * " “ * e * * •

L l S
fÄÄftTS dnid ” ) " " ’ * js

St SS

y * — ni
--- - '' 8utmöbECQ - 3U vermiethen Bleichstraße 4 , 2 Treppen .

^ fS möbÄ V ™ ' Bleichstraße 7 , 2 St . 6642

unb Alb- k« scho
'
n^ öblht ^ m

Pension , monatl . 48 Mk ., Emserstr . 19 .
— « M ^ ° n möbl

3“ ver -m »priedrichstr . 21 , n . 7374
:’LMmöbTÄTC .

r «UD £rin
; Friedrichstr . 45 , Stb . , P . |

toühi ” ° bL Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 5,1 . 5055

Oc, °b« E
^

Ö -
v '^ Vt. u . Kochbr . - Bad Kapellenstr . 2b , I . 1958

Nun Möbl Umtn „
® L Kirchgasse 3 , 2 St . 7251 I

i
ul - Zimm . z . vm . Marktstr . l2,Hth . ,iii,b . KIsder . 6752 1

__ __ ___
Krpedttion : Kanggasse Ao . » 7 .

________ Seite 19

Lagerplatz \
Möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen Rheinstraße 42 . 7198

6 65 '
t ^ " ^varterre , 6 Zimmer , Küche , Speisekammer , I Möbl Parterre -Zimmer V̂v̂ iethen WÄramstraße ^^

Patt 7370
Amt,arbeit , mit Gattenbenutzung auf 1 . October zu verm . 3234 ® UI f * ° » möblirtes Zimmer zu verm . Walramstr . 8,1 links 6007

'JlCilotttt i9Cr„ » ^ at0 ^ und Querstraße I ^ l
'
chon und gut möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , II . 4048

, ,
*1 Vie 2 . und 3 . Etage , bestehend aus je I Schön mobl Zimmer zu verm . Webergasse 50 . Näb Butterladen 3279

6 » bi :*
U&

Qf,ÖsrÖUf L °
oc,t0b.

cr 3“ vm . 7003 I Möbl . Zimmer billig zu vermiethen Wellritzsträße 22 , 1 Stg . l .
iS ? r

^
.
vvvlmus zum Alleinbewohnen , ent - ® !n mobl . Zimmer zu vermiethen Weilstraße 2 , 1 St . h . links ,haltend 7 große Zimmer , 4 Mansarden , Bade - Einrichtung , I ® tn eutf - möbl . Zimmer zu verm . Wilhelmstraße 18 3 St 6993

K ‘ ? Ä,lrab ’ • * ! - » d ' - nM - s . « WW SU . « » I Mmu , tann K - ft
'

m » M HÄ i SH
fjüAfftrS - Ltfyin ? U vermiethen resp . zu verkaufen . 7050 Ein anst j . Mann findet Kost und Logis Schulberq 4 H 7290

ÄeUer auf l ' Oct . zu vm . 6705 Em reinl . , jung . Mann erh .Kost und Logis Webergasse 44 Hth III
84 imh q

l? r b2 Frontspitz - Wohnung , Zwei reml . Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 7075
2m PCt f0f0tt ober zu ver - Zwei reml . Arbeiter erh . Kost u . Logis . Näh . Steingasse 3,1 . 7346mieipen. Preis Mk . 400 . 4436 Em rein . Arbeiter erhält Schlafstelle Adlerstr . 1 , Seitenb 7260- ------ - ---- Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Adlerstraße 49 . 5254
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Echtes

Hausener Brod
aus neuer Frucht

von Laut ® & Hofmann , Hausen ,
zu haben bei

A « 15 . Linnesäkohl ,

Ellenbogengasse 15 . 7224

„
Zur Burg Nassau “

,

1 Schachtstratze 1 .

Heute Fortsetzung
’ des

Mprogen Dreiskesellls ,

to0,u freundlichst einladet Achtungsvoll .
1571 Jean Huber , Gastwirth .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦

♦ Eröffnung des ♦

| Gasthauses
„
Zur neuenTrinkhallß

“

,
!

r Nerostrasse 11a
t ( in nächster Nähe des Kochbrunnens und Curhauses ) . $
t Unterzeichneter empfiehlt einem geehrten reisenden Publikum Z
♦ und Touristen seine neuen , gut eingerichteten Fremden - ♦
*

zimmer zu billigen Preisen . Gutbürgerliche Rüche , an - ♦
♦ erkannt reine Weine , vorzügliches Bier . Bei längerem ♦
*

Aufenthalt Pension . Aufmerksame Bedienung .

$ 7070 Hochachtungsvoll J . Zänner . «

___ Bei Bedarfv .Cigtkrrenspiteen
od .Pf eif en jeder Art , verlange
man das mit über 2000 Abbild .

inOriginalgr . versehene neuesteMusteralbumvon
Brüder Oettinger inUlm a . D .■Wiener Rauchutensilien -Fabriks -Depot . Stets d. „ - o„n.
neueste . BilligsteBecüeii . Nurf .Wiederverkäufer . ( H . 7870) 827
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Siebune vom 30. Juli 1889, SBoemittage .
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8489180 234 49 514 667 89 718 29 45 841 59 974 97

01104 »0 61 [1500 ] 180 256 340 505 734 40 822 935 65 62082 221 33
93 (30001 329 35 (3000 ] 77 95 547 898 6 3235 (3000 ] 322 73 691 811 33
40 935 50 67 6 4215 373 405 53 502 634 [1500 ] 764 886 968 65133
296 317 544 613 82 S41 66131 388 415 [500 ] 68 585 650 805 74 977 90
93 6 7070 91 116 38 82 324 663 716 6 * 102 478 544 735 [1500] 981
69058 207 314 26 403 549 [3000 ] 651 57 789 ■

70035 257 69 72 318 526 860 952 95 71030 169 331 51 <3 653
(30001 749 83 933 7 » 011 55 164 217 877 89 92 581 90 760 71 73056
1^ 259 311 421 [30W1 81 98 535 887 (50 001 963 7 4008 34 115 312
41 93 437 83 992 94 75032 113 15 219 338 437 599 604 711 864 998
76058 351 76 541 684 [300 ] 846 7 7003 14 232 61 336 400 568 92
604 16 760 82 965 78046 [500 ] 202 15 346 47 [1500] 57 460 [500 ] 66
590 655 824 904 23 (15001 37 96 7 9024 63 359431 63 [300 ] 525 31 611

8007 » 448 63 532 631 75 837 56 928 [3000 ] 8 1272 305 91 435 72
502 [500 ] 19 634 36 789 853 922 67 72 88037 104 48 59 [1500] 242 97
449 62 577 9S 648 ?843 995 [5W ] 88013 16 122 84 212 510 32 639 47
712 33 8 *4027 [300 ] 112 273 367 407 734 800 88 923 8 5013 16 140 4o
99 t^ l 224 337 75 411 31 523 653 60 76 [300 ] 789 810 [300] 920 23
76 86013 213 350 423 807 21 919 8 7005 90 237 525 46 [300 ] 95 98
743 [500 ] 71 73 810 984 8 8033 164 306 465 519 711 33 43 89 844 923
64

# 0107 352 eatfOO ] 575 96 615 78 7M
°
934 91 0 1006 [30001 42 117 188088 106 U

8262 91987 ^ 3049 70
°

W115 81 « VsÄs 7sV [15001 943
°

[3W0 ] 955 [500 ] 82
**
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Größte Auswahl . Billigste Preise .

Metzgcrgasse 37 .7287

Verzinnen und Reparaturen täglich .

1 *
. J . Fliegen , Kupferschmied ,

Kupferne Waschkessel
,

Tyroler Messing- Pfannen ( Emkocii - piawii ) .

Eröffnung
der

Filiale der Rheinischen Weinstube ,

39 Nerostrasse 39 .

Freunden und Bekannten mache ich hierdurch die ergebene Mit -

,Heilung, daß ich die Führung derselben übernommen habe und

heute , den 1 . August , eröffnen werde .
Sämmtliche Weine werden in Qualität und Preis wie im

Hauptgeschäft, Spiegelgasse 4 , verabreicht und trage ich bestens
Folge für gute Küche und aufmerksame Bedienung .

Hochachtungsvoll

Heinrich Schmidt ,
Restaurateur ,

früher Kellner in der Rheinischen Weinstube , Spiegelgasse 4 ,
7393 sowie im „ Restaurant kaum " .

Neues Mainzer Sauerkraut ,

neue Salz - und Essiggurken

Dor « sowie alle Arten Tasphen - , !̂ ^? aud -

nüyillcllüUI v7 und Standuhren empfiehlt zu den

billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse 20 . 5482

7870) SS

= : Gold - und Silberwaaren 1 —

in reichhaltigster Auswahl , sowie Trauringe empfiehlt zu den

billigsten Preisen E . Bücking , Goldgässe 20 . 5481

empfiehlt

« ■rtg . ffe j c . Keiper ,

>56
59
)19
80

103
« 4
571
i03
66

)94

81
104
133
79
39
66

329
304

022
315
>0 )
926
' 75
98

800
9.89
.113
377
703
159
142
149

! 29
620
770
;oi4
317
419
928

251
>96
1213
Mxn
707
222
640

860
434
663

8 84
1022
718

6 68
298
733
174

3 46
3001
258

859
. 156
3 16
. 219
942

3 84
802

7 . Ziehung der 4 . Klaffe 180 . König ! . Preuh . Lotterie .
„ SieOung vom 30. Juli 1889, Siachmitiags .d!ur di« Gewinne über 310 Mark finb ben betrtlfciiben Nummern

ui Parenthese beigefügt.
(Ohne Gewähr .)

. 116 94 266 465 715 70 92 814 914 1168 96 213 66 92 380 458 573
88 632 799 970 79 « 053 196 312 [15 OOO ] 71 417 592 622 820 36 73
947 56 69 3006 70 82 214 44 437 842 59 [300 ] 919 4120 86 222 24
410 12 547 632 957 5203 90 590 789 809 86 « 146 69 347 423 74 87
549 657 791 [30001 827 984 7058 231 72 81 405 23 72 620 [5001 92 780
8057 406 [1500] 95 [500 ] 687 879 943 » 046 295 339 61 554 801 [300 ]
„„ 10042 273 356 58 512 633 706 848 11045 52 59 137 211 312 636
767 895 97 931 84 1 2202 304 470 [500 ] 598 783 90 91 97 98 1 3038
90 171 328 644 862 [50u ] 947 1 4126 36 [1500 ] 200 40 514 17 77 654 712
31 34 806 15 964 15277 403 27 67 78 629 726 45 79 865 1300] 70 928
67 1 0023 91 96 128 279 331 42 68 436 561 638 99 703 824 956 1 7113
69 [3000 ] 213 27 308 40 581 608 [500 ] 64 786 90 896 935 85 18014 45
Id 280 308 53 84 97 518 607 739 [30<M 835 10098 216 18 56 764 802
81 913

20089 98 109 [30001 70 35 53 75 407 998 21019 72 85 110 22 389
98 452 <5 525 84 711 22 92 958 « « 026 145 285 389 489 526 40 47 82
84 775 921 39 « 3011 82 272 335 43 91 99 502 14 772 870 930 34 « 4056
76 222 922 « 5257 301 [30001 41 531 676 83 768 92 895 2 0058 131
447 89 631 721 [500 ] 831 « 7043 124 238 50 414 28 44 668 91 710 34
fopO] , « 8074 135 60 [3000 ] 237 75 387 97 495 [1500 ] 683 « 9048 [300 ]86 114 86 95 252 56 66 360 450 [ lOOOOJ 93

30109 233 80 81 362 64 76 580 632 34 734 68 825 919 40 3 1066
154 288 371 406 [300 ] 568 783 845 991 [300 ] 3 « 058 101 73 220 70 322
496 607 861 911 81 33010 31 114 220 57 331 33 469 89 [3001 642 722
[3000] 34023 300 434 551 65 600 24 797 919 3 5045 55 162 257 365
669 67o ‘08 [300 ] 68 93 935 30091123 48 386 671 88 760 837 [10 009 ]*0 920 56 62 68 70 3 7221 583 86 621 927 66 [300 ] 38021 94 183
74 85"' 489 92 653 73 743 60 821 52 972 3 9335 40 88 508 60 714 43

CQ 40300 14 57 502 70 71 603 51 86 731 [15001 45 53 978 85 4 1003
?? 512 27 608 11500] 27 722 46 804 35 50 955 4 « 031 46 221 45 400 9
i1 9o o02 35 64 686 894 4 3048 90 109 81 277 483 567 646 723 842
5,4/26 660 1300] 830 31 941 45152 291 [30001 329 88 [300u ] 470 580•J2Ö0 1300] 860 934 78 85 4 « 039 176 [15001 232 41 50 323 64110 0 00 ]’ ■ 13001 607 96 708 95 859 928 69 4 7023 83 90 139 218 45 310 29
riLfVJ5, .*?5. 934 48097 [1500 ] 426 641 805 936 41 49035 72 100 421300] 206 42 535 [300 ] 38 697 776 899 938
e , ®<W43 66 lag 416 601 21 93 711 833 [500 ] 5 1399 532 620 43 709“ §64 917 5 « 102 28 281 [300 ] 429 90 93 734 829 946 62 72®a90716o 216 6 (0 826 [3000 ] 922 41 95 98 5 4008 212 60 469 648 54“ 83 751 93 832 70 927 [500 ] 55052 155 75 357 [3u0 ] 498 667 704 21
? E9 7o 101 20 254 478 727 [1500 ] 56 832 79 918 33 68 93 57061 135
&J,63 ® 46 <64 964 58032 149 228 323 431 35 40 77 503 29 72 672 94731 82 833 919 50060 193 231 34 306 29 689 779 822 88

149 477 97 702 [1500 ] 935 « 1071 [3000 ] 261 305 10 27483 <08 [1500] 8 <5 « « 137 [1500] 46 368 69 671 76 848 79 82 6 3025
U 402 62 588 680 746 49 80 83 [500 ] 889 94 977 80 [5000 ] 64089

M273SM ) 930 59 6 5018 53 329 424 573 697 710 27 42 70 98744 97
< 105 259 325 486 91 532 83 775 917 43 « 7106 31 [1500]°4 2*6 663 89 <62 76 8a 914 83 « 8284 304 10 422 568 772 [3000 ] 8092 37 208 361 440 83 702 813 [300 ] 35 [500 ] 921

ooo 404 b6 5Ö4 658 745 7 1032 75 88 123 77 [300 ] 95
n^ irPL4 ?2 ^ L ' ,b.8nä17a, .7ÄU25 51 180 205 26 441 [300 ] 9.) 652 81 745

77 246 452 53 66 573 782 891 985 92 [500 ] 74020
tÄJ H -85 40 57 4 <4 592 605 774 7 5042 123 33 26o 325 564 85
Mil - (-M 2i ^ « 06O 97 100 229 417 552 57 60 640 49 [500 ] 92 99 810 20
491 m ?-7096 119 o2 o « 406 90 94 562 790 92 943 [500 ] 78090 [300 ]424 319 .1500] 714 886 92 < 68 74)079 102 272 513 666 90 898

,t §,l3000 ] 610858 81037 64 [300 ] 113 290 302 415 685
•>7 .PP . l!500 , 83106 08 66 96 489 762 86 847 949 51 8300862 123 [300 ] 26o 483 509 668 796 976 92 [500 ] 84238 394 408 58
U J2 Ml

,
60 935 51 85020 55 150 74 83 [300 ] 287 371 73 81

87N >Ä ' m17'7§ Ä,i ' 49 c>0 81 901 86085 180 336 478 504 41 654 810 12
418 H7 ^ 7- ,.62-9n6/,J3l 81u 53 ba 82 88300 610 721 93 890 84)199' 13 d < 624 761 <0 907
KO-, 5 .9298 415 610 13 878 954 59 » 1174 [300 ] 312 [1500] 34 43 425»87 7. 8 80510 » « 191 234 330 424 46 420 79 [300 ] 628 736 871 935 83

90 9 3044 52 419 [1500 ] 32 34 526 43 611 62 [300 ] 710 41 885 947 64
» 4362 582 791 805 17 23 960 » 5021 97 123 29 401 32 [3000 ] 620 743
72 4)6149 311 47 60 419 525 83 » 7022 102 30 220 65 319 32 617 84
85 753 849 938 46 08055 196 472 589 639 751 825 94 962 » » 056
[1500 ] 100 225 371 446 515 690 766 950 85

100017 173 227 40 388 466 607 779 815 72 97 936 37 1 0 1025114
19 264 422 59 72 551 727 944 71 81 87 1 02093 187 225 395 503 16
620 65 740 818 103199 216 361 63 [1500] 546 56 1 04044 53 326 38
498 583 93 675 732 868 922 1 05073 178 281 97 368 430 507 92 859
100059 117 307 23 35 425 592 642 79 706 [1500] 10 812 15 927 107015
63 [500 ] 125 240 70 [3000 ] 365 432 600 1 15 713 80 814 35 1 08100 36
277 407 78 54J 645 54 710 [300 ] 835 81 968 100102 38 242 49 53 75
99 425 546 SO 613 [3000 ] 49 70 93 740 [1500] 905

110082 330 452 618 21 91 742 64 66 876 [300 ] 944 [1500] 49 70 88
111037 114 30 60 [300 ] 320 423 27 778 866 957 118068 272 88 341
432 97 603 88 736 802 37 113002 [30 .i] 48 58 70 135 250 487 572 707
[3000 ] 35 809 45 48 940 58 85 95 114004 59 [500 ] 105 51 57 226 50
510 44 [500 ] 66 79 654 865 967 71 115004 100 3 68 260 501 59 95 616
83 931 52 [1500] 69 11 « 031 589 772 971 117026 63 85 389 [15 000 ]
417 56 73 621 731 118099 21869 35265 457 530 780 893 916 11 » 001
5 19 299 444 85 568 627 813 955 79

1ÄO029 84 [300 ] 181 [500 ] 83 243 365 421 78 530 45 706 9 827 30
978 1 « 1042 139 245 83 567 603 760 62 951 66 [300 ] 82 [30001 86
l « « 024 [1500] 144 73 351 88 455 614 704 77 865 907 183005 62 167
24,9 316 402 93 569 626 86 88 91 814 17 [300 ] 906 [1500] 184131 [300 ]
404 739 807 913 93 185148 268 536 795 852 186010 50 245 77 345
415 38 86 583 601 35 92 721 945 47 1 87019 36 186 225 692 990 [1500]
188159 67 370 420 51 656 89 796 826 927 72 81 18V002 5 103 47
256 71 424 638 707 21 44 50 828

136078 188 298 [3000 ] 521 656 66 717 832 [1500] 916 55 1 .31165
89 206 88 543 887 943 96 1 38058 116 34 335 477 599 774 977 1,3 3031
157 241 389 490 50218 [1500] 80 716 80 800 1 34156 291 579 670 75 ! 64 821
39 958 135021 129 68 226 31875 544 77 718 75 [3000 ] 78 824 77 97 909
136073 218 331 42 65 88 575 79 774 92 837 47 923 1 3 7004 133 251
95 453 793 828 936 37 1 38067 135 211 22 [1500] 51 398 479 724 828 28
130053 90 104 386 719 74 528 681 766 .

140010 48 144 75 92 203 331 41 60 94 670 769 838 69 1 41046
156 253 308 82 642 58 898 970 1 4 « 059 345 88 537 90 626 723 30 844
[3uO] 972 1 43057 [1500] 68 93 96 97 129 214 15 740 831 54 66 916 68
144468 526 734 906 1 45060 [500 ] 221 95 526 42 864 140075 398
[1500] 416 571 629 [1500] 66 711 893 1 47016 238 321 47 55 93 583 641
53 [oOO] 720 840 48 992 1 48079 148 244 [500 ] 405 66 770 80 877 80
941 49 1 49001 150 61 300 500 748 885 971 [300 ]

150085 277 317 44 79 92 600 42 773 76 825 28 903 [1500] 29 151051
59 130 460 [500 ] 527 884 919 99 1 5 « 065 353 73 410 33 88 520 52 58
76 658 778 821 32 1 53018 23 101 28 225 306 603 34 712 834 79 97
983 1 54161 261 79 538 73 858 67 952 1 5 5032 78 22 377 421 64 65
70 527 672 802 80 1 56117 [300 ] 235 36 [300 ] 341 411 518 32 41 63 75
749 885 935 1 5 7061 75 190 369 505 617 24 719 [1500 ] 84 856 922 54
158075 159 71 218 40 89 349 596 644 51 92 798 943 88 1 5 0066 227
96 305 96 676 935
„ ,„ ‘ « « 074 140 472 724 75 802 26 31 903 1 6 1015 46 72 104 [300 ] 41
[300 ] 367 [3000 ] 663 702 815 32 168056 233 93 [1500] 321 669 838
163282 315 424 33 582 842 991 164050 230 54 58 63 87 413 572 81
681 867 935 80 1 65332 541 702 850 1 66072 93 286 557 96 618 49
728 [3000 ] 73 814 44 983 1 67150 90 268 373 89 440 583 644 755 61
843 953 64 108157 205 12 58 330 57 433 75 614 [500 ] 717 811 951 67
16V051 87 108 216 1500] 593 676 762 85 808 903 59
„ 170011 [300 ] 31 53 218 28 [1500] 79 562 873 1 71165 93 465 626
61 640 43 90 [500 ] 17 « 087 173 264 72 587 729 98 906 78 [1500]
173016 38 80 92 196 207 [500 ] 97 682 887 941 174170 [300 ] 622 53
63 1 75127 64 214 20 46 1500] 308 19 23 442 533 87 88 665 88 820 47
[□00] 170002 193 264 330 91 656 62 91 759 936 94 1 77130 239 321
81 438 74 509 607 13 881 178046 [1500 ] 129 463 618 790 [300 ]
92o 44 92 1 79125 [500 ] 224 429 529 85 615 771

180132 46 91 258 [1500] 86 306 67 490 510 39 602 62 719 75 813
18 1 278 352 452 76 611 22 920 28 56 1 8 « 232 37 69 329 81 505 658
705 818 94 183047 224 [500 ] 75 305 24 28 [500 ] 45 54 89 424 518 49
766 839 993 1 84016 50 92 186 247 326 87 415 [3000 ] 23 510 29 619
68 871 185097 366 67 404 18 94 608 73 701 39 982 1 80078 119 313
533 58 91 603 28 68 79 821 56 953 95 1 87067 161 64 9.3 94 97 455 61
712 929 57 92 1 88130 310 13 415 27 89 90 508 661 753 79 889 940
64 180065 91 181 293 318 62 91 [300] 93 94 414 16 522 797 876
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Hey
Jacob5 ' s Touristen - Pflaster gegen

Mueraugen , hatte AM
an den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haut -

Pflaster
.

Wucherung in wenigen Tagen .
( Erfolg garantirt . In Rollen ä 75 Pf .
Alleiniges Depot in Wiesbaden : Victoria -

Apotheke , Rheinstraße .
Man verlange ausdrücklich Jacobi

' s Touristen -

Pflaster . Mit Postversandt 10 Pf . mehr . 6829

Saftpressen nJehnen - Sdineidinasdrinen
in großer Auswahl empfiehlt
5474 L . D . Jung , Langgasse 9 .

Ginmachständer von 70 Pfg . an ,
Einmachgläser „ 10 „ „
feuerfestes Kochgeschirr

7091 36 Taalgasse 36 bei A . Röhrig .

Die ächte französische Wichse frisch angekommen bei

9412 Harzheim , Bletzgergasse 20 .

Meibliche Uersoneu , die Stellung suche » .

Eine brave , reinl . Frau s . Monatstelle . Wh . Steingasse 31 , Hth .,l .
Eine anständige , unabhängige Frau sucht für den ganzen Tag

Beschäftigung . Näh . Jahnstraße 17 bei Frau Spilker .
Eine Köchin sucht Stelle in kleinem Haushalt ober bei einem

älteren Herrn . Wh . Metzgergasse 13 , 1 Stiege .
Ein Mädchen aus guter Familie wünscht zur weiteren Ausbildung

im Haushalt in ein besseres , bürgerliches Haus einzutreten .
Gute Behandlung wird Lohn vorgezogen . Offerten erbeten

Saalgasse 30 , 1 Tr . h . 6277

Ein besseres Mädchen , welches noch nicht gedient hat , sucht Stelle .

Näh . in Biebrich - Mosbach , Gaugasse 10 , Hinterhaus .
Ein Mädchen wünscht mit einer Herrschaft nach Ncw - Aork zu

gehen . Während der Reise wird kein Lohn beansprucht . Näh .
bei Fr . Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

Ein besseres Mädchen , welches das Weißnähen erlernt hat , sucht
Stelle als Zimmermädchen . Näh . Exped . 7401

JV Eine Beamtentochter ( 40er Jahre ) , bewandert in der

Krankenpflege , tüchtig im Haushalt , welche auch
Liebe zu Kindern hat , sucht selbstständige Stellung
hier oder auswärts . Wh . Exped . 7404

Männliche Perlouen , die Stellung suche « .

Erfahrener Buchhalter
sucht Stellung in einem hiesigen Hotel . Gest . Offerten beliebe

man aub B . 149 in der Exped . niederzulegen .

4

Geisbergstraße 17 .
Eine unabh . Frau zum Ausfahren eines Kindes für Wchm . gesucht

Dambachthal 12 , Parterre . Wh . von 8 — 9 und 2 — 3 Uhr .

V Ein in jeder Hausarbeit zuverlässiges Mädchen auf 1 . oder

15 . August gesucht Römerberg 19 . 7373

Ein Mädchen wird für Küchen - und Hausarbeit
1

gesucht Rheinstraße 21 . 6811

Weibliche Versaue « , die Stellung finden .

Tüchtige Verkimscrm
für sofort o - er später bei hohem

Gehalt gesucht . 7350

Seiden - Bazar 8 . Mathias .

Ein junges Mädchen für den ganzen Tag zur Aushülfe gesucht

Ein reinl . Mädchen für leichte Monatstelle ges . Wellritzstr . 12,2 St . h .
Monatmädchen gesucht für Vormittags . Wh . Exped . 7412
Ein tüchtiges Monatmädchen gesucht Gustav -Adolfstraße 10 , 2 St .
IV Ein reinliches , zuverlässiges Mädchen wird zu einer kleinen

Familie gesucht Kirchgasse 22 , 2 . Stock . 7310
Ein tüchtiges , kräftiges Mädchen , welches im Kochen erfahren ist

und Hausarbeit mit verrichtet , wird gesucht Hellmundstraße 29 .
im Laden . 7366

Ein junges Mädchen vom Lande sofort gesucht . Näh . in der
Wirthschaft Ecke der Feld - und Kellerstratze .

Mädchen , ein reinl . , tücht . , für Küche und Hausarbeit auf sofort
oder 16 . Aug . ges . Adlerstraße 23 , im Laden . 7301

Ein reinl . Mädchen gesucht Ellenbogengasse 2 , Part . 3676
Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 9 . 7330
Ein braves , reinliches Mädchen gesucht Adlerstraße 47 , Laden .
Ein Mädchen , das gut kochen kann und die Haus¬

arbeit übernimmt , wird zum 15 . August gesucht
Rheinstrafte 72 , 2 Tr .

Ein anständiges , katholisches Mädchen zu Kindern nach auswärts

gesucht Grabenstraße 8 .
V Ein tüchtiges Mädchen , welches gründlich die Hausarbeit

versteht und serviren kann , wird gesucht . Wh . Exped . 7410
Ein älteres , starkes , gewandtes Hotel - Küchenmädchen per SDlitte

oder Ende August gesucht . Näh . Exped . 7408

Rheinstraße 40 ein Mädchen , das melken kann , gesucht . 7078

Männliche Uerfonen , die Stellung finde « .

Ein tüchtiger Schlosser - Gehülfe ( auf Kochherde ) findet gute
und dauernde Beschäftigung Bleichstraße 24 . 5293

An » auf Aeeord und Taglohn gesucht
Bleichstrafte 22 . 7011

10 — 12 Maurer und Taglöhner gegen hohen Lohn und
dauernde Beschäftigung gesucht Wellritzstraße 36 . 7341

Lackirer und Maler gesucht von
Ed . Schmitt , Karlstraße 44 . 7313

Tüchtige Bauschreiner werden gesucht Helenenstraße 18 . 7322

Ein selbstständiger Küfer fiüt besten Empfehlungen zum 1 . Sept ,
in ein Hotel gesucht . Wh . Exped . 7409

Mir Schneider !
Einige tüchtige Rockarbeiter finden dauernde

Beschäftigung bei 277

Gehr . Süss ,

am „ Kranzplatz
"

.

Ein junger , angehender Kellner wird gesucht Rheinbahnslraße 5,

Hotel „ Zum Deutschen Reich "
. 7378

Schreiner - Lehrling gesucht Herrngartenstraße 9 . 1933

Ein Lehrling gesucht Webergasse 42 bei
W . Jung , Tapezirer . 16015

Gesucht ein Tapezirer - Lehrling .
Fritz Steinmetz , Oranienstraße 13 . 6516

Kellner - Lehrliug . Ein braver Junge kann in die Lehre treten

im „ Hotel Alleesaai “ . 6158

Ein erfahr . Fuhrmann mit gutem Zeugnift gesucht .

Wilh . Linnenkohl , Kohlenhandlung . 7390

Hausbursche gesucht Adelhaidstraße 41 , im Laden . 727b

Hauptstädtische Theaterbriefe .

XLV - Berlin , 26 . Juli 1889.

Ein Monat ist vergangen , seitdem unsere Theater ih»

Pforten geschloffen haben , nnd schon beginnt sich hier und da

etwas frühes Leben zu regen : neue Engagements -Abschlüsse werden

veröffentlicht , Mode - Dramatiker legen die bekannte „ letzte Hand

* ) Nachdruck Verbote « .
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ait ihr jüngstes Musenkind und findige Bühnenleiter lesen eifrig
die Klassiker , um günstige Gelegenheiten zu prunkvoller Jnscenirung
zu erspähen . Inzwischen schläft das Berliner Theaterleben den

tiefsten Schlummer , Nur in einigen Theatern , die der Zufall mit

einem gartenähnlichen Stück Land begnadet hat , wird Ehren halber
ein bischen Comödie gespielt , um den draußen wirkenden „ Speziali -

titen
" einige Erholungspausen zu sichern . Denn schließlich können

diese Herrschaften nicht allein die Kosten eines langen Sommer -

abends tragen ; mögen sie nun Bauchredner , Wasserschlucker , Kugel -

toifet , Coupletsänger , Piston - Virtuosen oder Duettisten sein , mögen
sie im gleichmachenden Frack erscheinen oder auf die Anziehungs¬
kraft des Tricots sich verlassen : auf alle Fälle bedürfen sie der

klnierstützung durch die gefällige Kunst der Bühne — in den

Zwischenpausen.

Vielleicht findet sich noch vor dem Beginn der Saison Zeit
und Gelegenheit , diesen eigenthümlich zusammengesetzten Kunst -

sihankstätten einige Beachtung zu widmen ; einstweilen aber scheint
es uns wichtiger , die kurze Muße zu einem Rückblick auf die

Gesannntheit der theatralischen Erscheinungen zu benutzen und die

seit der Neugestaltung unseres Bühnenlebens gewonnenen Resultate
zu prüfen . Und zwar soll nicht in dem gewohnten Tone leicht¬
begeisterter Anerkennung verkündet werden , wie herrlich weit wir
es gebracht , sondern es soll die fröhliche Rücksichtslosigkeit herrschen ,
Niemand zur Freud

'
, Niemand zum Leid .

In der abgelaufenen Spielzeit haben vier große Schauspiel -

iühnen mit einander gekämpft ; gekämpft im wirklichsten Wort -
smne , denn es hat sich den vertrauensseligen Voraussagungen zum
Tort gezeigt , daß in Berlin vier Schauspielhäuser mit wechselndem
Epielplan nicht bestehen können , ohne so gewaltige Anstrengungen
zu machen , daß sie eben dadurch von der angestrebten Kunsthöhe
abgedrängt werden mußten . An Fleiß hat es nirgend — wir
sprechen hier nur von den Privatthealern — gefehlt ; im Gegen¬
teil : so rasch folgten sich die verschiedenartigsten Gerichte bei dem
großen dramatischen Winterschmaus , daß ein guter Magen dazu
gehörte, um bis zum Schluß mitthun zu können . Und trotzdem
war die eigentliche Ausbeute erschreckend armselig ; nur vier neue
Namen erschienen auf den Theaterzetteln , und nicht eine einzige
bisher unbekannte dichterische Persönlichkeit von irgend welcher
Bedeutung trat auf den Plan .

Der größte schauspielerische Ertrag fiel der Bühne zu , gegen
welche sich von zwei Seiten bedrohliche Concurrenz erhoben hatte .
Dem „ Deutschen Theater

"
ist wohl ein Theil seines Pub¬

likums , aber nicht der kleinste Theil seiner vorwiegend schauspiele¬
rischen Erfolge entzogen worden durch die Unternehmungen der
Herren Blumenthal und Barnay . Der ausgezeichnete künstlerische
Geist, der in dem einheitlichen Ensemble dieser Bühne lebt , hat
ßch auch jetzt noch wirksam erwiesen , da es einem gefährlicheren
Feinde galt als der langsam vorangehenden Hofbühne . Zwar —
die Prophezeiung aus dem Jahre 1882 hat sich erfüllt : ein Ast
"ach dem anderen sank dahin vom reichen Mannesstamm der
Tocietüt , den Herren Haase , Barnay , Förster ist nun , wie es
Mini , auch Herr Friedmann gefolgt ; aber trotz dieser vierfachen
Secession ist das gefürchtete L '

Arronge - Theater nicht erstanden .
Grillparzer ( „ Jüdin von Toledo "

) , Goethe ( „ Faust
"

) , Shakespeare
HIönig Heinrich der IV .

"
) und Kleist ( „ Hermannsschlacht "

) haben
"em „ Deutschen Theater " in diesem Jahre seine größten Erfolge
Mt , und neben diesen Großen beherrschten den Spielplan
Schiller , Lessing , Calderon , Ibsen , Anzengruber , Freytag , Gutzkow ,
« chegaray , Pailleron , Wilbrandl , Bauernfeld , Heyse , Lindau u . A .

lst das Repertoir einer ersten Bühne ; und nur , wer an das
Theater in Utopien denkt , wo jeder Lampenputzer ein Garrick ist ,Mrd auch hier noch Ausstellungen zu machen haben , weil etwa
mejes ober jenes Fach mangelhaft vertreten , diese oder jene Rolle
niier mittelmäßigen Kraft anvertraut war . Es entspricht nur den

aiurlichen Verhältnissen , wenn ein Privattheater nur von Com -
zwischen den ernsten Ansprüchen einer vornehmen

Uh
tiflung und den laut mahnenden Einsprüchen der Kasse

kann ; den höchsten Aufgaben der Schaubühne wird ein
5 ' dauernd nur durch ein Zusammenwirken außer -

"wentlich günstiger Umstände gerecht werden können . Auf dieser
Mlayrung fußend , wird man , abgesehen von der ängstlichen
vpromgkelt gegen neue Männer , der Haltung des „ Deutschen
^ eaierv aufrichtige Anerkennung zollen müssen : niemals hat es

sich durch die gefährlichste Concurrenz zu unkünstlerischen
Experimenten verführen lassen , niemals hat es in der modischen
Reclamekunst traurige Siege gesucht . Umsomehr ist es zu bedauern ,
daß dieser Bühne mit Ablauf der Spielzeit derjenige Darsteller
abtrünnig geworden ist , welcher dem Ensemble das eigentliche Ge¬

präge gab . Herr Kainz , der nun im „ Berliner Theater " der

engere College der Frau Ziegler werden soll , hat durch sein
echtes Temperament und durch die unerbittliche Wahrheit seiner
Kunst dem einzig noch lebcnsberechtigten Darstcllungsstil zum
schnellen Siege verhalfen . Er sprach und gab sich natürlich und
einfach selbst da , wo man ihm nur widerstrebend folgte , und durch
diese — ich möchte sagen : anticonvcntionelle Spielweise zwang er
auch seine Mitspieler , dem bretternen Gespreize und der tönenden
Declamation zu entsagen .

Der alte müßige Streit , ob der Literat eine Anspruch er¬
hebende Bühne besser leiten wird oder der Schauspieler , hat auch
im letzten Jahre wiederum viel Staub aufgewirbelt . Müßig ist
er hier genannt worden , weil er niemals durch rednerische All¬

gemeinheiten , sondern nur durch die Praxis des Einzelfalles ent¬
schieden werden kann : die Individualität ist hier Alles . Und
nur der Einzelfall soll uns hier beschäftigen , wenn wir den Ver¬
such machen , sorglich abwägend festzustellen , was die beiden neuen
Bühnenleiter im ersten Jahre ihrer Berliner Directionsführung
geleistet haben : Herr Blumenthal , der Literat , und Herr Barnay ,
der Schauspieler .

Herrn Ludwig Barnay , dem erfolgreichen Gastspieler
interessanter Männlichkeit , wandte sich die Sympathie des Theater -

Publikums mit eiliger Begeisterung zu , und da er klug genug
war , die Eintrittspreise etwas niedriger anzusctzen , als man es

bisher gewohnt gewesen , konnte es dem „ Berliner Theater " an
zahlreichem Besuch nicht fehlen . Aber schon um die Mitte des
ersten Spieljahres fehlte es nicht an ernst tadelnden Stimmen ,
und man wird zugeben müssen , daß sie Gründe genug fanden zu
recht schwerwiegenden Bedenken .

Herr Barnay hat in der Zusammenstellung seines Personals
eine wenig glückliche Hand gezeigt ; neben einigen guten und
trefflichen Mitgliedern ( den Herren Kraußneck und Stahl , den
Damen Butze und Schneider ) spreizte sich viel Provinzmanier auf
seiner Bühne ; das möchte noch hingehen , denn in gewissem Um¬

fange muß hier die Zeit Wandel schaffen . Ileberblickt man aber
die Liste der vierzig an 285 Abenden zur Aufführung gelangten
Stücke , so steht man erstaunt vor der Menge alberner Nichtig¬
keiten , welche auf diesem angeblichen Volkstheater größten Stils
erscheinen durften . Neben dem „ Demetrius "

, der im Eröffnungs -

Jubelrausch mit etwas übertriebener Wärme ausgenommen wurde ,
hat Fulda

'
s niedliches Modelustspiel „ Die wilde Jagd " und des

Herrn v . Schönthan schlimmer Normalschwank „ Cornelius Voß "

die meisten Aufführungen erlebt , und die ältesten Schubladenstücke ,
in denen Herr Haase durch allerlei kleinkrämerisches Nuancen¬
werk sich einen kurzlebigen Virtuosenruhm erspielt hat , sie wurden
uns sämmtlich — nicht erspart . Dafür aber hat Herr Barnay
nur zwei Dramen von Schiller , je eines von Goethe und Lessing
und zwei von Shakespeare aufgeführt , so daß Schiller ( mit zwei
Stücken ) an 48 Abenden , Shakespeare ( mit zwei Stücken ) an
31 Abenden zu Worte kamen , während gleich hinter < hnen Ludwig
Fulda und Franz v . Schönthan mit je einem Stücke an 31 resp .
27 Abenden zum versammelten Volke reden durften . Diesen
statistischen Lehren ist kaum noch etwas hinzuzufügen .

Herr Barnay und seine Leute sind sehr fleißig gewesen und

manche Vorstellung ist ihnen geglückt . Hoffentlich täuschen sie sich
nicht über die gewaltige Wegstrecke , die ihnen noch zurückzulegcn
bleibt : will es ernsthaft die Stellung einer ersten Bühne anstreben ,
dann darf das stattliche Haus , dessen Faxade die Bildnifse großer
Dichter aus der Weltliteratur schmücken , kein Asyl für augen¬
blicklich obdachlose Gastspieler sein , dann muß es nach einer

großen künstlerischen Anschauung geleitet werden , nicht aber nach
schauspielerischen Sonderwünschen , die zu allen Zeiten nur auf
Kosten des Ganzen durchgesetzt worden sind . Die Zugkraft der

„ stars “
pflegt bald nachzulassen , und auch dem classischen Aus¬

stattungsstück wird nächstens das letzte Stündlein schlagen . DaS

zweite Jahr des „ Berliner Theater
" wird uns zu zeigen habens

was dort erstrebt wird : ein Kunstunternehmen oder ein Speculations -

Theater . Y . Z .
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Meteorologrstcho Scobachlnngen

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Fahrplan der Dampf - Straßenbahn Miesbaden - Kiebrich

9 .58 — 9 .63
16 .24 - 16 .28
20 .34 — 20 .89
16 .69 - 16 .73

4 .16 - 4 .20

Wechsel .
Amsterdam 169 .10 — 15 bz .

Eonrse .

Lraukfnrt , den 30 . Juli .

Strecke (Mainz ) -Kiebrich - Miesbaden (Bahnhöfc ) -Keaustte .
Abfahrtvon Main ? (Local -Dampfschiffe ) : 635 (Dienstags u . Freitags )

730 8f 9 10f 1030 1230 130 2 * M 3 * MO 4 * 430 5 * 530 6 * 6®
7 * 730.

AnkunftinKiedrich (Local -Dampfschiffe ) : 705 (Dienstagsu . Freitags )
755 925 10 55 1265 156 225 * 255 32s * g5S 425 * 455 525 * 555 625* §55
725 * 755.

Abfahrt von Kiedrich : 5 «o 6 ' « 7 ' ° 8 830 gso n 1230 i iso (gomt =
tags , bei gniem Wetter ) 2 23« 3 330 4 4»o 5 530 6 gso 7 7.30
8 830 . Mbvbach (Rheinbahn ) : 5 « 620 720 8 ' 0 8 « 9 « 11 ' ° 12«
lio 2 ' 0 2 ' 0 3 ' 0 3 ' 0 4 ' 0 4 ' 0 5 ' » 5 « > 6 ' 0 6' 0 7 ' 0 7« 8' 0. ttzöthe -
firaKc : 5 -5 ess 735 gas 855 955 1125 1255 125 225 M M5 355 42s
455 525 555 625 ß55 725 755 855 .

Abfahrt von den Kahnhöfe » : 6 6 «° 7' ° 83o 9 M 10 10 »» 11 11”

12 1230 1 iso 230 3 330 4 430 5 530 6 630 7 730 8 9 .
Abfahrt vom Kochbrunnen : 6 » 6' » 7« 8 »v 9 ' « 9»s 109 1(M ns

1139 129 1239 19 139 239 39 339 49 439 59 539 6 » 639 79 739 8» 9' 0.

Ankunft an K - anstte : 620 7 8 850 920 950 1020 1050 1120 11501N >

1250 120 150 Z50 320 350 420 450 520 550 6 -0 650 720 750 820.

Geld .
Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 FrcS .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold

Fremden - Fiihrer .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Abends 7 Uhr : Vorstellung des Süddeutschen Hoftheater -Ensemble :
Nora “ ,

Kochbrunnen u . Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgensß ' /a Uhr : Concert .
Merkel ’schetKunst -Aussteflung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (im Museum ) . Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme

Samstags ) von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .
Königliche Landes - Bibliothek . Geöffnet an allen Wochentagen mit

Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur Rückgabe der

Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .
Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 — 4 Uhr

und Freitags von 10 — 12 Uhr .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1

und von 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

Naturhistorisches Museum . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1 Uhr , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 3 - 6 Uhr .

Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schutzenhofstrasse 10 und Mittol -

Pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis

8 Uhr Abends , Sonntags von 7 - 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr

Kakeriiehes Telegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .

Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .

Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .

Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Strecke Zearrstte - Miesbaben (Bahnhöfe ) -Kirbrich (Mainz ) .

Abfahrt von Kranstte nach den Kahnhöfen : 9 10 IO® ll3 « 12 .
Abfahrt von Kranstte nach den Kahnhöfrn und nach Krebrich :

640 8 8 '30 930 11 12 ® iso 2 230 3 330 4 430 5 530 6 630 7 / 30 8 MV. ,
Abfahrt vom Kochbrunnen nach den Kahnhöfen : 9 " 10 " 10 "

1141 12 " .
Abfahrt vom Kochbrunnen nach den Kahnhöfen und nach

Kiebrich : 65' 8 " 8" 9 " 11 " 12 « 1« 2 " 2« 3 " 3 « 4 " 4 «

Mi 541 6 " 6' ' 7 " 7« 8 " 8 « 920.
Abfahrt von den Kahnhöfen nach Kiebrich : 7 8 ® gso 900 1120

1250 150 220 250 320 350 420 450 520 550 620 650 720 750 820 8 °0

920 930, Göthrstraste : 75 825 855 95s 1125 1255 155 225 255 325

355 425 455 525 555 6'25 655 725 755 825 855 935 . Mosbach
(Rheinbahn ) : 7« > 8 ' « 9 ' « 10 ' « ll « lio 2 ' » 2 ' » 3 ' » 3 ' « 4 >o 4 ' 0

510 540 6 ' v 6 ' 0 7 ' 0 740 8 ' « 8 ' 0 9 ' 0 950.
Ankunft in Kiebrich : 7so gso 920 1020 uso 120 220 250 320 350 420

450 520 550 620 650 720 750 820 MO 920 10 .
Abfahrt von Kiebrich (Local -Dampffchiffe ) : 8 9f 93« llf 12 iso

930 3 * 330 4 * 430 5 * 530 6 * 630 7 * 730 8 830f .
Ankunft in Main ? (Local -Dampffchiffe ) : 830 93of 10 ll30t 1230

2 3 330* 4 43<>* 5 58O* 6 630* 7 730* 8 880 9t .

Wetter - Airs stchterr (Nachdru» 6ct6oltn.)

auf Grund der Wetter -Berichte der deutschen Seewarte .
2 . Angnft : Stark wolkig , sonnig , warm , schwül , vielfach bedeckt und

Gewitter mit starkem Regen , Abends und Nachts kühl , Nachts Dunst,
Frühe stellenweise Nebel , schwacher und mäßiger Wind .

Rsteinwasser - Mörme : 14 Grad Reaumur .

London 20 .435 bz .
Paris 81 .30 bz .
Wien 169 .45 bz .

Srankfurter
Bank -Discönto 3>

eichsbank -Disconto 3 % .

Auszug aus der » Wiesbaderree Crvitstandsregifter «

(geboren : 24 . Juli : Dem König !. Lakaien Christian Jürgen Lor « »

e S ., Karl Friedrich Jürgen . — 25 . Juli : Dem ZmmergcW
Christian Heinrich Euler c. S ., August Friedrich Ludwig . -

Schlosiergehülfen Georg Müller e. T ., Katharine Margarethe .
Aufgeboten : Verwittw . Landesbank -Canzlist Franz Ferdinand Mi ™

aus Gesecke , Regierungsbezirks Arnsberg , wohnh . hier , unb _ ^ oW '

Christiane Philippine , gen . Elise , geb . Rossels Wittwe des Sergcatt

Kar ! Friedrich Lenzer , aus Swmemunde , Kreis Usedom -Wollm , wo»

hier . — Metzgergehülfe Karl Christian Jean Friedrich , yemnd ) W

Manzetti von hier , wohnh . hier , und Auguste Phtltppme Ott W

Kettenbach im Untertaunuskrcis , wohnh . hier . _ , ~ „(j
verehelicht : 30 . Juli : Kaufmann Karl Jacob Moritz Heinrich J

von hier , wohnh . zu Düsseldorf , und Anna Platte aus Luneburg , bM

Grftorben ^ ^
29 .

^
J ' tli : Frieda , unehelich , I M . 17 T . — Kathans

geb . Hardt , Wittwe des Schreiners Heinrich Ebel , 71
30 . Juli : Kaufmann Johann Franz Adolf Steinhaus , 61 1 . 3 M .

Königliches Standesamt .

An Sonntagen bis auf Weiteres Extrazüge von Biebrich nach Wiesbaden 1»° Nachmittags und 9 Uhr Abends Zwischen Beausite

und den Bahnhöfen verkehren bei gutem Wetter Nachmittags Extrazüge , die den fahrplanmäßigen in Zeitranmen von 10 Minuten folgen .

Die mit * bezeichneten Local -Dampfbootc verkehren nur an Sonn - und Feiertagen bei günstiger Witterung , die mit t bezeichneten

Local -Dampfboote nur an Sonn - und Feiertagen , indessen bei jeder Witterung . — SliiBetbem wird mit denD <Mpfbah nzugen an telge !ide

durch Tafeln bczcichuetcn Punkten gehalten : Mainzerstraße in Bicbrick ), Rathhansstraße m Biebrich , Kdolphshohe , Uondel ,

Krrrngartenftraßr , Adolph - und Rtzeinstraße - Gcke , Mnfenmstratze , Cnrhans - L Heater , Roderstratze , tz,rnbweg .

Ueretirs - Nachrrchten .

Wicsb . AKein - & Taunus - Club . Abends 8 ' / , Uhr : Versammlung .
ßaunns - Lkuv ZSiesvaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .

Gesellschaft „ Teutonia " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .

tzurn -Verein . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kurturnen .

9 ' /- Uhr : Gesangprobe
Männer - Turnveretn . Abends 8V2 Uhr : Riegenturnen .
Turn - Hcscllschaft . Abends von 8— 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kurturnen .

Aitber - Lkuv . Slbcnds 8 ' / _> Uhr : Probe .
Zither -Verein . Abends 8l/i Uhr : Probe .
Synagogen -Kesangverein . 8 ' /, Uhr : Probe f . d. Damen , 9 Uhr f. d . Herren .

Miesvadener Sänger - Lkuv . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft „ Kraternitas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Krieaervcrcin „ Äermania - Ällemannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Zkiesb . Wifitär -Oerein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Krankenkasse für Dräuen und Jungfrauen , E . K . Kassenarzt :
^

I ) r . Laguer , Schwalbacherstraße 45a . Sprechst . 8 —9 Vm ., 2 ' /- - 3 ' / - Nm .

I . Vorsteherin : Frau Luise Donecker , Schwalbacherstraße 63 , I .
Sanitäts -Verein . Der Vereinsarzt Herr Dr . Schmelz wohnt Wellritz -

straße 5 . Sprcchstiiiide von 2 - 3 ' / - Uhr Nachmittags . Anmeldungen zu
Besuchen sind vor 8 Uhr Morgens zu machen . Mitglteder -Anmeldestellenbet

Bcrlenbach , Mancrgasse 9 , Geiß , Platterstr . 22 , Fr . Becker , Schachtstr . 9b .

Wiesbaden , den 30 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abenos . sä *

Barometer * (MÜimetcr ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannuna (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

755,7
4 - 15,3

10,3
80

N .W .
stille ,

bedeckt .

755,7
4 - 18,9

9,8
60

N .W .
schwach ,

bedeckt .

756,1
4 - 12,9

9,9
90

N .W .
s. schwach ,

völl . heiter .

755Z
4- 15,0

10 .0
71
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Mm Donnerstag , den 1 . August 1889 .

Lokales und Provinzielles .

-o- Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
» Genehmigung von Rechnungen und CautionslMungen : 2 ) Antrag der
SWbeputanon , betr . die Aufbesserung der Lehrergehalter ; 3 ) Vorlage
v B -tnebsrcchnung der Wasser und Gaswerk - Verwaltung pro 1888/89 -
f) GchiÄ um die Erlaubuiß zur Aufstellung einer Schaubude aus
» Faulbruiinenplatz -

, 5 ) Beschlußfassung , betr . den Verkehr niit Last -
khMcrk in der verlängerten Langgasse ; 6 ) Begutachtung von Baugesnchen .
h Anträge der Bau - Eommlfston , betr . die Festsetzung von Fluchtlinien :
M -Mbuug von Arbeiten und Lieferungen ; 9 ) Ge,uche und Anträge
«Miedenen Inhalts .

u

« » « „ bifluna
~

eb,Crn K' s ccht evangelisch ^ Chrfftm ? gen
"

zu Sen "

^ n«n, und iiirniptt ' bc erhoben tief ) alle Anwesenden , yerren und
kotioii8=ojeseä9 Hy . ^.uthcr ^Festlpiele den ersten Vers des Re -

rewürdige <yeicr wird allen Theilnehmern eineB‘ld,c Ennuerung sein an die Luther - Festtage von Wiesbaden .

Das feierliche Schlußbankett für fümmtliche
» totrfenbe der Luther - Festspiele raub Montag Abend im großen Saale des
e »»Wh ° fes unter impchaiiter Betheiligung statt und wurde eröffnet durch
schmde Ansprache des Vorsitzenden , Herrn Kanzleirath Flindt : „ Hoch -
Mchlle Versammlung ! Das große und schwierige Unternehmen , bei dem
5 I- ' t Wochen und Monaten,thatig gewesen sind , hat gestern mit der
k Achuhrung des Hans Herrigstchen Luther - Festspiels einen Herz und
(tautl ) erhebenden Abschluß gesunden . . Das Gedächtniß daran wird in
l>K .lllcii fortlebeil lind ebenso in den vielen Tausenden andächtiger stn -
mi , welche die Fesffpiele besticht haben . Der Zweck , welcher die Veran -

s-Iltt derrelbeil geleitet hat : das protestantische Bewußtsein zu wecken und
i- Mken , ist im voll,ten Maße erreicht worden . Es gereicht mir , der ich
KEhre gehabt habe , die Vorbereitungen zu leiten und den Vorsitz in
im Comstö zu fuhren , zur Freude , diesen großen Erfolg hier noch em -
Id conitatiren zu können nnd damit den Dank für alle Diejenigen zutataben welche mit ganzer Seele bei der Ausführung thätig gewesenAdimb keine Zeit und Anstrengung gescheut haben , um diesen Erfolg zuSie Alle die hier versammelt sind , haben mehr ober ntinber

SAi

! baran empfangen Sie nochmals herzlichsten Dank unb Aiierkemiiing
opferwilligen Strebens Die

, Segnungen , bie uns bas Luther -
Lbracht, hochverehrte Anwe >enbe , lasten Sie niis bewahren unb

SS ® elobni | j , nut ganzer Seele festzuhalteii an unferer« wen vrotestantifchen Kirche und den Errungenschaften der Reformation
ÄI , aBbt^ Worten bitte ich durch Erheben von Ihren
ffivni )3u rhmi . ( Ge,chieht . ) Sodann brachte der Rathsherr ( Lehrer
^ « Namen der Lutherspieler sein Glas aus auf die Cinmüthigkeit
FJWR Gestniiten . Der erste Scholar ( Herr Buchhalter Mar

ertlelSn̂ Mdende » Worten den Festspiel - Leiter , Herrn Direetor
dreimalige stürmische Hoch auf Heßler beantwortete

E ? auf „ die herrliche Gottesstabt Wiesbaden "
. Sierr

Lm b ? $ te des Vorsitzenden , Hern , Kanzleirath Flindt , der
hmüf^n f,ureb VMlwder der Ban - , Bühnen - unb Musik -
iig7 t i?7n *

8 Areß- Comitvs unb der Kassen - Verwaltung nnd weihte
U . A . ® ^ loß sich eine nut Begeisterung aufgenommene

Ä
' ® * des,Herrn Pfarrers Veefeiimeyer , welcher im Namen der

M
" -? " " ' ^ den die wärmste Anerkennung aiissprach

Nmibt unb
Einzelne sich als ein Glied dem Ganzen

fci
“ desten Geist getragen , lebenswahre Gestalten geschossen

& fÄJÄ H » r Hermatu , von Begnignolles den !
ktttomm »!?» p/I $ ? ' ' y Horrig . Das mit stürmischer Begeisterung
4ber $

9 wurde Veranlassung zur Absendung
6*1,,iE ^-eWa )e . an den Gefeierten : „ Die im Schützenhof su feierlichem

Itote^ b^ 1 - 7derspiel - Gemeiilde in Wiesbaden entbietet
kttaea im :..» herrlichen Werkes dankbaren Gruß . Gott fegne sein
£ ÄH b

-' e dcutsche Volksbühne . - Das Festspiel - Comitö "

kfl«i
"

atorn * ^ rol9Ie J,lle Reihe eindrucksvoller musikalisch -
oifrnße , unter denen )td ) beionbers rwei <Sd )ubert ’idie

^ krdardt
-Rozarische Eomposttlon , gesungen von Herrn

W Vortrag
'

aebraM . Duisch durch Herrn Direetor Heßler
Sbäter i;ieu

"n/ »
^ ^ llsaae stürmischen . Beifalls zu erfreuen hatten .

J toefcfier er
"
nnf

‘ ritze eme warme Ansprache ,
d° ls - Vciein „ h rehn .7 ^ Flne : utherstiftung , Gustav

iit Gedanke7 ^ 7 ! ischer Bund hinwies , in deren Schooß
3i)ttn j . . . ^. uther - Fest,vieles in Wiesbaden geboren worden fei
« spräche . 7 erhielien die künstlerischen Darbietungen durch eine
*

°
en h , LÄcr «

n
.

Dwilionspfarrers Kramm , in welcher derselbe
kante bai - ^Ugolifchen Presse laut gewordenen Stimmen gegenüber
k römische, , 77 ^ 7Luther - Mstspieleii kein Angriff auf den Be,itzstaiid
m uVetz Glaubens ^ Mgt gewesen sei . „ freuen nur wollten wir .
[Wlifd ; oefiurtene7iirftH,nb<rto,e sOrt m b " Kurfürsten - Scene die
61,(11 $ i= uns be 7 » 7 °

c-der evangelischen Sache gelobten , so
R Seifte imfcre8 nrnB r SBbr

§ , eti19e ® el “ böe ablegen , treu zu bleiben
Hinang unb « eben

6 ' Roformators unb uns in Wort unb Zbat in

Dum Jubiläum der Photographie . Die stnniae Art in
welcher Herr Hofphotograph L . W . Kurtz blr Jubelfeier ber

^
Ersinbungber Photographie auch hier zu ihrem Rechte verhilft , hat nicht nur bei

besten zahlreichen Mitarbettern unb Freunben , fonbern auch herüber hinausin unserer Stabt beit besten Einhruck gemacht Wie schon ermähnt tier -
anftaltete Herr Kurtz als Vorfeier , des Festes amVifiaÄb '

etaa
? awuiers . Wie uns berichtet wird , verlief derselbe in der bewegtesten
frohesten Stimmnng unb krähten schon bie wählte ben neuen Tao anafö

- M , bie fröfilidje Gesellschaft trennte , fingegangeue auf das Festbezügliche Depeschen und schreiben fanten zur Verlesung auch Toastewurden ausgebraeftt und erhöhten das herrschende Animo immer mehrSdraufenber gilbet aber erscholl nach dem Vortrag eines von Herrn
H . Dlckmaiin zur Feier gewidmeten Gedichtes , welches wir seines anziehenden Inhalts wegen hier folgen lassen :

'

8 - m Zause L . W . Knrtz

int 50 - jährigen Erinnerungsfeier ait die Erfindung der Photographie .
Einmal nur ist es geschehen .
Daß nach seinem Bild der Herr
Schuf den Menschen . —

„ » Laßt uns sehen
" —

Sprachen Talbot und Dagnerre — ,
„ Ob das Wunder sich erreichen
Ließe nicht zum Zweitenmal !
Hat die Schöpferkraft als Zeichen
Richt des Lichtes Sonnenstrahl ?

„ Und das Licht , das warme , helle ,
Strahlt noch heut

' in Herrlichkeit ,
Ist des Lebens heil

'
ge Quelle

Wie zu Vater Adams Zeit .
Licht , nur du kannst unterweisen
Uns im göttlichen Beruf ;
Zeig ' uns , tote , den fromm wir preisen ,Gott , fein Ebenbild erschuf !

xWenn auch Stift und Pinsel führen
Künstler oft mit Meisterschaft ,
Doch , in ihren Bildern spüren
Wir nicht stets die Schöpferkraft .
Oft toird aus gemalten Zügen
Fremdes Wesen offenbar —
Licht , nur du kannst niemals lügen .Du bist immer treu unb wahr .

» Echte Meister sind so selten ,
Unbekannt dem armen Mann ,
Und die guten Bilder gelten
Mehr , als er bezahlen kann .
Doch der Arme auch denkt gerne .
Weil ihm Gott die Liebe gab .
Seiner Freunde in der Ferne ,
Seiner Theuern in dem Grab .

» Dars sein Blick am Bilde hangen ,Das er oft im Schmerz beweint ,
Löst sich in ber Brust bas Bangen
Und die Seelen sind vereint .
Wie vor Gott die Menschheit trennen
Niemand darf in Arm unb Reich :
Die wir seine Tochter nennen , ..
Kunst , vor bir auch sinb wir gleich .

" —

Unb bie Wackern Forscher sannen
Unermüdlich fort und fort ,
Wie bas flücht '

ge Bilb sie bannen —
Bannt man hoch bas flücht '

ge Wort ' —
Gottes Licht , bas hohen Geistern
Stets Erleuchtung noch gebracht ,
Hals auch bei dem Werk den Meistern ,
Und das Wunder war vollbracht .

Hohes Werk , dem Licht entsprungen .
Gleich dem Bilde , das der Herr
Sich erschuf — du bist gelungen !
Preis sei Talbot unb Daguerrel
Laßt uns fromm bie Meister ehren ,
Tr .cn bem Dienst ber Kunst uns weih

' n !
Laßt uns folgen ihren Lehren
Unb bes Lichtes Priester fein !

.. . r
* Nheinsahet . Da sich nunmehr bas Wetter wieher wärmer qe -

italiet hat , wirb die Cur - Directwn ben in ber letzten Zeit zahlreich heran -
getretenen Ersuchen um Veranstaltung einer Rheinfahrt nachkommen unb
eine folcbe Samstag , ben 3 . August , zur Ausführung bringen . Die stahlder heiluehmer wirb wie immer eine beschränkte bleiben müssen .

' '
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Neuerungen wiederholen sollten , wäre es brtngenb wunschenswerth , bett
Schornstein um einige Meter zu erhöhen , em andere Vorkehrungen zn
treffen , um diesem Uebelstande abzuhelfen . K .
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♦ eftirbixue . Arn nächsten Sonntag , den 4 . August , veranstaltet

Herr OL am borg , der vortreffliche und allseitig beliebte Clamet -,

(Mefanns - und DeelamationS -Humonst aus Wien einen „M u sik a l I sch -

bUMo ? ist
"

s chkn P ° r traZS - Abend " im weißen Saale des Kurhauses .

_ Bei dein am Montag stattfinbenben großen ® .artenfeste wird der

rühmlichst bekannte „Kölner Lieberkranz m einer Starke von

12y Sängern in dem abendlichen Doppel -Coneerte mitwirken .

* Krotz »» Militär - Cone - ri der GapeU » de » Regiment »

» Oüereböi 'tf “ unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Munch . Ans

dieses Concert , welches hente Abend unter den Eichen stattfinden wird, ,
aimiben wir das Publikum noch ganz besonders aufmerksam machen zu

müssen und zwar , weil bas reichhailige Programm desselben unter anderen

ein sehr interessantes Tongemälde von Sara enthalt : „Erinnerung an

die Krieasiahre 1870 — 71 .
" Dasselbe , außerordentlich glanzvoll mstrumenttrt ,

bringt nicht nur die verschiedenen Momente des Laaerlebens in ebenso

stiminungsvoller wie charakteristischer Weise zur Darstellung , sonbein eut -

rollt vor den , Hörer überhaupt ein fesselndes , überaus lebend a gehaltenes

yi : <b des arofieu Krieges , während darin verwobene patriotische Marsche

iinb euifbrechenbe Volkslieder dem Ganzen eine echt patriotische Weihe ver¬

leihen WTonbild ist nicht nur in Berlin sondern bereits m den

meisten großen Stabten mit hervorragendem und immer wachsendem Lr -

rD ä mifgc brt toorben ; ein recht zahlreicher Besuch steht daher um so

8r zu erwarten , als bei dem Rufe , welchen bie Capelle genießt , eine

vortreffliche Aufführung zu erwarten ist . „
* Sanitiitv -Perein . " Von heute an wurde Herrn vr Schmelz

einem gebot euer , Wiesbadener , die Arztstelle des hiesigen „ Sanitats -Vereins

* Wiesbaden , 31 . Juli . Das „Militär - Wochenblatt " meldet :
v. Presseutin , Oberst -Lieui . und etatsmäßiger Stabsoffizier de » Rass.
Felb -Art .-Regts . No . 27 , mit der Führung des 2 Wests . Feld -Art .-Regts .
No 22 unter Stellung ä la suite desselben , beauftragt . Pochhammer ,
Oberst -Lieut . und Abtheil .-Commandeur vorn Magdeburg . Feld -Art .-Regt.
No 4 als etatsmäßiger Stabsoffizier in das Nass . Feld -Art .-Regt . No . Ä
versetzt . Nolde , Hauptmann und Compagnie -Chef vom 2 . Nass . Jns .-
Regt . No . 88 , zum Platzmajor in Glatz ernannt . Grünert , Pr .-Liem.
von demselben Regt ., zum Hauptmann und Compagme -Chef beförbert.
Nrbr v . b . Goltz , Sec .-Lieut . vom 1 . Naff . Jnf .-Regt . No . 87 , als
Compagnie -Offizier zur Unteroffiziers -Huie in Marienwerder commanbitl .
Aleselb , Major z. D ., unter Verleihung des Charakters als Dberfc
Lieut . und Ertheilung der Erlaubniß Mim Tragen der Uniform bei
1 . Raff . Jnf .-Regts . No . 87 , von der Stellung als Commandeut bei
Landw .-Bezirks Schlettstadt entbunden .

* Königstein , 30 . Juli . Ihre Majestät die . Kaiserin Friedlich
traf gestern Nachmittag l/ « 5 Uhr mit den Pnnzessinneu -Tdchtern uns
dem Kronprinzen von Griechenland zum Besuch der herzoglichen Faml »
hier ein . Abends kehrten bie hohen Herrschaften nach Homburg jurüct .

© Sossenkrim . 30 . Juli . Gestern Nachmittag , ungefähr um 8 Uhr,
vermißte die Johann Josef Lucalli Wwe . hier ihr zweijähriges SöhnM .
Erst gegen 9 Uhr Abends fand man das arme Kind m einer zum Thiil
entleerten , von dein letzten Regen bis zur Hälfte mit Waffer und Jauchi

gefüllten Dunggrnbe als Leiche .

(? ) Aon der Mainmiindnns , 30 . Juli . Die Straßendrlichi
Über den Main bei Kostheim geht der Vollendung entgegen . Die MontiiiaM

gerüste sind nun auch ans der rechtsseitigen Brückenöffnung entfernt , so fa
sämmtliche Stromöffnungen nunmehr für bie Schifffahrt frei sind . - Je

Flößerei auf dem Maiukaual ist gegenwärtig sehr flott im Gange .

I (?) An » dem Rkeingan , 30 . Juli . Die durch den Tod deS Hem
I Lehrers Walter zu Winkel vaeant gewordene Schulstelle daselbst ist Heim

Lehrer Ungeheuer von Wirges bei Montabaur übertragen worbe ».

- r - Airdernlianstn , 30 . Juli . Der hiesige Bahnhof bet sich
schon lange für den Personenverkehr als . zu klein erwiesen hat , ,si

dadurch vergrößert worben , daß die zwei Znumer , welche früher dl

Postlokal dienten , zu einem Wartesaal zweiter Claffe für Nichtrauqer e»

gerichtet worden sind . Die Post befindet sich letzt dem Bahnhose SV»-

uber in dem Hofmanu
' fcheu Hause . Dann ist auf der füboftlichen ettte

des Bahnhofes noch eine Halle errichtet worden . Die vielen Reisendi»,
I die besonders an Sonntag Abenden hier mit den letzten Zügen N

Wiesbaden und Frankfnrt fahren , werden diese NeuelnrichtunM *

Freuden begrüßen . - In Eppstein , Idstein , hterund anderen Orten ta
I Taunus find eben wieder eine Anzahl Sommerfrischler emgetroffeii , iiti

I scheint bie Zahl derselben nicht so groß zu sein , als in früheren pahren.

I (?) Fl - rskeim a . M . , 30 . Juli . Am Sonntag machte der Kirchi «-

chor von Winkel seinem früheren Proteetor , Herrn Pfarrer Vorz

hier , einen Besuch . Im Hochamt trug derselbe eine lateinische Mch «

und des Nachmittags sano eine gesellige Zusammenkunft im »Katth -»

Hof " statt . Ueber die bei dieser Gelegenheit voin genannten Beremi tw

I getragenen Volkslieder sowohl , wie über die lateinischen Gesänge mW -

I amte yerrschte nur eine Stimme des Lobes .

-X- Frankfurt , 81 . Juli . Zu dem gestern von uns gtW ”

I Eifersuchts - Drama im „Cafö Reichskanzler
" können wni hen.e «

Nachträgen , daß der Attentäter der Musiker Max Kieschke vomK

bäuerischen Infanterie -Regiment No . 9 zu Würzburg , und dasLpsr »

Leidenschaft di Tochter des Musiklehrers Löbbe in Trier , Marie L

fit Mchke hatte bas Mädchen vor 5 Jahren in Trier fenneu

me er früher stand . Gestern wurden Beiden die m den Kopf emgedrmS«

Kugeln entfernt und befinden bte Schwerverletzten sich auf dem W

I Besserung .

abgetreten . _________„.—

Stimmen an » dem Publikum .

Bor einigen Tagen würben in den abgeschlossenen Räumen der

neuen Trinkhalle bermuthlich Hettversuche gemacht , denn dem sehr

niebria anaelegten Schornstein entströmte ein dunkler unangenehm

r eckender der Gesundheit entschieden uachtheiliaer Rauch , daß ; bte m der

Nähe wohnenden Leute bie Fenster schließen mußten . Wenn sich derartige
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sijic :

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* CurKaus - TK - ater . Man schreibt uns : Die gestrige AuKn -I

von Ibsen 's „Nora " war so zahlreich besucht und hatte « a

wirklich große » Erfolg , daß - um vielen Wünschen zu cnff rck-
^

heute Donnerstag als vorletzte Aorstellimg dieses Stuck zur a

1)olung gelangt . Anfang 7 Uhr . iÄ
* Personalien . Eduard Gneg , der berühmte

Cornponist , hat vor Kurzem die Musik zu einem unvollendeten -

von Björn st jer ne Björilson , „Olai Trygvarfon , fertiggc („ .

ist ein grohangelegtes Coiieertstück für Soloitimmen , Chor und Cw ®

von dem man sich im Norden außerordentlich viel bcripnctit .

Dr Sievers , der Schriftsteller und Bearbeiter bei ,

Demetrius "
, der eben in Wolfenbüttel an den Wirkungen de G

von schlechtem Schinken starb , hinterläßt em großes Drama »W -U-
y

ist das Stück betitelt . Er Hai es vor Kurzem erst beendet , und o

vor seinem Tode sandte Professor sievers seinem BetlegerBiU ^^
in Braunschweig die letzte Druckrevtsion dieses neuesten Werke . .

oll demnächst an die Bühnen versandt werden . - Wie man au8 ® atJ -

meldet treffen dort die Meininger Ende October ^ n .

* Der Männer - Nesanöverein „ GärMa " hat , wie uns nnt -

netheilt roirb ber anhaltenden nngünstlgeu Witterung wegen bte Ab -

Öung feines diesjährigen Waldfestes vorerst bis auf Weiteres verschoben .

* Au » Wüulhen ist an den Vorstand des „ Mannerurn - !

Vereins " em Telegramm eingelaufen , nach welchem auf dein 7 . deutschen
hie Neiden 9Jtufterricgeu des „Männer -^ .urnveretns bei dem |

Musttrttegen -Turnen gut bestanden " haben . Bei dem Einzel -Wettturnen

te
"

der Turner Fran
"
ke vom „ Mänuer -Tnrnverein " durch ferne Leistungen

eine solche Punktzahl erreicht , iwß ihm em Preis sicher ist .

* ssinen geselligen LamiUeu - AK - nr ' mit Tan ? veranstaltet bte

Turner - Feuerwehr
" am kommenden Sonntag tu ber ^ urnhalle , |

kdellmundstraße 33 an Stelle eines Waldfestes , von welchem ber fort ;

äe ett ungünstigen Witterung halber Abstand genommen wurde . An der

Veranstaltung betheiligen sich die einzelnen Zweige des „-vurn -Verein ^ , |
wst Sänaer Turner Fechter , abwechselnd mit einer Abtheilung ber Benl -

Mii Capelle , welche znrn Tanz anffpielt . Während der Veranstaltung

wird Bier im Glas verabreicht .
* TiEr . . Allgemeine Kranken - Verein " ( ® . K ) wett am

»stier Ansaab n um S02 Mk . 56 Pfg . vermehrt hat Nach , dem Bericht

h . s @affirer8 6errn Wilhelm Speth , hat bte Kasse ein Vermögen I
des Mk . 52 Pfg . am 31 . Decenwer

X Dms Vermögm hat Ä fouach vermehrt um 502 Mk 56 Pfg
k^ T SraH erftattete bert Bericht der Rechnungs -Prüfer laut

westbem die Rechnung des Vereins für bas Jahr 1888 richtig befnnben

und auf Grunb dessen dem Vorstand von ber Generalversammlung Ent¬

lastung gewährt wurde . .. . . m ,
* Ailaemciite Stcrdeltasse . Die zweite statutenmäßige General -

• äfrWW
ertbeilt Der Vorstand wurde ergänzt durch Wahl des Herru Lack,rer -

gehilfeu Fr . Schneider . Das Vennögeu der Kaffe hat sich uu ersten

SSt um 2893 Mk . 13 Pfg . vermehrt und besteht aus 13,657 Mk .

94 Pfg Im abgelaufen halben Jahre sind .14 Mitglieder gestorben , 3 aus «

gttrestn und14ausgefchl ° fsen worden . Die Gesammtzahl,st 1408 .

* Der feiner Zeit auf dem Transport von Wies¬

baden nach Eberbach dtttchgegangeue und steckbrieflich verfolgte frühere

Lehrer Georg ReinharSt von Merzhausen wurde ergriffen und be¬

findet sich gegenwärtig wieder hier in Untersiichungshaft .

* Scheue » Pferd . Am Dienstag Nachmittag fcheute vor ber Dampf -

Straßenbahn in ber Tannusstraße bas Pferd des Mineralwasfer -Hanblers

bterra Wirth und rannte mit dem Wagen ehten , der gegenüber bem

GärtueiPcheu Hause stehenden Alleebäume um . . Dabet gingen bte Speere
des Wagens sowie mehrere Körbe mit Flaschen tn Trümmer , (. tu weiterer

Schaden entstand glücklicher Weise nicht .
* jZesittmechsei . Herr Rentner Georg David Schmidt bat an

ber fongefesten Sranienstratze einen Bauplatz von 27 Rutheii an Herrn

Schreinermeister Carl Georg und einen Baisiilatz von 11 Ruthen

qß srf >uh nn Herrn Lanbwirth Heinrich Schaack verkauft , sowie

13 Ruthen 52 Schuh an bie Stabt zur Fortsetzung der Oramenstraße
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Gardes

« Liebe goldene Zeit "
von I

v n,t auf Rechnung der Genossenfchaftskasse zur eingehenden
der Ausstellung der Unfall - Verhütung nach Berlin
Ferner hat die König ! . Eisenbahn - Dircction Berl
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* Dre neue Leibgarde der Kaiserin ist jetzt in der bisherigen
Gardes du Corps - Caserne vollzählig versammelt . Sämiutliche preußische
Cürassicr - Regimentcr haben dazu ausgesuchte Mannschasten gestellt . In
funkelnagelneuen Garnituren mit ausgesuchten Pferden , welche schneeweiße
Woylachs deckten , rückten die Leute von den verschiedenen Bahnhöfen her
in Berlin ein .

Bitigten
Verdienste dem Königlichen Obermaschinennieister des Münchener

totere , Herrn Carl Lautenschläger , den goldenen Verdienstorden
i , Wissenschaft und Kunst verliehen . — Altmeister Ludwig Liebe
strt an 26 . November d . Js . seinen 70 . Geburtstag . Verschiedene seinerm 1 ' l diesem Feste ein Liebe - Album

'en , dessen Gesammtertrag Ludwig

den dritten Band der Ausgewählten Werke . V . K . Rosegger ' s Werke ,
Jllustnrte Prachtausgabe , sind auch in vier Prachtbändern zu beziehen
12 Mk . 50 Pfg ., von denen bereits drei vollendet vorliegen . Wer Herz ,
Gemüth und Auge gleichzeitig erfreuen will , möge diese Sammlung der
Werke eines echt brutschen Poeten anschaffen .

Deutsches Keich .

* Aof - und Personalnachrichlrn . Der Kaiser wird nach den
Daten über Postsendungen , betr . Aacht „ Hohenzollern

" nnd Aviso „ Greif
"

,
von England über Wilhelmshaven znrückkehren . — Der Minister des Innern ,
Herrfurth , ist nach Trier abgcrcist . — Generalstabschef Walder -
see befindet sich in Luzern , wo er im „ Schweizerhof "

abstieg .
* Sei dem Erbgroßlf - rzog von Kaden ist das Fieber gänzlich

geschwunden . In der ersten Hälfte der Nacht zum Dienstag hatte er
einen mehrstündigen ruhigen Schlaf . Gegen Morgen trat mehr Husten
em mit Auswurf . Die Kräfte nehmen zu .
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Auf Einzelheiten wo
Punkt , wie die Sache ;
eine Aufklärung von « i » uci » > aauwcn ucryaTicie uno MUI )
Berlin übergeführte Großkaufmann in Concurs gerieth , wurden seine
Bücher dem Coucurs - Verwalter übergeben . Aus den Büchern ergab sich
nun , welche Summen der Kaufmann zur Bestechung der Beamten ver¬
wendet hatte und an wen dieselben abgeführt waren . Der Concurs -
Verwalter erstattete pflichtgemäß Anzeige . Haussiichungen u . s. w . er¬
gaben das Weitere . Die Untersuchungen werden eifrig fortgesetzt .

* Betreffs der - vielbesprochenen Kestechrmgs - Angelegeicheit
wird der „ Kreuz - Ztg .

" von Kiel geschrieben : In Sachen , betreffend die
eingeleitete Untersuchung wider den ischiffsbau - Ober - Jngenicur Julius
Panecke und Genossen , wegen Vergehens wider die § § 332 , 333 u . f . des
Strafgesetzbuches werden jetzt in den Blättern Nachrichten zusammen ge -
trageiL die theils ungenau und übertrieben , theils geradezu falsch sind .
Aus Einzelheiten wollen wir uns hier nicht einlassen ; nur über den- . <» . . ur Ke,mtniß der Behörden gelangt ist , halten wir

Interesse . Als der in Minden verhaftete und nach

Ausland .

*
GesterreichRngarn . Fast särnmtliche Wiener Blatter bringen

Leitartikel über die Rede des Prinzen Ludwig von Bayern .
Die „ Neue Fr . Presse "

schreibt : „ Der wackere deutsche Prinz mag ver¬
sichert sem , daß seine Worte in Millionen Herzen einen lauten und freu -
dtgen Widerhall erwecken werden .

" Das „ Neue Wiener Tagblatt
"

sagt :
» ~ IC Liede birgt eine Fülle von Stoff zu erhebenden politischen und natio¬
nalen Betrachtungen , wir wollen im Sturm der Zeiten , im Drange des
erbitterten politischen Kampfes dieses Mahn - und Wahrwort des künftigen
Bayernkönigs nicht vergessen , es war ein Zuruf aus Freundesmund , den
wir vernommen , wir werden ihn zu beherzigen wissen .

" Die „ Deutsche
Zntitng "

, verherrlicht die frohe Botschaft der Rede für das ganze deutsche
Volk . Die czechlschcn Blätter nehmen die Rede natürlich sehr unfreundlich
auf ; „ Hlas Naroda "

, Rieger
' s Organ , sagt , die Rede ruse überraschende ,

peinliche Gefühle hervor und bilde im Zusammenhang mit den jüngsten
Kundgebungen der preußischen Preßorgane zu Gunsten der Deutschen in
Oesterreich ein politisches Ereigniß ersten Ranges . Hierin ist eine Ver -
bachtiguug Deutschlands enthalten . Aehulich äußern sich die anderen
czech,scheu Blätter .

Frankreich . DerSchah von Persien wurde wurde am Dienstag
bei feiner Ankunft m Cherbourg von den Bertrelern des Präsidenten
und den Spitzen der MUitär - und Civilbehörden feierlich empfangen und
von einer zahlreichen Menschenmenge begrüßt . Um S3/ . Uhr reiste er nach
Pans weiter . — Aus den in den Akten des Neuner - Ausschusses ent¬
haltenen Zeugenaussagen über die Durchstechereien des Generals Bo ulang er
ergibt sich Folgendes ; Als der General feinem Nachfolger Ferro » die

* Gegen die polnische Ginmanderuna . Die Landräthe des
Regierungsbezirks Marienwerder find angewiesen , zu ermitteln , wie¬
viel Auswanderer polnischer Nationalität im letzten Jahre in die Kreise
gekommen sind und sich niedergelassen haben . Weiterer Zuzug von Aus¬
ländern polnischer Nationalität sei grundsätzlich nicht zu dulden . Wie die
» National - Ztg .

"
hört , beruht diese Verfügung auf einem Erlasse des

Munsters des Innern an die Ober - Präsidenten der östlichen Provinzen .
* Rundschau im Reiche . Der Finanzminister macht bekannt ,

daß der auf Grund lex Huene an die Communal - Verbände zu über¬
weisende Betrag der Getreide - und Viehzölle für 1888/89 auf 29,585,255 Mk .
festgesetzt worden ist . — In einer kürzlich abgehaltenen Versammlung der
Hamburger Baugewerks - Berufsgenoffeuschaft wurde der Beschluß ge¬
faßt , 37 Mitglieder — 1 ------ — - ■- . . . .

Besichtigung i
~

su schicken . Ferner hat die König ! . Eisenbahn - Direction Berlin 2300
Eintrittskarten für ihre Arbeiter bezogen . Militärwerkstätten und die
Verwaltungen liidtlstricller Staatsbetriebe planen ähnliche Subventionen .
— Von verschiedenen Seiten wird der „ Rh .- W .- Ztg .

" aus Bochum die
Mitthcllung gemacht , daß der Besitzer und Redactenr des namentlich für
die arbeiterfretfe berechneten , auf nationalem Boden stehenden „ Rheinisch -
Westfalischen Tagblatts

" in Bochum , Herr Hoppstädter , feinen zweiten
Redactenr entlasten und dafür den Bergmann Schröder ans
Dortmund , den bekaiintcn und in letzter Zeit vielsach genannten
Delegirten , als Mitarbeiter angestellt habe .

t" meldet :
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* Das Denkmal fitr Moses Mendelssohn , welches in Dessau
Met werden toll , ist fetzt zur Ausführung dem Bildhauer Heinz
itifmeifter in Berlin übertragen worden und soll bereits im Herbst
Wen Jahres enthüllt werden .

» Grimm - Denkmal in Kanau . Herr Professor Wiese , dessen
;* tröntet Entwurf zum Detikmal der Gebrüder Grimm nach dem
«Wutz des großen Comitäs nicht zur Ausführung zii bringen ist , hat
ii auf eine an ihn ergangene Aufforderung hin bereit erklärt , einen neuen
Klwurf anzufertigen , wenn man ihm den definitiven Standort , die Höhe
« vorhandenen Mittel und etwaige Wünsche in Bezug auf den architec -
chicheu Aufbau und die Auffassung der Bildnißgruppe mittheile . Auch
hMor Eberle in München soll sich nach der „ Hanauer Ztg .

" bereit
Nt Haden , unentgeltlich einen Denkmals - Entwurf auzufertigen .

Nom Küchertisch .
»

„ Der Tourist
" das offizielle Organ des Verbandes Deutscher

i .iMn -Vereine , in Berlin erscheinend , beginnt soeben den sechsten
Mang . Tie Zeitschrift enthält neben den offiziellen Bekanntmachungen
in zahlreichen Touristeii - Vereine inlereffaute Schildernugen heimischer und
Wdit Rcyeaebiete mit guten Abbildungen , kleinere Rubriken wie ; Ver -
W -Nachrichten

"
„ Touristenränzchcn "

, „ Bäder - Nachrichten
"

, „ Bücher¬
lich, . Bneflasten

" u . s . w . Trotz guter Ausstattung ist der Bezugspreis
u ichi niedriger und „ Der Tourist " wird daher bei allen Reise - und
taberiuftigen auf Interesse zu rechnen haben .

be und Verehrer beabsichtigen , zu
lerchöre im Volkston ) herauszugevei

HebeMeßen soll .

„ .
'

- Universum . ( Dresden , eigener Verlag . ) In dem soeben er -
MneneneaHeft 24 des „ Universum

"
, illnstrirte Zeitschrift für die deutsche

f-iiilic, zieht der in Zeit - und Streitfragen als schneidiger Kämpe bekannte
Wtb von Amyutor gegen das Volapük zu Felde . Er warnt dringend
tii dn Einführung desselben in die Schulen , die nach feiner Ansicht
pubtiii ein Verbrechen gegen die aufteiuieiibe Generation bedeute . Der
« in Ziihalt des Heftes setzt sich ziisanimen aus „ Porte bonheur

"
,” ,ttc v? n Eufemia Gräfin Ballestrem «Schluß ) , „ Das Armeefest und

h rkwratlon von Dresden bei dem 800 - jährigen Regierungs - Jubiläum
» haules Wettin von C . Gnrlltt , einem Aufsatz über den Brennstoff
UgWvsl . »-2 >nssergas

"
von van Muyden , einer Plauderei „ Moderner

Wchastssport ' non Clara Biller rc . ic . Der Bilderschmuck ist ein sehr
Wütiger. Neben drei Kunstbeilagen : „ Flora

"
von S . Wagner , „ Der

r ; Z - --
'

von A . Liezeii - Mayer und „ Oeffeutlicher
Miokk in Tunis von F . M . Bredt , finden sich zahlreiche gute Holz -
Wtt im Text . Der Preis des Heftes ist 50 Pfg .

i
*

. ® t £ iii ber Weisen .
" Es liegt uns bie dritte Sommer -

amr btefer mhal reichen populär - wissenschaftlichen Halbmouatschrift
k,^ " Eben s Verlag in Wien , Ü Heft 30 kr . = 50 Pf . ) vor .

bieie « Heftes entspricht vollkommen dem fommerlich - n Zeit -

tanÄ ? ? ?-?er Ffuilletoiiist gibt , mit besonderer Berücksichtigung
Ä Rathschlage über das Wandern zu Fuß , während der weit -« M Geograph Friedrich v . Hellwald in die Ferne schivcist , indeni er

®er i ? 1} kennzeichnenden anregenden Weise durch die romantischen
•E,

®0” Ä ®' " orken fuhrt . Sehr interessant nnd ausführlich ist eine

x ^ ^ ur Angelfifcherei , welche durch eine Tafel , die nicht weniger als
Enthalt , uüd außerdem durch Textillustrationen erläutert wird

sommerlichen Zeitbertkeib ist ferner Braunsdorfs Aufsatz über
Graser bestimmt . Von unseren Lieblingen in Busch

hS , 9an . “ ~ . tt ° Lehmanns „ Gefiederte Handwerker und Kniist -

.. auw rechen der Essav , welcher mit acht gelungenen Jlln -

ifaM “ 11 - Coßmann ' S Stimmuiigsbild „ Wald -

teiir harmonisch in den Rahmen des saisonmäßigen Inhaltes

Sirbi, » ® tem ber Weisen "
. In der kleinen Mappe besehen

Äli» , »mr .̂ " brik „ Der Dilettant auf allen Gebieten "
, dieselbe enthält

r » den „ Kerbschnitt - Arbeiten "
( illnstrirl ) . Von den

WatS " ’S1 Rehgarten
"

, „ Explosivstoffe in der

* ö » Wachter ' sMinen -NiveUlrnngs - Apparai
"

, „ ElektrischeBrief -

Mhalt dieses
"

Heft
^ roc * s^ ®tie Vollbilder ergänzen den

^ 0Lc " cr ’ § Ausgewählte Werke . Pracht - Ausgabe .
^ rmmfnEustratiouen von A . Greil unb . 81 . Schmidhamm - r . In 75

i50 Pt » - ( A - Hartleben ' s Verlag in Wien .)
MS ,

« feilen - Die uns heute vorliegenden Hefte 49 bis 58
'nen brii -tP„tew ^ radliaujgabe von P . K . Rosegger ' s Werken beschließen

Buch der Novellen enthält . Mit zahl -

Ütn fink ■™ ts°-n,en ^or Künstler A . Greil und A . Schmidhammer ver -

» r" enthalten : „ Der Waldstreit "
, „ Der Wm =

>1 »°n „ Die Pfingstnachl
"

, „ Der
^ «»funaen v ' " 5a8 $ aus auf der Höhe

"
, altbewährte

L- bini « ni ?et dlnler dem Gesammttitel „ Sonderlinge
der Alpen fchlietzen sich heran : Der alte Ädam "

, „ Der
' » A scheltend Schuster „ Der mi ^geborenc Peter

"
, „ Der

, „ Der Pfarrer von Grubenbach "
, „ Der Musikanlen -

S versilberte Manu "
, „ Der Schenker - Karl "

, „ Der Orgler zu
' » Ein Naturfreund "

, „ Ein Mami ein Wort ! "
, reizbolle

mli '" 8 Ä S « mXr »
1

» ^ veu Rosegaer , der gottbegnadete Schilderer des'
irS SU Ä ^ L ° lk ° s d ° r Alpen , so recht in

, seinem Elemente ist . Die
.

8 Erzählung „ Wie der Oberstetrer Hochzeit hält
"

schließt

. 177

verth , bett
tun gen zu



Äs . 177 |Wiesbadener TagdlaLt .Kette 28

und des montenegrinischen Heeres und
die auch die Feinde Frankreichs sind /
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* Griechenland . Zufolge einem Telegramm aus Ath »
Hal in den Städten Kretas eine Panik die christlichen Fannlm

ergriffen ; viele sind in Cerigosyra gelandet . Gegen 3000 türkisch!
Truppen lagern außerhalb der Stadt Canea ; weitere Mordthalti
werden gemeldet . Dem Gouverneur ging der Befehl zu , mit ba

Führern der christlichen nnd mohamedanischen Bevölkerung ms
Constantinopcl zu komnien . Nelidow erhielt eine strenge Weisuq
des Zaren , auf eine friedliche Lösung hinzuarbeiten .

* Amerika . Der Portugiese , welcher jüngst ein Attentat pjit
den Kais er von Brasilien verübte , heißt Adriano Valle undß
20 Jahre alt . Er mar in einem Handelshause beschäftigt . Vor 5 Zahm
war er aus seiner Vaterstadt Eaminka am Minko , nach Rio ansgewanbq
wo er mit seinem Vater lebte . Der Gefangene hat ein volles Geständnis
seiner Schuld abgelegt und behauptet , von brasilianischen Republikanch
zu 6er That angestistet worden zu sein . Dem Kaiser sollen enthusiaW
Huldigungen dargebracht worden sein .

Handel , InduLrir , Statistik .

-r - Uom Schwarzbach , 30 . Juli . Die Korn - und Weizern
Ernte ist hier fast beendet nnd kann als eine gute betrachtet tottbti

Auch die Kartoffeln versprechen einen großen Ertrag zu liefern . Obst gibt
eg nur ganz wenig . Infolge der langen Trockenheit im Sommer roitl
die Grnmmeieritte auch eine sehr geringe werden . Der zweite Site bei
ebenfalls sehr wenig Ertrag gegeben . Der Stand des Hafers mb l«

Gerste läßt gleichfalls viel zn wünschen übrig . Beide Getreidearten liefen
nur eine halbe Ernte . — Die Weltpreise sind eben sehr hoch , nantenilig
wirS Schlachtvieh mit außerordentlich hohen Preisen bezahlt . Es tont
bie » wohl daher , daß die Einfuhr von Vieh aus Ungarn und anbei«

Ländern für uns verboten ist .

Hamd - und I) mrsrvirthschattliche Winkt .
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Kasse des Kriegsministeriums übergab , fehlten in dem Reserve - oder
Geheimfonds 138,638 Frcs . 85 Cent . Am Tage vor feinem Rücktritt hat
der General 30,000 Francs der Kasse entnommen ; 58,000Francs hatte er
unter seine Beamten vertheilt und das Uebrige den Fonds hinzugefügt ,
welche aus bett geheimen Fonds während seiner Amtszeit der Presse
gezahlt worden waren — im Ganzen 243,000 Francs . Dabei hat der
General während der beiden Jahre seiner Kriegsminister - Herrlichkeit
150,000 Francs mehr als seine Vorgänger für den geheimen Fonds er¬
halten . — Ein gewisser Maröchal hatte eine Erfindung gemacht , wonach
den Soldaten die Cafä -Rationen in Form von Tabletten gereicht werden
sollten . Derselbe wandte sich an B uret , und versprach ihm eine bedeutende
Provision , falls er einen Handel mit dein Kriegsmimsterium zu Stande
brachte . Buret forderte darauf feinen Freund Boulanger auf , etn
Experiment mit den Cafä -Fabriken bei feinen Soldaten m Tunis zu
machen : Der General nahm das Anerbieten an und es wurde zwischen
ihm und Buret ausgemacht , daß , wenn die Sache durchgehe , die ver¬

sprochene Provision im Betrage von 200,000 Francs zwischen Beiden

getheilt werden solle . Bonlanger veranlaßte sogar Buret , deshalb noch
besonders Herrn Marechal zu schreiben . Letzterer brauchte für fern Ex¬
periment Geld und hatte sich deshalb an Baron Jaimes , de Reinach
gewendet , welcher sich für die Sache intereffirte und durch seinen Agenten
Aragon Zusicherungen ertheilte . Der Plan wurde jedoch aufgegeben , da
das Experiment mißglückte . lieber die Epauletten -Affaire sagte Buret aus ,
daß die Abschaffung der Epauletteu unter dem Kriegsrnmister Lewal

Herrn Dupuy sehr genirt habe , da derselbe große Vorräthe davon

hatte . Derselbe versprach Buret 20 Cent per Epaulette , falls er dieselbe »

zu 2 Francs das Paar anbringeu würde . Buret wandte sich naturlta )
wieder an seinen „Freund " Boulanger und erbot sich, die Commission
mit ihm zu theilen , was angenommen wurde . Bonlanger verlangte eine

förmliche Abmachung und ließ Buret in verschiedenen Briesen und Depeschen
wissen , daß er sich eifrig um die Sache bemühe ! Er hatte auch Dupuy
und Buret das Mittel gewährt , sich „nützlich " in den Bureaus des

Kriegsministeriums vorzustellen und sie den Generalen Mercier und Gervais
warm einpfohleu . Später ließ Soulanger , damals schon Befehlshaber
des 13 . AruieccorvS , durch die Herren Borie und Thiebaud dem Buret

25,000 Francs anbieten , falls er ihm die betreffende Correspoudenz zurück -

gebe . Dupuy bestätigt diese Angaben .
* Schwrix . Gelegentlich des in Bern gefeierten Festes der

schweizerischen Offiziers - Versammlung hatte , wie man

der „ Voss . Ztg . " telegraphirt , die deutsche Gesandtschaft

geflaggt , mährend der deutsche Militär - Attache , Major

von Funke , sich ^ an der Sitzung und dem Bankett als Ehrengast
betheiligte . Beides hat in Bern einen günstigen Eindruck gemacht .

Das Luzerner „Vaterland " bementirt , daß die Verschiebung des

Antisclaverei - Cougresses eine Folge der Vorstellungen des Vaticans

sei Cardinal Lavigerie ist in Luzern au der Halsbräune schwer
erkrankt und hat bereits die letzte Oelung und den päpstlichen Segen
erhalten .

» England . Das Unterhaus nahm in der ersten Lesung die

Apaitagebill abstimmungslos an ; Abg . Storey erklärte , er habe die

Absicht , die Bill in allen weiteren Stadien zu bekämpfen .
* Spanien . Von dem aufständischen Trupp Martorells

hat man keinerlei zuverlässige Nachrichten . Die carlistischcn

Parteiorgane veröffentlichen eine Erklärung , wonach Don Carlos

jede bewaffnete Erhebung zur Zeit strengstens verboten hätte ;

Martorell sei nicht als ein Carlist anzusehen . Es scheint sich über¬

haupt um eine reine Räubergeschichte bei dem Vorfall zu drehen .

* Rußland . Die Nordische Telegraphen -Agentur bezeichnet

eine auch von der „ Wiener Allg . Ztg . " gebrachten Meldung über

einen angeblichen Präliminar - Vertrag zwischen Rußland und

Frankreich als völlig tendenziös und unbegründet .

* Serbien . Nach einer Meldung der „ Polit . Corr . " aus

Belgrad geht Exkönig Milan mit den Regenten Belimar -

kovic und den Ministern Gruic und Tausanovic nach

V ran ja zur Berathung mit Ristic , welcher daselbst die Cur

gebraucht .
* Türkei . Der Ministerrath unter Vorsitz des Sultans

beschloß , eine neue Commission nach Kreta zu senden . Diese

Commission , welche aus dem Gouverneur von Janina , Riza

Pascha , dem ehemaligen Vertreter der Pforte in Cetinje , Djavad

Pascha , und Ghiali Bey besteht , ist beordert , unverweilt abzureisen .

Weiter wurde beschlossen , acht Bataillone und Ergünzungsmann -

schaften für die in Kreta befindlichen zehn Bataillons - Cadres nach

Kreta zu entsenden .
* Montenegro . Der „Figaro

" läßt sich ans Cetinje , 28 . Juli ,
telegraphiren , daß die Feste zu Ehren des Großfürsten Peter unter

unbeschreiblichem Enthusiasmus fortbauern . Es wiirbe ein vom Fürsten
NMa verfaßtes Trauerspiel aufgeführt , besten Gegenstand bie Ver¬

herrlichung Grüßserbiens war . Das Publikum brachte dem Fürsten eine

Ovation bar . Nach ber Vorstellung war Festessen unter Anwesenheit bes

biplonmtischeii Corps unb ber Offiziere . Fürst Nikita brachte einen -prliik -

spruck au « : Ans den Zaren , ben Großfürsten Nikolaus , die Armee unb

die Armeen feiner Allurten . " Während er bte letzten brei Worte aus -

* Etwas über die Gurken . Bei heißem Äetter , wo der W

immer kleiner ist , als im Winter , finb bie © a l a t e eine beliebte SM
Eins ber beliebtesten Salatgerichte sind bie Gurken , welche man i»

Rindfleisch gibt . Sie stehen zwar bei Vielen , bie um ihre GesitiW

ängstlich besorgt finb , nicht in gutem Rufe , aber auch von ihnen heißt*

besser , ober vielmehr gesünber , als ber Ruf vou ihnen auSiagt. -

Dr . Wiel sogar schreibt darüber : „Gurken geben einen angiittW
kühlend en Salat , ber , in anftänbiger Menge unb mit etwas Pfeffer w

Senf genossen , gewiß nie Magenerkältungen erzeugt ." Man soll nur w

alten Gebrauch
'

nicht beibebalten unb bie Gurken — wenn sie eingehW

finb — einsalzen , beschweren und erst nach einigen © tauben allen w

wegschütten . Dann bleibt nur ein ledernes , faserreiches Gemüse zM

schwer verbaulich unb zähe schmeckend . Viel besser ist 's , mau hobelt«

Gurken erst vor dem Gebrauch ein , legt sie in bie Salatschuyel S»

einige Löffel seines Olivenöl barüber (bieS verhiubert bie rasche »

scheiduug des Wassers ) . Erst auf dem Tisch gibt man etwas
und scharfe » Essig , in welchem Salz aufgelöst ist , bannt es ffchS‘W

mäßig allen Gurken mittljeilt .
Das Uaschr » des Gemüses soll erst geschehen , wenn M »»

für bie Küche ober Tafel vorbereitet . Kartoffel » , weiye Ruben , W

Sellerie , Pastinake » rc. verlieren ihren eigenthümlichen feinen «W ®*

schnell durch bas Wafchen . Bringt man im Sommer BlumenM
anberc Kohlarten in Berührung mit Wasser , so oerbirbt bie )e$ bte in «

schnell unb nimmt ihnen Frische unb Wohlgeschmack . Noch fajitmmet_
es mit ben Salatarten . Das Waschen sollte nur unmittelbar , roj

Zubereitung geschehen , alles Wasser bann bnrch Ausschütteln unb Schw °

in einem Binbfabennetze , Durchschlag ober einer Serviette entfern ■

ber Salat bann sogleich angemacht werden . Je frischer aus dein -o«

desto feiner schmeckt der Salat . Nichts verdirbt ben Wohlgeschmack °

unb macht ben Salat schneller schal , als wenn Wasser barau hangt . <

der Salat ganz rein , so bereitet man ihn am Besten nngewciMi r

muß er aber gewaschen werben , so geschehe bas rasch und man

danach die Blatter schnell mit einem reinen weißen Tuche ; ntemai

lasse man irgend welchen Salat mehr als einige Minuten tm uw ) ■

* Der Apfel als wichtigstes Dal,nutgsmiitel . . Tast ' -

geführte Analysen haben ergeben , baß ber Apfel eine viel grotzere g
Phosphor enthält als irgeub eine anbere Frucht ober ein Gemm -,

daß daher diese Fruchtgattung den geiftjs augeftrengteii , eme u

Lebensweise führendenMenschen zum Genüsse sehr empfohlen werd

iiiiisomehr , als sie außer Phosphor ( Gehirnfntter ) gewisse sauren

bie vor Gelbsucht , Schlastosigkeit unb Hautkrankheiten schützen.

sprach , verneigte sich Nikita gegen G6 rarb , den französischen Gesandt !«
Großer Jubel unb Toast Peter ' s auf die montenegrinische Armee , öierm
trank Argyroponlo , der russische Gesandte , „auf bie französische Anm '
Der Großfürst unb Fürst Nikita nefen : „Wir trinken auf Frankreich»'

Gerarb brachte einen Toast aus „auf bas Wohlergehen des russische*■— ----- ' ------ ^ eere § und auf die Niederlage ihrer MV
___ ____, . . . _______ _________ Die Bewegung hierauf d>«
allgemein . Der Großfürst fchüttelte Görard die Hand . Der alte (Senetal
Nukowitfch , Schwiegervater ber Fürstin , sagte , baß bie montenegrinisch !
Armee zum Angriff wie zur Vertheibigung bereit sei ; er hoffe , daß and
biesmal von Montenegro aus bie ersten Flintenschüsse gegen ben gerne
fameu Feinb fallen werden . Am 29 . Juli sollte eine Truppenschau hi
Lontsche ftattfinben , zu welcher nur die Gesandten Frankreichs und Ruff
lanbs geloben waren .
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Vermischtes .

* Vo >» Togo . Infolge anhaltender Regengüsse sind , wie aus G ö r -
üß gemeldet wird , Neiße , Zacken und Bober stellenweise aus den
Dftm getreten und haben die Niederungen überfluthct . Man befürchtet eine
Wiederkehr der Katastrophe vom vorigen 3 . August . — Aus Dokohama
md gemeldet : Ein Erdbeben zerstörte Knmamoto in der Nähe von
tagajafi . Biele Menschen wurden getödtct . — In Aalborg bei Lübeck
smd 13 Pockenfälle in 6 Familien vorgekommen . Drei davon Ver¬
chen tödlich . Vcrmuthlich ist die Einschleppung durch ein Schiff erfolgt .

* Vor » Münchener - Turnfest . Trotz der trostlosen Witterung
wd du Anmeldungen für die Turns ährten in die Alpen un -
ztheuer groß . An der Fahrt nach Salzburg beteiligen sich ungefähr
M Mann . Die Anmeldungen zu einzelnen Toureu , wie Königssee
Demernes Meer mutzten wegen der großen Betheilignng bereits abge -
ttlofien werden .

* Der neue Salonwagen des Kaisers enthält , nach der „ Köln ,
« usztg .

"
, außer den Einsteige - Plattformen an seinen Stirnseiten den

Emil für den Kaiser , daneben das Schlafgemach mit Waschranm , ferner
bm Abtheilungeii für die Begleitung , einen Waschraum und eine kleine

■ Suche. Sämmtliche Räume stehen durch einen Gang in der Längsrichtung
-es Wagens in Verbindung . Das Innere des Salons ist an den Wanden
md Decken ganz mit Intarsien in reichster Arbeit vertäfelt . Die Muster
bM Vertäfelung zeigen auf weißem Grunde Blumensträuße , Laubgcwiude
md Rocoeoschnörkel in allen Farben , mehrfach auch den kaiserlichen Adler ,
ric Rahmen , aus dunklerem , röthlich - brauncm Holze , sind mit reichen und
« chmackvollen Bronce - Verzierungen gefaßt ; an einzelnen Stellen der Wand
” Decke sind noch Bronee - Lerzierungen zur Belebung der Gliederungen
« vielem Geschick angebracht . Die Polstermöbel sind mit geblümtem W » ll -
M , dessen Grundton blau ist , überzogen ; dieselben sind einfach , aber
*W« n . Einige mit dunkelblauem Leder überzogene Stühle , ein Klapptisch
**■ befinden sich noch hier . Der prächtige Schrcib - Seeretär ist mit einer
mmappbaren Schreibplatte versehen und mit Intarsien außen und innen
Mmuckt ; im Innern stehen vier mächtige Sand - und Tintenfässer von
Wtallglas mit Broneedeckel ; auf der Bekrönung des Schreibtisches ist

» w ^r angebracht , deren Zifferblatt in Bronee und Email ausgeführt
!?• dem Boden liegt ein weicher Teppich , dessen Grundfarbe blau ist .
« ich eine Thür unmittelbar mit dem Salon verbunden , solgt das Schlaf -

p ® !, des Kaisers , ähnlich in der Ausstattung wie der Salon , nur sind
ni *t blauem Stoff ausgeschlagen , während die Decke wieder in

mtzn Täfelung ausgeführt ist . Der Raum ist nicht sehr groß . In einer

„ M sieht das Bett des Kaisers ; die Bettstelle ist von Eisen und ver -
die

. Decke wieder blau . Sieben dem Bette steht eine kleine Kommode ,
?“ "tuWanden sind Consolen , Kleiderhaken u . bergl . angebracht . Neben
S . ® d)*.? ftaum liegt die Toilette , deren Wandflächen mit Majoliken»«leibet sind . Außer diesen für den Kaiser bestimmten Räumen befinden

™
' thon erwähnt , in dem Wägen noch drei Abthefiungen für die

unmittelbare Umgebung des Kaisers nach Art der Wagen erster und zweiter
ausgestattet , die Wände mit Ledertapeten verschiedenen Pftisters

mieibet ; besonders prächtig sind die Tapeten auf dem Gang des Wagens
W figürlichen Darstellungen : Putten als Krieger auf Goldgrund . Der

tuit Gas beleuchtet . Im Wagen ist eine Wasserheizung an »

. fen Rohre an dem Fußboden entlang führen , und deren Heiz -
S ™ zugleich auch als Theeküche dient . Um jedoch auch die Fahrt im'- ommer erträglicher zu machen und die besonders von der Wagendecke» Mmmende Hitze im Innern zu mildern , kann die äußere Wagendecke

emem Lemeiituch überspannt werden , auf welches dann durch ein im
^ .

9C
»r<. .

“ fl10cbrad,te § Pumpiverk Wasser gespritzt wird , so daß hierdurch« r Abkühlung des Innern erreicht wird . Besondere Sorgfalt ist auf
Zn '< geräuschlosen Gang des Wagens verwandt . Das Gestell ruht auf» «mal drei Achsen und fit mit 28 Federn auf diesen befestigt . Auch gegen

Ältlichen Schwankungen , das sogenannte Schlingern des Wagens ,
lato »;, ™

6Ic Vorkehrungen getroffen . Das Aeußere des etwa 18 Pieter

bi S5l ?Äcn8 ist ziemlich einfach , nur in der Farbe bemerkenswerth ; die
tte Brüstung pt hellblau , der obere Theil weiß lackirt .

* Tennis . Daß dies prächtige Nationalsviel der Briten sich
fleh und mehr auch bei uns einbürgert , ist eine erfreuliche Thatsache ;
gibt es doch kaum einen Sport , der , wie das Lawn Tennis , geeignet wäre
bei beiden Geschlechtern körperliche Gewandtheit , Kraft und Grazie zu ent -
» icteln. Wir verweisen auf eine im 20 . Hefte des Mode - und Familien¬
blattes „ Wiener Mode "

enthaltene , mit vielen Abbildungen begleitete Er -
üäniiig dieses Ballspieles ; die sehr anschauliche Anleitung wird demselben
neue Freunde werben .

' '

* Anbau des Garten - Spinat » . Zum uppiaen Gedeihen des
Spinats ist fetter Boden erforderlich ; man spare nie Dünger . Für den
Frühjahrs - Gebrauch säe man schon im März , und zwar von 14 zu 14
Zagen . Für den Herbst säe man im August . Man soll ihn nur in
Reihen säen , und zwar in der Entfernung von 25 bis 30 Zentimetern ,
ff: muß stets behackt werden und man soll ihn öfters mit Mistjauche be¬
gießen und mit Peru - Guano düngen . Die Benützung des Spinats ge -
schieht in der Weife , daß aus den Reihen jedesmal die kräftigsten Pflanzen
wsgezoaen werden , dadurch erhalten die anderen mehr Lust und ent -
Bicfeln sich kräftig , schießen auch nicht so leicht in Samen .

* Vergoldete Sachen reinigt man , indem man die Vergoldungen
mit einer in erwärmtem Weingeist getauchten Bürste bestreicht . Selbst
Treffen und Borden kann man auf diese Art reinigen .

Sport .
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* Die bedeutsamste Sirgelsammluna Deutschlands befindet sich
feit einiger Zeit in den Händen eines Berliner Instituts , des biblio¬
graphischen Bureau ' s am Alexanderplatz . Die Sammlung enthält in 19
Quartbauden die vorzüglich erhaltenen Siegel von 204 deutschen Behörden ,
107 Städten , 46 Fürsten und 4700 Mitgliedern des Adels dieses sowie früherer
Jahrhunderte . Als außerordentlich interessant mag ganz besonders ein
ein wohlerhaltenes Wappen der Stadt Berlin , den Bären an der Hals¬
kette mit dem Ringe führend , geltend , welches nur noch in wenigen Exem¬
plaren zu finden ist . Ferner sind eine Reihe historischer Größen durch
ihre Siegel resp . Wappen in der Sammlung verewigt ; so dasjenige des Prinzen
Engen von Savoyen , des bekannten österreichischen Feldherrn und Türken -
besiegers . Gustav Wasa ' s , des Cardinal Richelieus , des Prinzen Rohan
de Soubise , welcher bekanntlich in der Schlacht bei Roßbach von Friedrich
dem Großen geschlagen wurde , des euglischen Feldherrn Duc de Marl¬
borough , der Königin Maria Stuart u . s . tu . Im Interesse der Wissen¬
schaft hat das Direetorium des oben genannten bibliographischen Burean ' s
sich bereit erklärt , die Besichtigung der hochiiiteressanten Siegelsammlung
Jedermann in den Vormittagsstunden von 9 bis 1 Uhr und Nachmittags
von 3 bis 7 Uhr unentgeltlich zu gestatten .

* Die Nlankton - Crpeditio » , welche bekanntlich am 15 . Juli den
Hafen von Kiel auf dem „ National "

verlassen bat , begibt sich zunächst
nach Grünland . Der Dampfer „ National " ist 190 Fuß laug , 29,3 Fuß
breit und besitzt 15 Fuß Raumtiefe , sowie eine Schnelligkeit von 10 Knoten
in der Stunde . Auf dem Schiffe mußten für die Forscher besondere Ein¬
richtungen getroffen werden . So wurde , wie man dem „ B . C .

"
mittheilt ,

beim Großmast für die bakteriologischen Untersuchungen des Professors
Dr . Fischer ein Deckhaus erbaut . Die Admiralität hat u . A . eine Tief -
lothmaschine und eine Stahltrosse von 7000 Meter Länge an Bord gegeben .
Für photographische Aufnahmen ist eine besondere Abtheilung im unteren
Raume des Hinterdecks eingerichtet ; es werden die größeren Anfiiahmen
von Professor Fischer voraenommeii werden . Von besonderem Interesse
sind die elektrischen Einrichtnngcn des Schiffes . Zu denselben gehören
eine unterseeische elektrische Bogenlampe von 5000 Normalkerzen , eine
unterseeische Laterne mit vier Glühlampen zu 50 Normalkerzen und eine
Handlampe mit einer Glühlampe zu 50 Normalkerzen ; auch die inneren
Räume des Schiffes sind ferner mit Glühlicht - Beleuchtnng versehen . So¬
dann sind noch zwei Bogenlampen von 10,000 Normalkerzen Lichtstärke in
eigenartigen trichterförmigen Laternen beigegeben , welche in einem beschränkten
Umkreis die Wasserfläche von oben beleuchten . Zu Beobachtungen unter
Wasser selbst begleitet ein ausgebildeter Taucher die Expedition , welchem
ein vollständiger Taucher - Apparat mit allen Einrichtungen der Neuzeit
initgegebeu ist . Die hierbei ausgeführte Einrichtung der Verständigung
mit dem Taucher durch einen eigens dazu hergestellten Fernsprecher läßt
werthvolle Beobachtnugeu erhoffen .

* Die Mörder der Dartierfrau Kuhn , die am 15 . v . M . in
ihrer Stube im Hause Sto . 86 der Rue Bonaparte zu Paris erdrosselt
und mit einer Wunde am Halse gefunden wurde , sind in den Händen der
Polizei , Dank dem Spürsinn von zwei Sicherheits - Agenleu , die als Strolche
verkleidet zehn Tage hindurch alle Spelunken des linfsufrigen Paris durcy -
strichen . Sie gaben sich im Verkehr mit den Stammgästen für Diebe aus
uub machten so die Bekanntschaft eines „ La Terrasse

"
genannten jungen

Menschen , der ihnen Respekt vor seinem Können einzuflößeii suchte , indem
er sich rühmte , der alten Frau Kuhn die Gurgel abgeschnitten zu haben .
Man tierabrebete einen gemeinschaftlichen Diebstahl am Qnai des Grands
Augustins , und die beibeii Agenten setzten ihren Chef Goron davon in
Kenntuiß , welcher nicht ermangelte , alle Drei im entscheidenden iDlomente
verhaften zu lassen . Im Gefängniß gestand „ La Terrasse

"
seinen ver -

meuttsichen Mitschuldigen , er hätte sich wegen der Fran Knhn nur ge¬
rühmt , um ihnen mehr Vertrauen einzuflötzen , aber er kenne die drei
Thäter . .

Der Eine sei ein Fleischerknecht , Namens Pillet , der Andere
heiße Ri bot , in den Kneipen herum nenne man den Dritten „ La Sar¬
dine "

. Alle wohnten im Viertel Montparnasse , wo sie denn auch fest¬
genommen wurden , der 21 - jährige Druckergehülfe Henri Ribot und der
18 - jährige Albert Jeantroux , genannt „ La Sardine "

, an der Thür
eines vornehmen Balllokals , der 17 - jährige Fleischerjnnge Pillet in der
Wohnung seiner Mntter , einer Milchfrau , die , als sie die Juspeetoren sah ,
m die furchtbaren Worte ausbrach : „ Nehmen Sie ihn nur , nehmen Sie
ihn und bringen Sie ihn nur nie mehr zurück ! "

Dann erzählte die
Mutter , wie böse der Junge sei , wie er sie alle Tage dnrchprügcle und ihr
seit Jahren nur Kummer bereite . Er hatte den Streich in

'
dem Hause ,

wohin er seit längerer Zeit Milch brachte , ausgekundschastet und Wache
gestanden , während Ribot und Jeantroux die Alte ermordeten und ihren
Kleiderschrauk durchsuchten , ohne etwas Anderes zu finden , als ein paar
Schmucksachen . Pillet und Jeantroux sind bereits geständig , wahrend ans
Ribot kein Wort herauszubringen ist . Wie es scheint , hat „ La Terrasse

"
,

mit seinem wahren »Namen Louis Behm , sich doch auf irgend eine
Weise an dem Verbrechen beteiligt , wahrscheinlich durch den Verkauf der
Beute , welche bereits ausfindig gemacht ist .

* $ ».‘« 0 Tage » kam der Marschall Mae Mafia » , als et
noch Prafident der französischen Republik war , auf einer Reise durch die
Provinz nach einer Präfeetur , gegen deren Inhaber , während des soeben statt¬
gefundenen Wahlkampfes allerlei Beschwerden eingelnufen waren , so daß
er sich schon auf das Schlimmste gefaßt machte . Der Marichall brachte
die Nacht im Präfcetengebäude zu . Er pflegte früh aufzustehen und Der »
schmähte es , als echter Soldat , auch nicht , die Bürste zu handhaben nnb
selbst seine Kleider zu reinigen . An diesem Morgen stellte er sich an ’s
offene Fenster und bürstete wieder kräftig ; da es noch früh war , glaubte
er nicht , daß Jemand ihm zufchane . Nur der Präfect , dem die Sorget »
den Schlaf geraubt hatten , sah ihn stehen und dächte bei sich : Ich hab

' s ;
Schnell öffnete er fein Fenster und begab sich an die gleiche Arbeit . Der
Marschall bürstete seinen Mantel ; der Präfeet bürstete gegenüber feinen

inkr .
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il
vieler Zahl tonnen nur etwa t» ,4 » o otc engiiiaje apiuiyi gi.,,
seitens der Bundesregierung 15 Jndianerschuien unterhalten werden .

82,000 Indianer haben sich der Civilijation angeschlossen .

persischen Golf — Perlen vom reinsten Schimmer nnd schönsten Schmelz ,
in allen Formen , Größen nnd Nnaueen . In anderen , kleineren Gla «-
behältern glitzern Juwelen jeder Art , Rubine , Diamanten , Smaragde ,
Saphire , Granaten , Topase , Berylle ; andere Behälter sind gefüllt mit
noch ungeschliffenen Edelsteinen . Aber nicht nur das Schatzgewölbe birgt
einen fabelhaften Reichthum an Kleinodien , sondern auch das sogenannte
Museum im Kaiserlichen Palast enthält viele Kostbarkeiten . Freilich zählen
darunter manche , die dem Auge des Europäers minder werthvoll er¬
scheinen . So steht z. B . neben dem prunkvollen Pfauenthron , der vor
hundertundfünfzig Jahren von Delhi nach Teheran gebracht worden ist,
eine — Drehorgel gewöhnlichster Sorte , die gewiß eher auf einem Jahr¬
markt , als hier am Platze wäre . Neben herrlichen Basen aus Achat ,
Lapislazuli und gediegenem Golde machen sich leere Parfümflaschen mit
schreienden Etiqnetten breit , wahrscheinlich der letzteren halber dem Museum
eiiiverleibt . In einer Reihe mit kunstvollen Mosaiken und feinen Porzellan¬
malereien , den Geschenken europäischer Fürsten , finden wir buntscheckige
Farbendrucke — kurz , hier zeigt sich jener halbbarbarische Geschmack , bei
Einem überall in den Wohuräumeu des Palastes entgegentritt . Ein Ge¬
misch von orientalischem Pomp und falsch verstandener europäischer Mode ,
ist die Einrichtung derselben oft seltsam bis zur Lächerlichkeit . Herrliche
persische Teppiche , mit arellen Blumenmustern tapezirte Wände und bunt
bedruckte Fensterrouleaux . Drei im fiebrigen gut möblirte Zimmer , sind
wohl zur Erinnerung au die europäischen Reisen des Schah ' s vollständig
mit Ausschnitten aus illustrirteit Zeitungen verschiedener Sprachen beklebt,
eine Ausschmückung , die den Europäer an dieser Stelle eigenthümltch genug
aumuthet . In den Staatsgemächern , den einzigen , die harmonisch nach
europäischem Vorbild eingerichtet sind , herrscht eine vornehme Eleganz ,
welche beweist , daß bei Schah Sinn für unsere moderne Cultur hat , wenn
er es auch nicht verstanden , sich dieselbe ganz anzueignen .

* Gin Greigniß i « den Aofkreisen Kostas wird nicht er¬
mangeln , einiges Aufsehen zu erregen . Der Gehemtsecretar des Fürsten
Ferdinand , Dr . Stantschow , hat sich mit der Hofdame der Herzogin
Clementine , der Comtesse Anna de Gr en and , verlobt . Die Verbindung
dieser jungen Dame ans einer der ältesten Familien des Adels von

Savoyen mit einem Bulgaren ist unter den augenblicklichen Verhaltmffen
von Bedeutung und kann nicht wenig dazu beitragen , durcy Belebung des

gesellschaftlichen Verkehrs eine größere geistige Annäherung zwischen dem
I Hofe und der Außenwelt zu begünftigen .

Mantel noch eifriger „Ei , sind Sie der Herr Präseet ? "
„Wie Sie sehen ,

.fiert Präsident .
"

„Sie stehen also schon früh auf ? „ Alle Tage , Herr
Präsideiit ." „Ach , und Sie machen es wie ich, Sie bürsten gelegentlich
ihre Kleider selbst . Bei mir ist das so eine alten Soldaten - Gewohnheit .

rd ) bin in dieser Hinsicht auch Soldat .
"

. Beide bürsteten weiter darauf
fos

'
Hören Sie einmal "

, sagte bann auf einmal der Marschall , „wenn
Sie zu mir herüber kämen , könnten wir uns unterhalten und unsere
Toilette vollenden ." Da hätte mau Einen Trepp ab - und Trepp am =

springen sehen können ; im Augenblick war der Präseet drüben . Dte

Unterhaltung begann und wurde ganz vertraulich ; der Präfeet konnte

sich rechtfertigen und alle Zweifel beseitigen , ja , er nahm den Marschall

ganz für sich ein . Versetzt wurde er allerdings , aber er kam m « ne

höhere Stelle . Jedesmal , wenn auf ihn die Rede kam , sagte der Mar¬

schall : „ Ja , das ist ein Tausendskerl , der ist immer bei seiner Sache und

steht früh auf .
"

* Dir Fabrikation von sogenanntem Gmmenthaler Käse
nimmt nach dem neuesten Bericht eines österreichischen Consuls eine große
Ausdehnung in — Ostpreußen . Die Bauern bringen daselbst große

Opfer , um diesen Industriezweig einzuführen ; gute Schweizer Käse

«Sennen ) werden hoch salarirt . Man fabrictrte daselbst im letzten Jahre
bereits nahe an 50,000 Zentner , die meist m Berlin Absatz fanden . Die

schweizerischen Produeenten suchen sich mit der Annahme zu trösten , daß
dem deutschen Prodnete stets das feine Aroma fehlen wird , das die

Schweizer Alpenkräuter dem echten berlcihen . Fetter Käse wurde mit

Fres . 140 - 2 .10 , magerer mit 90 Cts . bis Frcs . 1 .20 per Kgr . gezahlt .

* Wer kein Trinkgeld gibt - werd gehanen . Die „Hamb .

Nachr ." berichten unterm 5 . Juli : Gestern Abend erschallten vom

Schweinemarkt her laute Hilferufe , worauf von allen Setten Personen
IterbeieiUen , welche einen Menschen habet antrafen , wie derselbe eine

Dame durch Schläge mißhandelte . Als der Attentäter die Herannahenden
bemerke , eilte er davon , wurde aber ergriffen und verhaftet . Er gab
selbst an , daß er sich habe rächen wollen . Er s« früher in . einer

Weinhandlung als Knecht angestellt gewesen , habe der Dame wieder¬

holt Wein gebracht , aber niemals ein Trinkgeld erhalten . Nun

habe er einmal der Dame ein solches - semerfetts aber , mit Nach¬

druck — verabreicht . — Der tragikomische Vorgang bildet eine drastische

Illustration znm herrschenden Trinkgelder -Unfiig . Die Angestellten öffent¬

licher Lokale haben sich bereits ein Recht auf Trinkgelder cmiftrmrt , dessen

Verletzung nicht ungeahndet bleiben darf .

♦ Gin Mörder im Manrenreich . Eines der interessantesten

Gewächse der tropischen Vegetation ist der Würgebaum , oder dlatupnlo

( Holztödter ) , der sich namentlich in Venezuela sowohl in den dichtesten

Urwäldern , als auch in den nur spärlich mit Baumen bewachsenen Llanos

und im Delta des Orinoeo -Stromes findet . Seinen Namen hat er daher

daß er Pflanzen und Bäume , die er erreichen und mit stmeu Wurzeln und

Armen umklammern kann , geradezu erwürgt und tobtet . Besonders sind

es die Palmen , welche der Würgebaum sich als Opfer ausersieht Bald

nistet er sich in der Krone derselben als anscheinend harmloses Gewächs

* Arabiniana . Der englische Richter Arabin war bcrüljnu

wegen der elastischen Aussprüche , die oft seinem gelehrten Piunde ent¬

flossen . Einige der am meisten belachten sind folgende : Zu einem Ange-

tlaqten sagte er : „Wenn es je einen schlimmeren Fall von Diebstahl gab,
als diesen Fall , so ist es dieser Fall ." — Einem überführten Verbrecher
führte er die Milde des gefällten Urthcils in den schönen Worten zu Ge-

müthe : „Der Gerichtshof wäre berechtigt gewesen , Sie auf eine , wett Ihn
Lebenszeit überschreitende Zeitdauer zur Transportation zu .verurtheüen ,
aber in seiner Milde will er soweit nicht gehen ." — Einem gelinder davon¬

gekommenen Sünder bemerkte er : Ich will Ihne » Gelegenheit . geben,
ct t.u, . . . uv . — , - - , .  Ihren guten Ruf , der unwiederbringlich verloren ist , wieder zu gewinnen ,

ein und sendet seine Wurzeln nach unten , die allmählich mehr und mehr 8 ' . .
„ starken und den Stamm der Palme in immer festeren Windungen um - I * Ans dem Lande des „ einzigen " Freundes . Ein Reis,ebnes
neben bald steigt der Matapalo von unten beinahe geradlinig empor , I pes „Pest . L ." ans Montenegro enthalt folgende Stelle : „Eine in Mt

r -ndet von feinem Stamm nnzählige Arme aus , welche die Palme . tn den gingen fallende Eigenthümlichkeit der Montenegnner ist das zähe M -

wunderbarsten Formationen umklammern und nach und nach derartig ! halten an ihrer nationalen Kleidung . Vom Fürsten bis zum . letzteuFachui

einschnüren daß alle Säfteznfuhr anfhört , der Baum ahftirbt und seinem herab tragt im ganzen Lande kein Eingeborener , das . fränkische Gewand .

Mörder erliegt . Nur eine Palmgattung , die Coperniea -Palme (copermcia I Es muthete mich etwas befremdend an , als ich Schullehrer , Apotymr ,

toestorinn ) , vermag wegen ihres steinharten Holzes den Angriffen des harmlose Schreiber und dergleichen . bis an die Zahne .bewaffnet umh r-

Matavalo in den meisten Fällen Widerstand zu leisten , , a sogar , wem , sie stolzireii sah , viele von ihnen auch fliehend deutsch , französisch und üalu ' ff

von den Armen desselben schon umklammert war , dieselben zu sprengen sprechen hörte . Ein Apotheker , der , Hanbsar und Revolver im Gurte , -

und über ihren Gegner den Sieg davon zu tragen . der Offizin mit Salbentiegeln hantirt , oder em Schullehrer , der s«
D ’ 8

, „ „Herren Jungens " in Wehr und Waffen schopfbeutelt , bieten einen , -den-

♦ Lieber die Kchötzr des Kchah schreibt man ben „M . N . N . . . I Lfä8 ungewohnten Anblick . - Bis vor Kurzem war der Kleiber -Luxus m

Me von Aladin ' s Wundetlampe hervorgezaubert , funkeln und blitzen tu I mionteuegro zu einer förmlichen Nationalkrankheit ausgeortet und W -

der Schatzkammer des „Königs der Könige
" die Geschmeide und Edelsteine I ftickereien im Werthe von mehreren Hundert Gulden trug Jeder , der « -

von unermeßlichem Werth , schimmern und gleißen ungezählte Haufen , ge -
vQupt auf nationale Wohlanständigkeit hielt . Um diesem zum finanziellen

münzten Goldes . Wahrhaft blendend und berückend ist der Glanz dieser I verderb vieler Familien führenden Luxus zu steuern , hat der ?Mst . m

ungeheueren Reichthümer , aber . Alles überstrahlend , ziehen die .neichs - I
narigen Jahre einen Ukas erlassen , nach welchem fortan kein Montenegriner

Kleinodien die Blicke des Emtretendeu an . Die Kaiamamsche Krone und I mel )r Goldstickereien zum Festtagskleide tragen darf . Die noch vorhanden
das dazu gehörige Wehrgehänge scheinen eine einzige Maße von Perlen , I Goldstickereien dürfen nur an Wochentagen noch getragen werden , , m

Diamanten , Rubinen nnd Smaragden , bereu » euer und Faroe eine be - I B „ hältniß des Fürsten von Montenegro zu den „Großen des Reiches

zaubernde , unbeschreibliche Wirkung hervorbringt . Der Gürtel abeiiy ganz I
mafi folgender Vorfall drastisch beweisen : Ein Woiwode fand , dass «

aus Juwelen gebildet , hat ein Gewicht von nicht weniger al » 18 Pfund . I
fränkischer

" Regenschirm durchaus „nicht ohne " fei , schaffte sich aho eine

Ebenso kostbar sind die zahlreichen Säbelscheiden , unter denen etiie , über I roW,en an „ nd wartete mit Ungeduld auf die Gelegenheit , mit ihm ->

und über mit großen Brillanten besetzt , auf eine P ' srtelmlllioii geschätzt ! oaradiren . Richtig hatte St . Petrus ein Einsehen und öffnete sammm »

wird , © taatsgetoänber summt Schuhen und Handschuhen , förmlich mit I Schmusen seines himmlijchen Amtsbereiches ; selbstverständlich eilte be agm

Perlen und Diamanten übersäet , veranschaulichen den Ponip eines onen » I
vgoswode sofort mit ausgespanntem Regenbache auf ben großen Platz

tauschen Herrschers , während bie feinen , . cffluiberformigeu schwarzen I bcm fürstlichen Schlosse , wo er vergnüglich schmunzelnd auf - uiip
Lamm -ellmützen mit bcm persischen Wappen , einem schwerttrageuden Löwen

fchieuderte . Plötzlich staub jedoch ber Fürst vor ihm , ritz ihm ben

und einer Sonne , in Diamani -n , von einem ebenso reichen als vornehmen I ;ttit bc „ Worten aus ber Hand : Seit wann tragt der Dkonrenegm -

Geschmack zeugen . Neben einer verschwenderischen Fülle der kostbarsten 8 Uuru Regenschirm , Du Memme ? " lieh ihm das verpönte Cultunustimm

Hals - u .tb Armbänder und mehreren Hundert auserlesenen Ringen | zweimal aus den Kopf iticberfaufen nnd zerbrach es bann tu , @tui ■

schm den ungefaßte Diamanten unb Farbiteme m ben seltensten ^ pruch - I ^ ejI1)er wurden in Montenegro zwar ziemlich viele Schirme getourt , ar

tigften Eremplaren ben Schatz . Es werben hier in großer Zahl L -aphire I
flctraqen werden sie nur , wenn es ber Fürst nicht sieht . Sobalb cs bei» ,

und Rubine vom Umfang einer Kirsche , Smaragde von einem halben Zoll 8 •lber Fürst kommt "
, eilen bie Herren Wojwoben wie bte ertappten

Durchmesser bis zu solchen von einuiibbrewiertel Zoll Lauge unb einem £nabell ; um ihre Schirme verschwinden zu lassen .
" Ist eine ftranim

Zoll Dicke und endlich Türkise von jo unvergleichlicher Schorihett auf - 1 Selbstherrschaft denkbar ?
" ZmeliarbLn “

stein Ä ? M '
greiftJ ® Ä »el êr Juwelen * Die Gesammtzahl der noch in den Vereinisten

? ? ber in den vielen , ihm ein - lebenden Indianer soll fid , gegeuroqrhg auf 247,671 belait,en .

gSuiüeuen So
“

igsSeu bie Geschichw seiner stolzen Herkunft erzählt | dieser Zahl Können nur etwa H ^ ^
dw^ nglisch ^ Sprache lesen ,

In
’

einet zwei Fuß langen und je etnunbeineulialben Fuß hohen unb

breiten Glaskiste
*

liegt die Auslese ber weltberühmten Perifischereien am
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Kehte Nachrichten .
*

Wh ^ mslmven , 31 . Juli . Die Kaiserin trat heute
Früh iccho lihr die Rückreise mittels Sonderzuges an . Der Kaiser
ging Früh 7 Uhr an Bord des „ Hohenzollern " in die See zur
Rerse nach England . Die Geschwader schließen sich auf der
Außen - Rhede an .

* London , 31 . Juli . Auf dem gestern in Birmingham statt -
gehabten conservativen Meeting erörterte Lord RandolpH
Eyurch ' ll die Eventualität eines zwischen Rußland und Oesterreich
cntstchenden Krieges und äußerte dabei , England müsse im Hin -
b . icke auf die Möglichkeit eines allgemeinen Krieges seine Ver¬
pflichtungen und Verantwortlichkeiten , soweit ste für die Interessen
Englands nicht durchaus wesentlich seien , auf das möglichst geringe
Maß einschränken . Egypten koste England die Freundschaft Frankreichs
und der Türkei . Beide Mächte würden wichtige Eoncessioncn
machen , sobald sie die Wahrscheinlichkeit sähen , daß England in
einem angemessenen Zeiträume Egypten räume . Bleibe England
in Egypten , so werde es im Falle eines europäischen Krieges
seine Occupatlonsarmee und die Mitlelmeerflotte vervierfachen
" "

. Neu . Churchill sprach sich ferner gegen die Einkerkerung der
irischen Deputirten und für eine Politik der Versöhnung aus ,besonders in der Richtung , daß eine Decentralisirung und die
Herstellung einer lokalen Selbstverwaltung eintrete .

* V - t - rsdnrg , 81 . Juli . Das Gesetz , wodurch für die
Privat - Lehranstalten der baltischen Provinzen die russische
Sprache als Unterrichtssprache eingeführt wird , ist nunmehr ver¬
öffentlicht worden . Der Religions - Unterricht wird durch das Ge¬
setz nicht berührt .

* Schiffs - Nachrichten . ( Aach der „ Franks , sita .
"

) Anaekommenin Oueenriown D . „ Brit . Prtnce "
von Philadellchia ; tii Havre derHamburger D . „ Borussia vou Westiudien ; in MontevideoD Leiv,in "

D
"

Vrlns ^ re
' dLk--

°
d7?» reberik der Nederland von Batavia ; in Neiv - Aork D

r,^kai 9rs
*’01.1, ^ ontlon

;
® - „ Stndjoria " von Glasgow , die D Arizona "

Bremen
' Vimb ° 01 Ullb der N ° rdd ? Llo

'
yd - D . „ FulV von

.
* l - icht - K - n,ssfamil, - . Gelegentlich eines Besuches , den

, ie Komgin - Regcnttn von Spanien mit ihren drei Kindern — dem
iinnen König und dessen Schwestern — von dem Schloß La Granjacins
tvo sich gegenwärtig der Hof aushält , in diesen Tagen dem dortiaen
Lnoiionnehofe abstattew , ließen sich die hohen Herrschaften wiegen und
i» ergab sich , daß der König 15 Kilogramm , die Königin 55 , die Prinzessin
» n -Wunen 21 und die Infantin Donna Maria Theresa 2 <i also die

g
Komgrsamilie zusammen nur 117 Kilo wog , oder , wie eine spanische

ng bemerkt , etwa ebenso Mel , wie die Großmutter des kleinen Könias
l II . , in ihren besten Tagen

'
für sich ga >,z allein gewogen hat

° '

* Gin - rührend - H « nd - s - fchicht - . Der Vresic " wird ans
Budapest gemeldet : Einer Thcaterprinzessin ist ihr einzig aeliebter
Wfsi

" krank gewordrn , und sie gibt ihn zur Cur dem Waseinneister oder^ ^ aL
'RL

"
? ^ ^ Pricht Zener „ wird in einer Woche hergestellt

jnii . Das suhlende , Herz der Diva konnte es aber nur bis zum dritten
läge aushalten . Die Künstlerin läutete am Fernsprecher und ersuchte
mt zitternder Stimme um die Verbindung mit dem Scharfrichter Der
brlimte verstand ledoch den ähnlich klingenden Namen eines vielbeschäftigten
Mhhedtteurs und klingelte diesen an : „ Was steht zu Befehl ? -' - „ Ich“ i?cu “ nicinem süßen Hundert ,dem w'i-Jtfn - „ — ci tfi fdjon tobt . schrie ber Spediteur entrüftet LU-
rad unb lief wieder an seine Arbeit . Auf der anderen Seite aber sa k
die Dwa in Ohnmacht und ließ sich eine Stunde später einen Trauer -
«W bestellen . Eben wurde derselbe anprobirt , als in , Vorzimmer
mutercs Gekläff ertönte . Die Künstlerin greift an ihr schweracvrüstes
b!tz ; m ° n muß sie stützen Herein aber tritt , breit liichelnd . der UoMnr

sich — alle Drei
D° nftanbt0 8ene,eltcu - Puffi "

. Und in den Armen

Der WirÄftthrtsort Marienthal im Rheinsau ? )

Der Rheingau besitzt zwei Wallfahrtsorte , einen zu Kiedrich

da ?
8
.
“

■B ? r ‘ e ‘V? a
-
l • Letzteres liegt in einem lieblichen

F
iale , das bei -stephanshausen beginnt und beim Grund Johannis -

berg endet . Em kleiner Bach fließt murmelnd durch einen schönen
Wiesengrund , wahrend zu beiden Seiten sich dichtbewaldete Ab -

die zahlreichen gefiederten Sängern lauschigen
Aufenthalt gewahren . Im Winter ist es recht einsam dort , aber
wahrend der übrigen Zeit des Jahres entfaltet sich dafür um so

fommen und gehen , Touristen eilen
ihm zu und Solche , die der Erholung bedürftig sind nehmen
längeren Aufenthalt hier . Marienthal selbst hat neben seiner Kircheund dem Hause , in dem die Mönche wohnen , noch ein recht
geräumiges Wirihshaus , welches seiner Zeit von dem nunmehr
verstorbenen Bischof Dr . Blum zu seiner Erholung erbaut worden
war m der Zeü des Culturkampfes aber an dessen Verwandte in
Geisenheim überging und fetzt einer Wittwe Gietz gehört

Es durfte wohl wenige Orte geben , die zur Erholung und

m «r 5erCs1r U ? ent ^ aIt s ° eignen , wie gerade Marienthal .Der Weg dahin kann aus vcrschiedeue Weise genommen werden .Man kann cö von Winkel nach der Klaus und dem Grund

VUl
' $ Zugangs erwähnte Thälchcn an der

^ eschen ; der Weg ist ziemlich eben ,hat aber das Nachtheilige , daß die zu beiden Seilen lagernden
Hohenzuge jede Aussicht versperren . Von Rüdcshcim über Gdingen
ante A ^ Kb/u lang , bietet aber

,
im Gegensatz zu dem vorigen

und nur tn seinem ersten Theil etwas
steigend ist der Weg von Geisenheim nach Marienthal , auch
Ltet er die schönste Aussicht . Nach Osten hin schweift das
^ ge ' n den oberen Rhemgau bis nach Mainz hinauf ; nach

* ) Nachdruck verboten .

Aus dem (Berichts la al .

L ‘ WS ? SÄ ' “
-" "» te sich ' N einer sehr den,erkbaren Bierseligkeit kund . In dieser Stim -

” 9 Meten sie sich darin , beim Verlassen eines Schanklokals an dersbmn Dotzheimerstraße ani Abend den auf dem Heimwege beariffenen
Friedrich (Silbereifen zu überfallen , ihn in den Ehanssee-

Mm in werfen , durchznprugeln und mit einem Chausseesteine nicht un -
chblich zu verletzen Die den S . begleitende Schwester desselben wolltedem Bedrängten , befftehen und wurde ebenfalls nicht geschont Tie Alleu -
.°icr standen gestern vor dem Koni gl . Schöffengericht . Vier ber -
dtai nntrben ber Bethelligung an diesem Ueberfall für überführt erachtetmd Kr ., der sich mit dem Chaussesteine bewaffnet hatte , mit 20 Mk Sv — t

m,t ?
15

.
® $ ; «BWbftrafe und den Kosten des Verfahrens

deflt. ® agcaeii erlangte M . Mangels Beweises Freisprechung . — Die
? ' ^ Md Martha Br . hier tft geständig , ihrer Dienstherrin ein wertd -
°"? ? rmband

, entwendet zu haben , und wird desbalb wegen Diebstahls^ efangniß verurtheilt . — Wegen der wiederholten öffentlichen
iS9 « ix .

enle5 & ef,sen Nachtwächters verfällt der Manrergehilfe
Viiian St von Sonnenberg in 14 Tage Gefäugniß Außerdem
S ? ‘

mr ^ .
cIetb !0,teu . ble Befugniß zur Urtheils - Publikaiion im „ Wies -

mener Tagblatt zugesprochen . — Der Taqlöhner Hch R von

ks Wohnung seines früheren Arbeitgebers ,B ., nm sich rückständigen Lohn zu
'

holen .sMt dessen wurde ihm aber bte Thure gewiesen , und zwar wiederholt
nuten Glauben er sei in seinem Recht , auf Zahlung seines

S fnnn » Ä - ACS HausfriedmsbruHs hatte
Sswacht, doch lteg das Dlotiv die Strafthat inm m sehr milden Lichte erscheinen . Daher wurde über ihn nur eineWftrafe von 15 Mark verhängt . - Der 15 Jahre alte Mil K hnn

i
”
3ämarfftM ^ ntba ^ ? h,U « l9Utn9 ' tine " 1 ^ äfrigen Sümlknabeu das

Ä „
' uÄstuck enthaltende Portemonnaie aus der Rocktasche entwendet

S -Pl” e ( oU? Wurst einkanfen , stellte sich aber zu einem
Kmder und trotzdem er die Geldbörse fest in der Hand in

hielt , war sie zu seinem großen Schrecken plötzlich verschwunden ,
sstkte sieh sofort auf Z . , da der Bestohlene und einige andere

_ Ti ? Durchaus wideriprechende Angaben machten , wird er freigesprochen
rvtiehri * bCrtkn Bruder und Dienstknechte Reinhard Ludwig Ehr . und
L , ? 011 Bi er stabt beschlossen einen Ausflug üach HcßlochM , daß sie den in ihrer Gesellschaft befindlichen Häfner M no >, hn

bearbeiteten. t'liicfltptc airrüff Ttnrfi (Sahlnrli
ft 11ct

'
c 11

« t « mm .
' KfÄI tiiÄSÄÄm 3

ehr
' 1

m . ™
1' Äow - wttlkvmlg ichou yyrMmffcy

(Ütfänanifc
* und besten Bruder Fr . Ehr . 3 Monate

Sr yiS ' 6 - — Der Taglohner Peter I . von hier hat sich der öffentlickien
Schutzmannes schuldig gen,acht und verfällt deshalb in

Unheil stu
'Mi ^'

s ? llb .
Wirtz d^e Befugniß zugesprochen , das

Strn . L '
J11 „

’ %benV ^ agdlatt "
zu veröffentlichen . — Des

inch schul ^ 9 ^ ^Lc ^ ^ ° ? cordiiuiig hat sich die Wittwe Elise St . da -

besitzen m ^ brrn/ ' , C(r
°snC ^ / ' ' ( vvdcrliche Genehmigung hierzu

8enu es
'
and , & Spezereiladen Schnaps gegen Entgelt ausschänkte .

jo ho S ? nch nach ihrer Versicherung „ mir einige Schnäpschen "
waren

Ön b ° pp ° - tcn Betrag des Jahnssteuersatzes im vor -
Wnnnt

"t V - Strafe Dertotrfi . — Tchlictzlic !) fourbe neeb
21. Enj ? " bF^n . Cathanne M . von Lohra , welche in der Nacht zum

« chutzmanne , der Grund genug hatte , sie in
" Wochen

^

Gftächgniß b - lcgt
^ " ' Cner9tfc6ftcn Widerstand leistete , mit
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Süden hin über die gesegneten Fluren Rheinhessens und der

bayerischen Rheinpfalz und wird hier durch den langgestreckten
Donnersberg und andere Berge und Hügel des Haardt -

gcbirges begrenzt . Westlich sehen wir Bingen mit der Nahe und

dem Mäusethurm und die Ansänge des Hundsrücks , sowie endlich

den Niederwald mit seinem National - Denkmal . Nördlich aber

schweift das Auge über den größten Theil des Rheingauer Ge¬

birges und erfreut sich an dem einladenden Grün seiner Wälder .

Nordöstlich sehen wir das Dorf Johannisberg mit seinem gleich¬

namigen Schlosse und den Schlössern der Herren t>. Mumm

( aus Köln und Frankfurt ; letzteres der „ Schwarzenstein
" genannt )

und das Schloß Johannisberg ( in der Volkssprache der „ Hanscl -

bcrg
"

) des russischen Konsuls Bauer ; noch weiter sehen wir an

Berges - und WaldeSrand angelehnt das Dorf Hallgarten und die

nassauische Landes - Irrenanstalt Eichberg mit dem weltberühmten

Steinberg davor .

In Marienthal finden Geist und Körper in gleichem Maße

Gelegenheit zur Stärkung . Nicht nur Katholiken , auch Anders¬

gläubigen ist der Zutritt zu der Wallfahrtskirche und den Stationen

gern gestattet , lieber die Entstehung Marienthals ist wenig

bekannt . In der Gegend des heutigen Klosters stand , den Blicken

der Umwohner fast ganz verborgen , das bescheidene Wohnhaus

eines unbekannten Adeligen , dec neben der Bewirthschaftung seines

kleinen Gutes Düppenhausen ( eine solche Gemarkungöbezeichnung
gibt es noch heute im Geisenheimer District ) hauptsächlich religiösen

Üebungen oblag , zu welchem Zwecke er an einem Kreuzwege ein

Bild der Maria mit dem Christuskinde ausgestellt hatte .
Nur wenige Menschen verirrten sich in das Thal ; höchstens

einmal ein Jäger , der in den großen Waldungen umher des edlen

Waidwerks pflegen wollte . Zu letzteren gehörte besonders Hecker

Henn , der als Jäger im Dienste des Junkers Hans Schaff -

rcith von Oppelsheim stand . Dieser wurde später blind ,
aber nach der öfteren Anrufung des Marienbildes wieder , wie die

Legende berichtet , sehend ( etwa 1309 ) . 1313 ließ Junker Hans

an der Stelle , wo das wunderthätige Bild stand , eine kleine

Kapelle erbauen , und nun begannen die Wallfahrten in aus¬

gedehntem Maße . 1326 mußte mit dem Bau einer größeren

Kapelle begonnen werden , die bereits am 8 . September 1330 von

dem damaligen Verwalter der Erzdiözese Mainz , Erzbischof

Balduin von Trier und Graf von Luxemburg , eingeweiht

werden konnte . Von allen Seiten fielen ihr Geschenke zu ; auch

die Familie derer von Schaffreith , die durch Erbschaft in

den Besitz des Gutes Düppenhausen gelangt war , schenkte die

Einkünfte desselben der Kapelle . 1429 wurde Düppenhausen für

ewige Zeiten an Geisenheim verpachtet . Der an Marienthal zu

zahlende Pachtschilling betrug für das Jahr 5 fl . , 23 % Malter

Korn , 75 Gcbund Stroh für die Pilger und 29 Pfund Heller ;
die Eigenthümer behielten sich jedoch freies Waid - und Holzrecht
und das Patronatsrecht bei Besetzung der Kapelle , der Altäre und

des Glöckners vor .
Mit der Mitte des 15 . Jahrhunderts brachen böse Zeiten

für die Klöster herein . Die aufklärenden Lehren eines Waldus ,
Wicklef , Huß u . A . hatten im Rheingau viel Anhänger gefunden
und von 1419 ab traten in Mainz so starke Unruhen auf , daß
die Wahl des Erzbischofs Conrad III . in Rüdesheim erfolgen

mußte . 1431 hatten die Mainzer alle Geistlichen verjagt und bis

1435 fand gar kein Gottesdienst daselbst mehr statt . Diese Vor¬

gänge wirkten ansteckend : DaS adelige Nonnenkloster Klaus bei

Johannisberg mußte wegen Ungehorsams der Insassen auf¬

gehoben , der Bischofsbcrg ( jetzt Johannisberg ) total umgestaltet
werden und in Btaricnthal hörte bald aller Gottesdienst auf , weil

die Gläubigen dazu ausblieben . Die Gebäude verfielen und

harrten längere Zeit der Erneuerung . 1462 wurde der Mainzer

Erzbischof Diether von Isenburg abgesetzt und durch seinen

Nachfolger Adolf II . von Nassau aus Mainz verdrängt ; er

und mit ihm die wohlhabenderen Mainzer Bürger nahmen

ihre Wohnsitze im Rheingau und verbreiteten hier Aufklärung .

Auf die Familie Schaffreith folgten die Brömser von Rüdes¬

heim als Besitzer des Gutes Düppenhausen . Sie vereinigten

sich am 1 . November 1463 und beschlossen , den unterbrochenen

Gottesdienst in Marienthal wieder einzurichten . Zu diesem

Zwecke beriefen sie fremde Geistliche aus Köln , welche man nach
ihrer kugelförmigen Kopfbedeckung die „ Kogelherren " nannte ; sie
hielten Gottesdienst , unterrichteten die Jugend und brachten wieder
neues Leben nach dem stillgewordenen Thülchen . 1462 er¬
richteten sie eine Buchdruckerei und machten damit so gute Ge¬
schäfte , daß sie bald in der Lage waren , nahe gelegene Wiesen
anzukaufen . Doch auch ihre Herrschaft war nur von kurzer Dauer .
Das Jahr 1525 , in welchem die Rheingauer auf den Wachholder

zogen und das große Faß zu Eberbach leer tranken , verhängte
über die Rheingauer Klöster schwere Zeiten . In ihren Vermögens¬
verhältnissen gingen sie immer mehr zurück ( schon 1527 mußte
ein Hof zu Aspisheim in Rheinhessen für 2000 Goldgulden ver¬

kauft werden ) und 1552 erfolgte der gänzliche Untergang . Die

Brandenburger kamen in ' s Land , verwandelten Johannisberg in
einen Schutt - und Trümmerhaufen und plünderten Marienthal .
1565 wurde letzteres aufgehoben ; die Mönche wurden theil :

katholische Weltgeistliche , theils hingen sie dem Protestantismus
an . Ihre Nachfolger waren Augustiner - Mönche aus Sauei -
"
chwabenheim ; aber auch diese vermochten sich nicht zu halten ,

weßhalb 1585 die gänzliche Aufhebung des Klosters erfolgte . Bis
1612 blieb dasselbe verwaist ; da übernahmen es die Jesuiten und
"
teilten den Gottesdienst wieder her . Sie blieben hier , bis 1773 durch

den Papst Clemens IV . Ganganelli durch die Bulle Dominus et

redemptor noster die Aufhebung des ganzen Ordens erfolgte . Marien¬

thal kam 1774 durch Kauf an den Grafen O st ein , welcher die Kirche
abdecken , alles Holzwerk herausnehmen und die Fenster ausbrechen

ließ . Sein Erbe war die Familie Dalberg ; diese verkaufte die

Besitzung Marienthal an einen Landmann , der das Pfarrhaus

zum Wohnhaus einrichtete . Später ging die Besitzung an einen

Herrn v . Gilsa über , aus dessen Händen sie dann an den Fürsten
von Metternich kam , dem sie heute noch gehört . Ende der 50er

Jahre faßte der damalige Bischof Dr . P . I . Blum von Limburg ,
ein geborener Geisenheimer , den Plan , mit Hilfe eines un¬

genannten Wohlthäters die Kirche zu Marienthal wieder herzu¬

stellen . Fürst Metternich gestattete den Aufbau nicht nur , sondern

schenkte auch den Grund und Boden dazu und unterstützte reich

die Ausführung des Kirchleins . Dieses wuchs so rasch in bie

Höhe , daß schön am 2 . September 1858 die Einweihung des¬

selben begangen werden konnte . Seit dieser Zeit ist Marienthal
seiner ursprünglichen Bestimmung wiedergegeben . F .

ZNZVWW Uorlamen
1 rtSÄ Visitenkarten von Ml . 1 . — an bei Hl . W . Zingel .
1 " "

3 Kleine Burgstraße S , Hof -Lithographie und Druckerei . 4039

Theater im Turhan sc pt Wiesbaden .

Süddeutsches Hoftheater - Ensemble
Dircction : 1 . Prasch , städtischer Director in Straßburg .

Donnerstag , den 1 . August .
Auf vielseitiges Verlangen : " MI
•

Nora .

Schauspiel in 3 Akten von Henrik Ibsen . Deutsch von Wilhelm SW -

Regie : Akoys Drasch .

Personen :
Robert Helmer , Advocat
Nora , seine Frau . . .
Erwin , 1 l .
Bob , | ihre Kinder - l .
Emmy , J l .
Docior Rank . . . .
Frau Linden .....
Günther .......
Marianne , Kinderfrau 1 -
Helene , Hausmädchen (
Ein Dienstmann . . . .

Helmer

Adolf Winds .
Aug .

^
Prasch -GrevenbM -

Aloys Prafch .
Meta Stab . .
Heinrich Reiff .
Anna Martorcl .
Emilie Albucr .

* *
*

Das Stück spielt in Helmer ' s Wohnung .

W " Anfang S Uhr . Ende » st, Uhr .

1 ^ - Die heutige Nummer enthält 32 Seiten und eine Grtra - Keilage für die Stadt - Abonnenten .
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